
 

Württemberger erzielt neuen  
Weltrekord im Blindsimultan 

 
46 Partien gleichzeitig am 26./27. November 2011 in Sontheim 
an der Brenz 

Seit dem 27.11.2011, ist 
Sontheim an der Brenz im Besitz 
des Weltrekordes im Blindsimul-
tanschach - aufgestellt durch 
FIDE-Meister Marc Lang, der 
insgesamt 46 Partien gleichzeitig 
spielte und dabei nur zwei verlor. 
34½:11½ hieß es am Ende. Ein 
formidables Ergebnis, mit demso 
keiner gerechnet hatte. Nicht mal  

Foto: Helga Mansky-Denk   Lang selbst. 

Um 7 Uhr hatte der letzte Gegner seine Partie aufgegeben und 
brausender Applaus setzte ein. Ausgerechnet der Gegner hielt am 
längsten durch, der in der Eröffnung seine Dame eingestellt hatte 
und eigentlich als Erster hätte fertig sein können. Sven Fuchs hät-
te sich rund elf Stunden Widerstand sparen können und wäre 
nicht um seinen Schlaf gebracht worden, wenn - ja wenn, Marc 
Lang den Materialverlust "gesehen" hätte. Dann wäre ihm aber 
auch nicht die Aufmerksamkeit der Presse und der Zuschauer zu-
teil geworden, die sich zum Schluss um sein Brett Nummer 28 

      Brett 28: Sven Fuchs 

versammelte. Fuchs war aber auch anzumerken, daß er den 
Rummel nicht verkraftete und nicht einmal mehr zur Zugnotation 
fähig war. "Roadrunner" Harald Keilhack musste einspringen, 
der in den 21 Stunden zuvor die wohl größte körperliche An-
strengung vollbracht hatte: Er musste die Züge des "Blindsimu-
lanten" auf den Brettern ausführen. 

 
Der Weltrekordmann gibt RegioTV ein Interview 

 
Die Aufgabe, mit etwas mehr Gewicht auf den Rippen praktisch 
einen Geher-Marathon zu absolvieren, hat er trotz einiger Schwä-
chephasen phantastisch bewältigt. Als die Weltrekordmarke - 
mehr als 50 Prozent aller Punkte - um 5.56 Uhr erreicht war, be-
kam auch Keilhack vor Freude flinke Füße und eilte zwischen 
den verbliebenen Brettern hin und her. 
In den letzten Minuten flitzte er von Brett 28 zu Brett 43 - bevor 
Benjamin Aldag ein Einsehen hatte und seine Partie aufgab. Der 
Inhaber der Schachartikelfirma Topschach, wollte so lange ei-
gentlich gar nicht am Brett sitzen. Bereits am Nachmittag des 
Tages zuvor äußerte Aldag nicht nur mir gegenüber, daß er ma-
ximal noch sechs Züge durchhält und dann aufgibt. Das hört sich 
wenig an, aber bedeutete in Zeit gemessen mehrere Stunden. 
Zumal Marc Lang zu diesem Zeitpunkt nicht gerade ein atembe-
raubendes Tempo vorgelegt hatte. Nach über acht Stunden waren 
erst rund zehn Züge absolviert. Bei 46 Brettern dauert es aller-
dings auch eine ganze Weile, bis der Simultangeber einmal rum-
gekommen ist. 
 
Während Lang im für ihn abgesperrten Innenbereich eine geistige  
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Meisterleistung vollbrachte und ständig die gerade benötigte Par-
tie aus seinem Biospeicher abrufen und einen guten Zug finden 
musste, waren die Mehrzahl seiner Gegner fast nie am Brett zu 
finden. Wohl fast keiner nahm sich die Zeit, wirklich nahezu eine 
Stunde intensiv über den nächsten Zug nachzudenken. Und wohl 
fast keiner hatte sicher auch die Lust dazu. 
Stattdessen schlugen die Gegner die Zeit beim Smalltalk, beim 
Essen oder beim Spazierengehen tot. Manch einer verirrte sich 
auch in den Speiseraum, wo GM Vlastimil Hort und ein Schach-
freund des Schachklub Sontheim/Brenz die interessantesten Par-
tien analysierten. Dabei war an der Tür extra ein Schild ange-
bracht worden, das den Simultanteilnehmern die Anwesenheit 
untersagte. Ob die Umgehung dieses Verbots den Spielern einen 
Vorteil brachte, ist eher unwahrscheinlich - wenn nicht gerade ih-
re Partie Gegenstand der Analyse war. Noch einfacher wäre es 
wohl gewesen, abseits des Turnierareals die Hilfe eines elektroni-
schen oder menschlichen Freundes hinzuziehen. Ob dies jemand 
gemacht hat, ist natürlich reine Spekulation. Aber die Versu-
chung war sicher groß, wenn man sonst nichts anzufangen weiß 
mit der Zeit. 

 
Marc Lang und seine Frau 

 
Die Zuhilfenahme von Software oder von Außenstehenden würde 
jetzt wohl aber nicht dem Weltrekord einen Makel geben. Eher 
würde es die spielerische Klasse der 46 Gegner erhöhen, was ja 
wohl immer willkommen ist, auch wenn Marc Lang keine 2000er 
dabei haben wollte. Ähnlich wie Garri Kasparow übrigens, der 
sich bei Simultanveranstaltungen Gegner dieser Größenordnung 
verbat, um möglichst ein blitzsauberes Zu-Null zu bekommen. 
Lang machte aber sogar Ausnahmen - obwohl er blind spielen 
musste und Lichtjahre von Kasparows Können entfernt ist! 
 
Eine der Ausnahmen war der vereinslose Gabriel Gritsch, der 
mit DWZ 2080 der spielstärkemäßig mit Abstand schwergewich-
tigste Gegner war. Gritsch durfte sogar mit Weiß antreten, weil 
Lang bei jedem fünften Brett die schwarzen Steine führen wollte. 
Genutzt hat es dem einstigen württembergischen Oberligaspieler 
nichts, denn er übersah ein grandioses Springeropfer auf f3. Die 
sofortige Aufgabe war die Folge und nach Augenzeugenberichten 
soll Gritsch auch sehr sauer (mit sich?) gewesen sein. Der Vor-
wurf, Lang hätte sich vorbereitet, war zu hören. Dabei ist Vorbe-
reitung doch legitim. Marc Lang hat sich schließlich ein halbes 
Jahr freigenommen und in dieser Zeit nicht nur die körperliche 
Fitness trainiert, sondern auch etwas für den Geist getan. Unter 
seinen Gegnern waren immerhin auch eine Menge Spieler aus 
Sontheim und Umgebung - und viele kannte Lang von persönli-
chen Begegnungen am Brett und wusste um deren Vorlieben und 
Schwächen. So war zum Beispiel Vlastimil Hort ganz verzückt 
von einer Partie, in der Lang in der Eröffnung keck einen weißen 
Läufer ungedeckt nach f8(!) stellte. Am nächsten Morgen, in der 
Pension am Frühstückstisch, erzählte ein Schachfreund, dass dies 
eine vorbereitete und oft gespielte Variante war. 
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Die Ergebnisse 
Ergebnisse aus der Sicht von Marc Lang (DWZ 2280). Der 
DWZ-Durchschnitt seiner Gegner war 1412,86. 
 

Br. Spieler DWZ Verein/Ort F Erg
Uhr-
zeit 

1. Christian Dürr 1106 SC Plüderhausen W ½:½ 22:14
2. Hans-Peter Grandel 1587 SK Sontheim/Brenz W ½:½ 20:18
3. Eckhard Schlinke 1733 SC Eichstätt W ½:½ 02:14
4. Josef Mayer 1160 SK Sontheim/Brenz W 0:1 03:23

 Pascal Walliser - SK Sontheim/Brenz    
 Maxim Frühsorger 1010 SK Sontheim/Brenz    

5. Selvist Mehmetaj - Burgau S 1:0 06:17
6. Dietmar Siegert 1364 SK Heidenheim W 1:0 05:45
7. Jochen Wegener 1661 SK Sontheim/Brenz W ½:½ 05:45
8. Thomas Häußler 1200 SV Gienegn W ½:½ 05:30
9. Franz Wagner 1312 SK Sontheim/Brenz W 1:0 05:31

 Michael Honold 1356 SK Sontheim/Brenz    
 Josef Stoklossa 1562 SK Sontheim/Brenz    

10. Dirk Reinhold 1859 TSF Ditzingen S 1:0 16:25
11. Florian Hörsch 1775 TSV Langenau W ½:½ 23:29
12. Igor Frühsorger 1756 SK Sontheim/Brenz W ½:½ 00:50
13. Jonathan Schmidt 1015 SK Sontheim/Brenz W 1:0 02:25

 Benedikt Kübler 973 SK Sontheim/Brenz    
14. Mark Henoch 1689 Fa. SimCorp W ½:½ 05:09
15. Heinz-Peter Mück 1865 SC Plüderhausen S 0:1 05:09
16. Gerd Bofinger 1633 SF Königsbronn W ½:½ 05:10
17. Michael Wagner 1253 FC Gundelfingen W ½:½ 03:04

 Ulrich Kapfer 1666 SC Dillingen    
18. Manfred Hölzle - Kaufbeuren W 1:0 03:05
19. Matthias Buck 766 SK Sontheim/Brenz W 1:0 03:06

 Hanna Romes 753 SK Sontheim/Brenz    
 Thomas Baur 1770 SK Sontheim/Brenz    

20. Angelo Missione 1135 SC Plüderhausen S 1:0 05:13
21. Edgar Hitzler 1281 RSV Heuchlingen W ½:½ 05:14
22. Willi Diepold 1409 SC Heidenheim-S. W ½:½ 06:39

 Gerd Duda - Schnaitheim    
 Thomas Fernandez 1263 SC Heidenheim-S.    

23. Kubilay Cevik 1153 SK Sontheim/Brenz W 1:0 01:05

 
Ann-Kathrin Gröm-
me 

756 SK Sontheim/Brenz    

 Lewin Fricke 1358 SK Sontheim/Brenz    
24. Ünsal Göktas 1218 SF Königsbronn W ½:½ 06:40
25. Gabriel Gritsch 2080 Esslingen S 1:0 17:54
26. Holger Nolte 1733 SC Roter Turm Altstadt W 1:0 22:50
27. Guido Mudersbach 1477 C4 Chess Club W 1:0 00:48
28. Sven Fuchs 1153 SK Sontheim/Brenz W 1:0 07:00
29. Ulrich Grömme 1293 SK Sontheim/Brenz W 1:0 06:41

 Paul Romes 1560 SK Sontheim/Brenz    
30. Max Romes 1737 SK Sontheim/Brenz S ½:½ 06:21

 Johannes Buck 1029 SK Sontheim/Brenz    
31. Stephan Lind 1829 TSF Ditzingen W 1:0 15:55
32. Artur Krug 1518 SV Giengen W 1:0 06:50
33. Ernst Buck 1274 SK Sontheim/Brenz W 1:0 06:25
34. Heinz-Jürgen Schauz - SK Sontheim/Brenz W 1:0 06:32
35. Sven Lutzei 1663 GSV Hemmingen S 1:0 15:58
36. Jürgen Fink - SK Sontheim/Brenz W 1:0 05:57
37. Günter Ott 1791 SK Sontheim/Brenz W ½:½ 02:44
38. Frank Jarchov 1329 SV Giengen W 1:0 05:58
39. Kevin Walker 1502 SV Thalfingen W 1:0 18:14
40. Florian Lanzinger 1283 SK Sontheim/Brenz S ½:½ 02:05

 Benjamin Faigle 1017 SK Sontheim/Brenz    
41. Joachim Baumeister - SK Sontheim/Brenz W 1:0 05:38
42. Francesco Petitto 1439 SK Sontheim/Brenz W 1:0 05:59
43. Benjamin Aldag 1793 TSV Gilching-Angels. W 1:0 06:54
44. Georg Schöffler - Fa. Hans Stark W ½:½ 02:11
45. Nathanael Häußler 1572 SK Sontheim/Brenz S ½:½ 23:12
46. Stig Hansson - Fa. Astra Tech (SWE) W ½:½ 06:04

 

 
Die Rahmenveranstaltungen 

 
Um den Zuschauern etwas mehr zu bieten als einen gelangweilt 
nachdenkenden Mann, hatten sich die Sontheimer noch zwei 
hochkarätige Großmeister in ihr "Schachdorf" eingeladen, die das 
Volk am Vortag und während der Veranstaltung mit ihrem Kön-
nen unterhalten sollten. Für die dem Zuschauen völlig abgeneig-
ten Besucher wurde außerdem ein Blitzmarathon angeboten, der 
sogenannte "ConSol Weltrekord Cup". 

 
ConSol Weltrekord Cup 

 
Der Cup wurde am Sonnabend um 11 Uhr mit dem ersten Blitz-
turnier über sieben Runden Schweizer System gestartet. Alle 
zwei Stunden wurde ein weiteres Blitzturnier begonnen und um 9 
Uhr am Sonntag fand das zwölfte und letzte statt. Dass zu diesem 
Zeitpunkt das Blindsimultan schon lange beendet war, damit 
konnte wohl keiner rechnen. Harald Keilhack flachste kurz vor 
Ende des Weltrekordversuches: "Marc beeil' Dich, dann spielen 
wir noch ein Blitzturnier mit!". Frisch genug sah der Blindsimu-
lant ja noch aus. 
 
Beim "ConSol Weltrekord Cup" bestimmte eine "Serben-
Fraktion" mit dem Internationalen Meister Balind Nadj Hedjesi 
an der Spitze das Geschehen. Diese spielten fast alle Turniere mit 
und räumten am Ende das meiste Preisgeld ab. 
Vereinzelt verirrten sich sogar Simultanteilnehmer und Zuschau-
er in das Nebengebäude und meldeten für ein Turnier. So nahm 
zum Beispiel IM Frank Zeller zweimal teil und kam dabei ein-
mal nur auf fünfzig Prozent. Sein zweiter "Einsatz" - ein paar 
Turniere später - ging etwas positiver aus. 
Nachts um drei Uhr packte ich meine Sachen in der Gemeinde-
halle zusammen und spielte auch ein Turnier mit. Mit 4 aus 7 und 
Platz 9 war ich aber nicht ganz zufrieden, wobei ich gegen FM 
David Ortmann eine Gewinnstellung in wenigen Zügen weg-
warf, weil sich ein ersticktes Matt als Fata Morgana herausstellte. 
 
Sieger des "ConSol Weltrekord Cup" wurde FM Novak Pezelj 
vor IM Balind Nadj Hedjesi und FM David Ortmann. 
 

Hort-Simultan & Amateur gegen Meister 
 
Eingeweiht wurde das in vielstündiger Arbeit aufgebaute Simul-
tanfeld am Freitag von GM Vlastimil Hort. Seine 46 Bretter 
wurden leider nicht alle "bespielt", da Teilnehmer zu spät oder 
gar nicht kamen. Die offizielle Ergebnisübersicht vermeldet ein 
freies Brett, so daß Hort 45 Gegner hatte. 
Ersatzspieler standen nicht bereit. Gegen Hort war das noch zu 
verschmerzen. 17 Stunden später gegen Marc Lang wäre da-
durch der Weltrekordversuch ins Wasser gefallen. 
 



4                                                                  SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg    NNrr..  11  JJaannuuaarr  22001122                                                                                                                                       
   

Hort gab 16 Unentschieden ab, darunter auch gegen den 
13jährigen Berliner Thomas Leyrer. Der hatte sich auch noch 
für das Schnellschachmatch am nächsten Tag gegen Jan 
Gustafsson beworben - und wurde genommen! Danach mussten 
nur noch die Eltern überredet werden, ihn ins Schwäbische zu 
fahren... 
 
Gegen den Hamburger Großmeister und frischgebackenen Mann-
schafts-Europameister durfte Thomas gleich als Erster ran.  
Gustafsson wurden vier Gegner mit wachsender Spielstärke zu-
geteilt, gegen die er nacheinander mit Leichtfigurenvorgabe je-
weils zwei Schnellpartien spielen mußte. Thomas erreichte ein 
1:1, wobei er bei seiner Schwarzpartie nur hauchdünn vor 
Gustafsson die Zeit überschritt. Die Mehrfigur hatte er aber noch. 
 
 

AAnnzzeeiiggeennpprreeiissee 
  

Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnierausschreibungen, 
Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegenseitigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Schachzeitung-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in Times 
New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander folgenden Aus-
gaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festgelegt. 
 

EEiinnsseennddeerreeggeellnn 
  

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. gelten   
folgende: 

URegeln für die Einsendungen an die Redaktion der 
USchachzeitung Württemberg 
Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich gekenn-
zeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsendername angeführt. Bei 
Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veranstaltenden Vereins. 
Bitte den Redaktionsschluss der SZWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD oder eine 
Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktionsschluss) schicken. 
UMail-TextU:  
Stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurzform, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Aus-
schreibung Jugendturnier, usw. 
UDateinamen im Anhang imme Ur mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 
ST          Bezirk Stuttgart OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung   LS Leistungsschach 
OL Oberliga VL Verbandsliga 

UBeispiel:U  UL Protokoll Bezirkstag.doc 
  
Nur RTF-, DOC-, Excel-Dateien verwenden. KEINE PDF ! 
Keine Makros verwenden! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den Fließtext. In 
WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem Zeilenende einen „harten 
Zeilenumbruch ( oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müssen z. T. (zeitaufwändig) entfernt wer-
den, damit für das Layout der RoWü wieder ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spalten in der 
RoWü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
UFür Turniertabellen:U Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder einfach Excel-
Dateien benutzen.  
UFotosU:  
JPG-Dateien nicht unter 300 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der SZWü werden viele Bild-Dateien eingesandt. Fehlt die 
Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild auch im falschen Bericht 
landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben Dateinamen haben, wie die zugehörige 
Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
Die RedRoWü ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Einsendungen:   rochade(ät)svw.info 
Kommunikation (Fragen etc.):   relldoc(ät)aol.com 

 

Jan Gustafsson erreichte übrigens ein Gesamtergebnis von 
4½:3½. 

 
Jan Gustafsson gegen Thomas Leyrer 
 
Für den jungen Berliner ging es danach zum "ConSol Weltrekord 
Cup", wo er zum Entsetzen seiner Mutter die ganze Nacht durch-
spielte. Er lieferte sich dabei in der Kategorie U16 einen Zwei-
kampf mit dem stärkeren Anton Schmid und zog am Ende nur 
knapp den Kürzeren. 
 
Frank Hoppe 
(Quelle: mit freundlicher Genehmigung des Deutschen Schachbundes) 

 
 
Fortbildung für C-Trainer 

 
Läuft die Trainerlizenz schon wieder ab? 

 
Sind schon wieder vier Jahre vorbei?  Läuft 2012 die C-Trainer-
Lizenz ab, oder ist sie gar schon vorher  abgelaufen? Kein Prob-
lem. Die nächste Gelegenheit  zur Fortbildung für C-Trainer fin-
det statt  
 
vom Freitagnachmittag, 29. Juni bis Sonntagmittag, 1. Juli 
2012 
 
an der allseits bekannten  Sportschule Ruit (Ostfildern). Es kön-
nen allerdings  höchstens 25 Seminarteilnehmer zugelassen wer-
den; es laufen allein  im Jahr 2012  wesentlich mehr C-Trainer-
Lizenzen im SVW ab. Es besteht für die ganze Lehrgangsdauer 
(15 Übungseinheiten vorgeschrieben) Anwesenheitspflicht. 
 
Auskünfte erteilt gerne  Ausbildungsreferent Armin Dorner, Te-
lefon (08381) 7873 und E-Mail armin.dorner@hotmail.de oder 
armin.dorner@svw.info 
Er nimmt auch unverbindliche Vormerkungen entgegen. 
 
Anmeldungen bitte per E-Mail an die Geschäftsstelle unter An-
gabe von Name, Adresse, Telefon, E-Mail, Schachverein, Über-
nachtung (DZ/EZ)  geschaeftsstelle@svw.info 
 
Die Überweisung der Seminargebühr von 30 Euro gilt als ver-
bindliche Anmeldung.  Konto des Schachverbands Württemberg, 
Nummer 146 584 0, bei der Kreissparkasse Reutlingen, BLZ 640 
500 00 (Stichwort C-Trainer-Fortbildung). 

 
Der Ausbildungsreferent im SVW, Armin Dorner 
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C-Trainer Breiten- oder Leistungssport 
 

Neue Chance zur Trainerlizenz 
 
Jeder Schachverein, dem Kinder und Jugendliche zur 
Betreuung anvertraut sind, sollte mindestens einen ausgebil-
deten C-Trainer in seinen Reihen haben. Der Verband finan-
ziert die Ausbildung, die an der Sportschule Ruit (Ostfildern) 
stattfindet. Der nächste Lehrgang beginnt im Herbst 2012. 
 
Der Grundlehrgang für den C-Trainer Breiten- oder Leistungs-
sport findet statt vom  
Montag, 8. bis Freitag, 12. Oktober.  
(Berufstätige, bitte  rechtzeitig an den Urlaubsantrag denken) 
Der erste  Aufbaulehrgang wird abgehalten  vom 
Freitagnachmittag, 23. bis Sonntagmittag, 25. November. 
Voraussichtlich an einem Wochenende (Freitagnachmittag bis 
Sonntagmittag)  im  Januar 2013 findet der 2. Aufbaulehrgang  
statt. Die Prüfungswoche (Montag bis Freitag) ist für März 2013 
vorgesehen. 
Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt. Mindestalter 18 Jahre. 
 
In insgesamt 120 Übungsstunden bekommt jeder Schachspieler 
in Theorie und Praxis das Rüstzeug für einen erfolgreichen 
Übungsleiter. Erfahrene Studienleiter und hochkarätige Referen-
ten – darunter der Großmeister Zigurds Lanka – lehren Didaktik 
und Methodik des Unterrichtens. Auch der Spaß und die Gesel-
ligkeit kommen nicht zu kurz. 
 
Die Kosten für Unterbringung und Vollpension an der Sportschu-
le im Doppelzimmer (wahlweise auch Einzelzimmer) übernimmt  
der Schachverband Württemberg (SVW), bis auf eine geringe 
Melde- und Prüfungsgebühr. Bis zur Prüfung muss ein Erste-
Hilfe-Kurs (8 Doppelstunden) absolviert werden. 
 
Jeder Verein,  der einen aktiven C-Trainer beschäftigt, erhält 
bis zu 360 Euro Zuschuss im Jahr. 
 
Der Ausbildungsreferent Armin Dorner (SC Weiler im Allgäu) 
nimmt ab sofort Vormerkungen von interessierten Schachsport-
lern  entgegen und beantwortet  gern Fragen zum Trainerschein 
unter Telefon (08381) 7873 
und  per E-Mail: armin.dorner@hotmail.de oder 
armin.dorner@svw.info 
 
 

Spielbetrieb 
 
Oberliga 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 10:00 Uhr 
SF Deizisau 1 - SF Pfullingen 1 : 4,5 : 3,5 
Bronznik, Valeri - Altenhof, Martin:½:½; Misanovic, Vesna - 
Nägele, Thomas:1:0; Weigand, Bernhard - Nagelsdiek, Micha-
el:½:½; Manakov, Marina - Einwiller, Bernd:½:½; Mareck, Sa-
scha - Banaszek, Marcin:0:1; Bogenschütze, Paul - Einwiller, 
Dieter:1:0; Schäfer, Alexander - Wendler, Werner:½:½; Brenner, 
Markus - Bräuner, Uwe:½:½;  
SAbt Post-SV Ulm 1 - SV Ebersbach 1 : 4 : 4 
Sick, Oliver - Grill, Bernd:+:-; Oberst, Thomas - Rupp, Micha-
el:½:½; Pieper, Thomas - Kessler, Dietmar:0:1; Engelhart, Achim 
- Warthmann, Ralf:0:1; Stiller, Patrick - Junger, Werner:½:½; 
Schulze, Andreas - Junger, Ulrich:1:0; Preuß, Heiko - Hehn, 
Hartmut:1:0; Dörflinger, Josef - Mehrer, Michael:0:1;  
SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 - SAbt TSV Willsbach 1 : 5,5 : 
2,5 

Zeller, Frank - Pogan, Nikolas:½:½; Jurek, Josef - Brodbeck, Ste-
fan:½:½; Weiss, Andreas - Wartlick, Karl:+:-; Hönick, Andreas - 
Zuferi, Enis:1:0; Gulde, Jürgen - Wolf, Christian:0:1; Held, Paul 
- Kolb, Wolfgang:1:0; Reichert, Matthias - Pogan, Sebastian:1:0; 
Roth, Lothar - Pfaff, Alexander:½:½;  
Stuttgarter SF 1879 1 - SK Schmiden/Cannstatt 1 : 4,5 : 3,5 
Benkovic, Petar - Kabisch, Thilo:1:0; Strunski, Andreas - 
Niklasch, Oliver:½:½; Neyman, Igor - Trachtmann, Mark:0:1; 
Mäurer, Christoph - Holzhäuer, Mathias:½:½; Fischer, Sebastian 
- Thoma, Christian:½:½; Naumann, Axel - Krockenberger, Mar-
tin:½:½; Lorscheid, Gerhard - Eisele, Steffen:½:½; Gabriel, Ro-
bert - Witke, Thomas:1:0;  
Stuttgarter SF 1879 2 - SAbt TG Biberach 1 : 4 : 4 
Kvetny, Mark - Mack, Wolfgang:½:½; Fritsch, Rolf - Birkenmai-
er, Rainer:1:0; Hofmann, Martin - Weiß, Oliver:0:1; Seyfried, 
Claus - Namyslo, Holger:0:1; Haas, Wilhelm - Sokratov, Stanis-
lav:0:1; Gabriel, Josef - Wohlfahrt, Rainer:1:0; Migl, Dieter - 
Weidel, Albrecht:½:½; Wettengel, Alexander - Schindler, Dirk-
Steffen:1:0;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Deizisau 1 3 6 15.5 
2 Stuttgarter SF 1879 1 3 6 15.0 
3 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 1 3 4 14.5 
4 SK Schmiden/Cannstatt 1 3 4 12.5 
5 SAbt Post-SV Ulm 1 3 3 12.5 
  Stuttgarter SF 1879 2 3 3 11.0 
7 SF Pfullingen 1 3 2 12.0 
8 SV Ebersbach 1 3 1 10.0 
9 SAbt TG Biberach 1 3 1 9.5 
10 SAbt TSV Willsbach 1 3 0 7.5 
 
Verbandsliga Nord 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 10:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1879 3 - SK Sontheim/Brenz e.V. 1 : 3,5 : 4,5 
Wittmann, Ralf - Lang, Marc:½:½; Aksenov, Pavel - Riefner, 
Edwin:½:½; Schmid, Hartmut - Puerckhauer, Soeren:½:½; Hoe-
schele, Hans-Ulrich - Trepca, Safet:0:1; Strobel, Matthias - Ull-
mann, Juergen:½:½; Mock, Oskar - Hartmann, Theo:½:½; Lutz, 
Herbert - Lemke, Johannes:0:1; Siegle, Florian - Juraschitz, Nor-
bert:1:0;  
SC Böblingen 1975 e.V. 2 - Sabt DJK Ellwangen 1 : 5,5 : 2,5 
Schuh, Karsten - Stuhl, Alexander:0:1; Bauer, Peter - Walden-
berger, Lars:+:-; Remmler, Hans-Peter - Berg, Andreas:1:0; 
Messner, Harry - Pfitzer, Norbert:0:1; Born, Mario - Merz, 
Klaus:½:½; Weisenburger, Horst - Kunert, Peter:1:0; Schröter, 
Samuel - Breitlaender, Frank:1:0; Oettinger, Hagen - Pfitzer, 
Martin:1:0;  
SK Schwäbisch Hall 1 - SC Grunbach 1 : 5 : 3 
Aguettaz, Maxime - Kratochwil, Christian:1:0; Zpevak, Pavel - 
Rabus, Berthold:1:0; Tuncer, Ufuk - Vielsack, Guido:1:0; Bah-
mann, Micha - König, Dirk:1:0; Buran, Jaroslav - Unrath, Hei-
ko:0:1; Lenzen, Martin - Gritsch, Christoph:0:1; Prinz, Bernhard 
- Schnabel, Andreas:0:1; Mages, Steffen - Mayer, Joachim:1:0;  
SC Tamm 74 1 - SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 : 3,5 : 4,5 
Manakov, Ilya - Häcker, Alexander:0:1; Döring, Andreas - Diet-
rich, Frank:1:0; Bree, Gerald - Bafounta, Denis:1:0; Lange, Jan-
David - Häcker, Johannes:½:½; Guballa, Jens - Montigel, Phi-
lipp:½:½; Döring, Stefan - Smolka, Alexander:0:1; Stegmaier, 
Michael - Häcker, Sonja:0:1; Schmid, Michael - Erben, Wolf-
gang:½:½;  
SV Unterkochen 1 - SC Feuerbach e. V. 1 : 3 : 5 
Egle, Stefan - Keilhack, Harald:½:½; Egle, Martin - Beyer, 
Christian:½:½; Fink, Torsten - Baumstark, Thomas:½:½; Junker, 
Hans-Dieter - Zimber, Armin:0:1; Karatsioras, Nikolaos - de 
Boer, Hans-Reiner:½:½; Frühsorger, Dieter - Schuster, Ger-
hard:½:½; Hoering, Lutz - Wenninger, Ingo:0:1; Geißinger, Rai-
ner - Herbert-Schweizer, Frank:½:½;  
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Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Böblingen 1975 e.V. 2 4 6 19.0 
1 SK Schwäbisch Hall 1 4 6 19.0 
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 1 4 6 18.5 
4 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 1 4 6 17.5 
5 Stuttgarter SF 1879 3 4 4 17.0 
6 SC Grunbach 1 4 4 15.0 
7 SC Feuerbach e. V. 1 4 4 14.0 
8 SC Tamm 74 1 4 3 16.5 
9 SV Unterkochen 1 4 1 12.5 
10 Sabt DJK Ellwangen 1 4 0 11.0 
 
Verbandsliga Süd 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 10:00 Uhr 
SAbt Post-SV Ulm 2 - SV Nürtingen 1920 1 : 1,5 : 6,5 
Kramer, Christian - Aring, Gerd:0:1; Habel, Christof - Kukofka, 
Dirk-Achim:½:½; Over, Klaus - Auch, Stefan:0:1; Vengring, An-
tal - Doll, Michael:0:1; Schallenmüller, Wolf-Ulrich - Templin, 
Klaus-Dieter:0:1; Tjo, Valeri - Kudlich, Wolfgang:1:0; Förder-
reuther, Jonas - Vielwock, Vadim:0:1; Kucinski, Igor - Kelbling, 
Alexander:0:1;  
SV Tübingen 1870 e.V. 1 - SAbt TSV Langenau 1 : 4 : 4 
Roth, Jürgen Eugen - Birzele, Albrecht:½:½; Frick, Christoph - 
Wutzke, Roland:0:1; Sonnberger, Reinhard - Schlais, Ha-
rald:½:½; Khadempour, Farhad - Herz, Thomas:1:0; Bräunlin, 
Klaus - Hahnewald, Peter:½:½; Weber, Klaus - Hörsch, Hei-
ner:0:1; Koppenhoefer, Bernhard - Beck, Rudolf:½:½; Sand, Rolf 
- Geutner, Steffen:1:0;  
SK Bebenhausen 1992 2 - SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 : 3 : 5 
Wandel, Dietrich - Smolny, Frieder:0:1; Zimmermann, Ulrich - 
Fleischer, Frank:1:0; Braun, Georg - Berning, Boris:1:0; Kaulich, 
Philipp Theodor - Schwab, Matthias:1:0; Gibicar, Danijel - 
Bathray, Johannes:0:1; Lebeda, Timo - Gebhardt, Uwe:0:1; Hit-
tinger, Immanuel - Lainburg, Viktor:0:1; Alber, Alexander - 
Hartmann, Thomas:0:1;  
SC Rangendingen 1 - SAbt SV Jedesheim 1921 1 : 3,5 : 4,5 
Gorgs, Alfred - Krassowizkij, Jaroslaw:0:1; Schwenk, Andreas - 
Anistratov, Dimitrij:1:0; Muschkowski, Jürgen - Stiepan, Hans-
Michael:0:1; Lipp, Hans-Peter - Kranz, Armin:+:-; Birkle, Josef - 
Natter, Markus:1:0; Muysers, Hendrik - Langwieser, Alexan-
der:0:1; Schenk, Thomas - Rudolf, Peter:½:½; Lamparter, Mi-
chael - von Schwerin, Clemens:0:1;  
SK Markdorf 1 - Ssg Fils-Lauter e. V. 1 : 3,5 : 4,5 
Knödler, Dieter - Holl, Hans-Peter:½:½; Schroeder, Johannes - 
Majer, Willi:½:½; Jurisic, Zlatko - Holl, Gerd:0:1; Zdzuj, Chris-
tian - Erker, Thomas:½:½; Savic, Robert - Eisele, Michael:½:½; 
Oestreicher, Hans-Ulrich - Linke, Patrick:0:1; Arnold, Thomas - 
Keck, Steffen:1:0; Wulf, Jürgen - Escher, Franz:½:½;  
 
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt TSV Langenau 1 4 6 18.5 
1 SV Tübingen 1870 e.V. 1 4 6 18.5 
3 Ssg Fils-Lauter e. V. 1 4 6 17.0 
4 SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 4 5 17.0 
5 SC Rangendingen 1 4 4 17.0 
6 SK Bebenhausen 1992 2 4 4 16.5 
7 SAbt SV Jedesheim 1921 1 4 4 15.5 
8 SV Nürtingen 1920 1 4 3 15.5 
9 SK Markdorf 1 4 2 15.5 
10 SAbt Post-SV Ulm 2 4 0 9.0 
 

k 

SSeenniioorreennsscchhaacchh 

 
22. Württembergische Senioren-

Mannschaftsmeisterschaft 2011/2012 
 

Resultate der 1. Runde 
 SV Balingen -  SV Tübingen I 0:4 
 Müller -  Frick 0:1 
 Dr. Karan -  Bräunlin 0:1 
 Schuler -  Koppenhöfer 0:1 
 Stroh -  Dr. Pollach 0:1 
 SG Schwäb. Gmünd -   SV Marbach 2,5:1,5 
 Held -  Taxis 0,5 
 Roth -  Räuchle 0,5 
 Geilfuss -  Jauch 0,5 
 Miller -  Lorenz 1:0 
 SV Tübingen II -   Stuttgarter SF 2:2 
 Dr. Hofmann -  Rädeker 1:0 
 Schulz -  Höschele 0,5 
 Paasch -  Schmid 0:1 
 Hallmann  -   Herter 0,5 
 TSV Willsbach -   SC Neckarsulm 3:1 
 Kolb -  Drofenik 1:0 
 Lang -  Krämer 1:0 
 Hohl -  Vasovic 1:0 
 Bitzer -  Thullner 0:1 
 SF Pfullingen -   SV Nürtingen 3,5:0,5 
 Banaszek -   Welser 0,5 
 Dr. Born -  Schieweck 1:0 
 Henn -  Diener 1:0 
 Aralbaev -  Kindermann 1:0 
 SG Vaihingen/Rohr -   SC Sillenbuch 2,5:1,5 
 Ölke -  Jäger 1:0 
 Thomä -  Kuhnke 1:0 
 Dr. Ruhrmann -   Brauner 0,5 
 Schäftner -  Rieger 0:1 
 SV Dettingen -   spielfrei 4:0 

 
Paarungen der 2. Runde 
SV Tübingen 1 - SF Pfullingen 
SV Dettingen - SG Vaihingen/Rohr 
Stuttgarter SF - SG Schwäb. Gmünd 
TSV Willsbach - SV Tübingen II 
SC Sillenbuch - SV Balingen 
SC Neckarsulm - SV Marbach 
SV Nürtingen - spielfrei 
 
Wer gewinnt?  
Bei einem englischen Turnier geriet der damalige Weltmeister 
Aljechin durch ein zu riskantes Spiel gegen seinen Gegner in ei-
ne äußerst fatale Lage.  
Aljechin gelang es dennoch mit viel Glück, sich bis zum Ab-
bruch zu retten.  
Voller Stolz zeigte sein Gegner dann in der Mittagspause die 
Abbruchstellung einem Dr. Tartakower und fragte diesen dann 
nach einigen Erläuterungen: “Nun, was denken Sie, wer gewinnt 
die Partie?”  
Darauf Dr. Tartakower trocken: “Aljechin.” “Aber wieso denn? 
Ich habe doch die viel bessere Stellung!”, rief Aljechins Gegner 
erstaunt.  
Tartakower antwortete: “Ja, aber Sie haben mich ja nicht ge-
fragt, wer die bessere Stellung hat, sondern wer die Partie ge-
winnt” und verschwand daraufhin.  
Tatsächlich konnte Aljechin die Partie letztendlich für sich ent-
scheiden. 
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wolfgang.erben(ät)svw.info 
 

Von Grashüpfern und Nachtreitern 

In der ersten Hälfte des 20-ten Jahrhunderts wurde – unter ande-
ren von Capablanca – der Remistod des Schachspiels prophezeit. 
Deshalb wurde mit verschiedenen Schachvarianten und neuen 
Figurenarten experimentiert. Überlebt haben diese Versuche aber 
nur im Problemschach.  

Der Grashüpfer  
Die erste so entstandene Märchenfigur ist der Grashüpfer. 
Thomas Rayner Dawson hat ihn 1912 der Kanone des chinesi-
schen Schachs nachempfunden. Die Kanone selbst empfand er 
als unpraktisch.  

Ein Grashüpfer zieht und schlägt auf Damenlinien. Er hüpft über 
den in Zugrichtung ersten (eigenen oder gegnerischen) Stein auf 
das Feld direkt hinter diesem Stein. Der übersprungene Stein 
(Bock) bleibt auf dem Brett.  

In Diagrammen wird ein Grashüpfer mit einer auf dem Kopf ste-
henden Dame dargestellt. Im linken Diagramm hat der schwarze 
Grashüpfer die Züge Gb5, Gf5, Gg2 und Gxa2. Der weiße Gras-
hüpfer hat keinen Zug, weil das Feld hinter jedem möglichen 
Bock (sDd5, wBe3) durch einen eigenen Stein besetzt ist. Im 
rechten Diagramm bietet der schwarze Grashüpfer Schach. Weiß 
kann dies parieren durch Kh1, Le1, Gc1 oder einen beliebigen 
Springerzug.  

 








Mit dem Grashüpfer sind neuartige und verblüffende Effekte 
möglich, ähnlich wie mit der chinesischen Kanone: 

Beispiel 1:  












Matt in 1 Zug (4+2) 

Der schwarze Läufer bedroht die weiße Dame, so dass ein Ab-
zugsschach nicht zum Matt zu führen scheint. Durch 1.Lb6!# 
wird jedoch der schwarze Läufer vom Grashüpfer gefesselt. 
Gleichzeitig deckt der Grashüpfer den weißen Läufer.  

Umwandlung in Märchenfiguren 
Man hat vereinbart, bei der Umwandlung eines Bauern auch 
Märchenfiguren zuzulassen, allerdings nur diejenigen Typen, die 
in der Aufgabenstellung enthalten sind. 

Übung 1: Valerian Onitiu 
Die Schwalbe V/1929 












Matt in 6 Zügen (2+3) 

Neben 1.Kxf2? scheitert auch 1.g4? an unmittelbarem Patt. Und 
natürlich muss der König im Eck festgehalten werden. Der 
Schlüsselzug ist damit klar und mit ihm der gesamte Ablauf.  

Beim Märchenschach spielt die Anwendung in Partien naturge-
mäß immer eine untergeordnete, meist gar keine Rolle. Künstleri-
sche Gesichtspunkte dominieren. Durch die zusätzlichen Gestal-
tungsmöglichkeiten sind dafür mit bescheidenem Materialeinsatz 
interessante und – nicht nur für Großmeister – auch lösbare Auf-
gaben möglich.  

Übung 2: Theodor Steudel 
feenschach 07-09/1986











Weiß nimmt einen Zug zurück,  
dann Matt in einem Zug (2+2) 

Es ist kein Zufall, dass der Grashüpfer gerade auf der letzten Rei-
he steht. 
TIPP: Zuletzt wurde eine schwarze Figur geschlagen. Für die Lö-
sung ist es wichtig, welche Figur das war.  

Der Nachtreiter  
Als zweite Kunst-Figur hat T. R. Dawson, der generell als Erfin-
der des Märchenschachs gilt, 1925 den Nachtreiter erschaffen. 
Dieser hat im Gegensatz zum Grashüpfer seinen Ursprung nicht 
in Schachfiguren anderer Kulturen. Dawson wollte vielmehr die 
damals sehr populären Schnittpunkt-Probleme bereichern, indem 
er einen Langschrittler mit zusätzlichen – also von Turm- und 
Läuferlinien verschiedenen – Laufrichtungen einführte.  
Der Nachtreiter basiert auf dem Springer. Er darf aber in einem 
einzelnen Zug mehrere Springerzüge in der gleichen Richtung 
nacheinander machen, genau in dem Sinne wie eine Dame in ei-
nem einzigen Zug mehrere Königszüge machen kann.  
In Diagrammen wird ein Nachtreiter mit einem auf dem Kopf 
stehenden Springer dargestellt. Im linken Diagramm hat der 
schwarze Nachtreiter die Züge Ng5, Nf6, Ng8, Nd6, Nc8, Nxc3+, 
Nd2, Nf2 und Ng3, der weiße die Züge Nc2, Ne3, Ng4, Nb3 und 
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Nxc5. Im rechten Diagramm bietet der weiße Nachtreiter Schach. 
Schwarz kann dies durch Te3 und Tc2+ abwehren. In beiden Fäl-
len kann der Turm vom Nachtreiter mit Matt geschlagen werden.  












Verdeutlichen möchte ich die Möglichkeiten dieser Gangart an-
hand einer etwas anspruchsvolleren, dafür künstlerisch und kon-
struktiv perfekten Aufgabe:  

Beispiel 2: Laszlo Barna 
Probleemblad III-IV/1971











Hilfsmatt in 4 Zügen  (4+5) 

Es geht also darum, herauszufinden, wie Schwarz am Zuge in 4 
Zügen Matt werden kann, wenn er nach Kräften mithilft. Wie ist 
das möglich? Der weiße Läufer alleine kann so schnell nicht Matt 
setzen. Dann muss also der Bauer c5 umwandeln. Das erfordert 3 
Züge. Zieht zuvor der Lc8 weg, müsste der Bauer mit seiner 
Umwandlung Matt setzen. Das ist aber nicht realisierbar. Folglich 
muss Schwarz den weißen Läufer beseitigen.  

In der Lösung 1.Nxc8 c6 2.Nxg6 c7 3.Ne2 c8N 4.Na4 Ng6# be-
seitigt der Nachtreiter von a4 nicht nur den weißen Läufer, son-
dern auch den weißen g6-Bauern, damit der Umwandlungs-
Nachtreiter dort Matt setzen kann. Nach getaner Arbeit kehrt der 
schwarze Nachtreiter auf sein Ausgangsfeld a4 zurück, um dem 
König dieses Fluchtfeld zu nehmen. Dabei führt er einen voll-
ständigen Rundlauf in Form eines Quadrates durch. Nur so kann 
er vermeiden, seinem weißen Kollegen in die Quere zu kommen.  

Zusätzliche Nachtreiter-Übungen  
Übung 3: T. R. Dawson 

Chess Amateur 887, Aug. 1926











Matt in 2 Zügen   (2+2) 

TIPP: Der Nachtreiter muss in seinem ersten Zug das Feld a2 im 
Blick behalten und dadurch 1… a2 erzwingen. Im zweiten Zug 
muss er auf eine Linie wechseln, die a1 – das Standfeld des dann 
komplett eingesperrten schwarzen Königs – ins Visier nimmt.  

Übung 4: Herbert H. Birkle 
Problemkiste XII/1989











Hilfsmatt in 2 Zügen  (2+2) 

TIPP: Schwarz übernimmt die Aufgabe, das Feld a7 zu blockie-
ren. Weiß muss nur noch in 2 Zügen Schach geben.  

Glossar  
Hilfsmatt (→ Dezember 2010): Weiß und Schwarz kooperieren, 
um den schwarzen König matt zu setzen. Bei Hilfsmatt-Aufgaben 
beginnt üblicherweise Schwarz. 

Quellen  

Übung 1, Beispiel 2 und Übung 4 verdanke ich dem Märchen-
schach-Experten Norbert Geissler. Er hat diese Aufgaben „Um-
wandlungen in Märchenfiguren“ von Elmar Bartel, Erich Bartel 
und Hans Gruber ([B], EDITIONS feenschach – phenix, Aachen, 
1993) entnommen.  

Übung 3 ist aus „Märchenschach“ von Anthony Dickins ([D], 
Hesse & Becker, Dreieich, 1986). Übung 2 habe ich aus der 
„PDB“ von Gerd Wilts ([W], 

http://www.softdecc.com/pdb/index.pdb), dem frei verfügbaren 
„Chess Problem Database Server”. Das einfache Beispiel 1 wur-
de von mir zu Demonstrationszwecken für diesen Beitrag erstellt.  
___________________________________________ 

Lösungen der Übungen  
1: Nach 1.g3 und allen weiteren weißen Zügen ist Schwarz im 
Zugzwang. Er hat jeweils nur einen möglichen Zug. 1… Gh4 
2.g4 Gf4 3.g5 Gh6 4.g6 Gf6 5.g7 Gh8 6.gxh8G#. Die abschlie-
ßende Umwandlung in einen Grashüpfer ist erlaubt, weil die 
Aufgabenstellung einen Grashüpfer enthält.  

2: Zuletzt hat sich ein Bauer schlagend in einen Grashüpfer ver-
wandelt: Ba7xb8G. Dies ist legal, weil die Aufgabenstellung 
schon einen Grashüpfer enthält. Stattdessen zieht Weiß 1.Ba7-
a8G+. Damit dies Matt ist, muss auf b8 ein Grashüpfer stehen. 
Dame und Turm könnten auf a8 schlagen, Läufer und Springer 
das Schach durch Zwischenziehen auf a7 / a8 entschärfen. Der 
Bauer muss im zurück genommenen Zug also einen Grashüpfer 
geschlagen haben. Die vollständige Lösung ist demnach: Rück-
gängig Ba7xGb8G, dann 1.a8G#.  

3: Als Schlüsselzug kommen 1.Nc6 und 1.Nd8 (graue Punkte) in 
Frage. Im zweiten Zug muss der Nachtreiter eines der 6 markier-
ten Felder auf den beiden schwarzen, auf den König gerichteten 
Linien erreichen. Hierfür gibt es nur eine Möglichkeit: 1.Nc6 a2 
2.Ng4#.  
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4: Nur durch 1.d1N 2.Na7 schafft Schwarz die Blockade von a7 
und nur durch 1… Ne4 2… Nd2+ kann Weiß in 2 Zügen Schach 
bieten. Also: 1.d1N Ne4 2.Na7 Nd2#. 

WWüürrtttteemmbbeerrggiisscchhee  SScchhaacchhjjuuggeenndd 

m.meier(ät)wsj-schach.de 
E-Mail-Adressen haben d. einheitliche Form: E-Mail(1): vorname.nachname(ät)svw.info 
oder E-Mail(2): Vornamen-Initiale.nachname(ät)wsj-schach.de (siehe Bsp.oben) 
 
1. Vors.: Michael Meier, Hornrain 15, 71573 Allmersbach i. T., Tel.: 07191/5 90 75, E-
Mail(2); 2. Vors.: Thomas Müller, Konrad-Witz-Str. 6, 78628 Rottweil, Tel.: 0160/785 94 
76, E-Mail(2); Kassenwart: Christian Renschler, Roßbachstr. 15, 70499 Stuttgart, Tel.: 
0176/87040423, E-Mail(2); Spielleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stutt-
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72525 Dottingen, Tel.: 0176/96498535, E-Mail(1); Breiten+Freizeitsport: Roland Sieker, 
Wallensteinstr. 19 b, 70437 Stuttgart, 0711/8494845, E-Mail(1); Ref. f. Schulschach: Bernd 
Grill, Springenstr. 32, 89551 Königsbronn, Tel.: 07328/924697, E-Mail(1); Ref. f. Mädchen-
schach: Jasmin Bauersfeld, Mühlsteige 25, 89075 Ulm, Tel.: 0731/152 54 36, E-Mail(2); Ju-
gendsprecher: Sonja Baumann, Fehrbellinerstr. 29, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711/8069082, E-
Mail(2); Schriftführer: Achim Frank, In den Straßenäckern 7, 73557 Mutlangen, Tel.: 
0170/175 15 04, E-Mail(1); Webmaster WSJ: Nhi Huynh, Kuppinger Str. 12, 70563 Stutt-
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Turnierkalender 2012 der  

Württembergischen Schachjugend 
 
Württ. Verbandsjugendliga 
17.03., 21.04., 12.05., 16.06., 23.06., 07.07., 21.07. 2012 
BW Jugendliga 
17.03., 21.04., 12.05., 16.06., 23.06., 07.07., 21.07. 2012 
BW U8 Meisterschaft 
07.-09.04. 2012 (Schachjugend Baden) 
Württembergische Jugendeinzelmeisterschaft 
10.-14.04. 2012 
Württ. Mannschaftsmeisterschaft U8-U16 
05. 05. 2012 
BW Mannschaftsmeisterschaft U10-U16 Finale 
13.-15.07. 2012 (Schachjugend Baden) 
BW Mädchenmannschaftsmeisterschaft U14/U20 
22.09. 2012 (Württ. Schachjugend) 
BW Jugendblitzmeisterschaft 
06.10. 2012 (Schachjugend Baden) 
BW Jugend-Grand-Prix Finale 
22.10. 2012 (Württ. Schachjugend) 
Yves Mutschelknaus 
Verbandsjugend-Spielleiter 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
SCHACHTREFF   mit neuen IDEEN  

bei der Stuttgarter Spielemesse  
vom 17. bis 20. Nov. 2011 

 
Bei der im November 2011 veranstalteten Süddeutschen Spiele-
messe auf dem neuen Messegelände beim Flughafen beteiligten 
sich der Schachverband Württemberg SVW und die Württember-
gische Schachjugend WSJ, mit Unterstützung des Schachbezirks 
Stuttgart, wieder mit einem attraktiven Programm und 
Schachstand.  
 
Neu dabei war, dass am Samstag im Atrium der Halle 1 vormit-
tags das Regiocup - Turnier für U16 und U18 Spieler und 
nachmittags ab 14:00 Uhr  das Prominenten-Schachturnier, ein 
Partnerschaftsturnier zusammen mit Jugendlichen und Promis aus 
Politik und Wirtschaft, durchgeführt wurde.   
Aber der Reihe nach: 
 

Mit den dargebotenen Schachaktionen in der Messehalle 1 - vom 
Schachlösewettbewerb über das freies Schachspiel bis hin zu Si-
multanschach -  wurde wieder ein ganzer Strauß von unterschied-
lichen Schachspielmöglichkeiten den Messebesuchern angeboten. 

        
Lösewettbewerb 

Und diese wurden auch sehr rege von den Besuchern angenom-
men, besonders Samstag und Sonntag war kaum ein freier Spiel-
platz zu erhalten. An diesen beiden Tagen „ging die Post ab“ – 
wie man so üblicherweise sagt. Hier zeigte sich wieder, dass 
SCHACH immer noch eine hohe Attraktivität für jung und alt 
ausübt und viel mehr Menschen Schach spielen können, als die 
Anzahl der Vereinsmitglieder im Land widerspiegelt.   

 
Besonders bei den Kindern und Jugendlichen bis ca. 14 Jahre 
zeigt sich dieses hohe Interesse. Die Vereine müssen dies nutzen 
und mit geeigneten und attraktiven Schachspielangeboten dieses 
Interesse fördern. 

 
Simmultan mit Dr.Hans Ellinger 
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Simmultan mit Armin Winkler 

Mit der aufmunternden Feststellung „Matt in einem Zug“ ist 
doch wirklich ganz einfach und wohl doch von jeden schachinte-
ressierten Betrachter der aufgebauten Schachstellung zu lösen, 
verstand es Walter Pungartnik,  Breitenschachreferent des SVW  
und Hauptorganisator dieser Schachpräsentation, immer wieder 
die Besucher zum Mitmachen beim Lösungswettbewerb zu 
überzeugen.  Leider stellte sich dann, nach mehreren falschen 
Lösungszügen heraus, dass diese vermeintlich doch so leichte 
Aufgabe ihre Tücken hatte, denn es gab sehr viele Scheinlösun-
gen, die aber nicht zum wirklichen „Matt in einem Zug“ führten. 
Doch mit etwas Hilfe und Hinweisen fanden dann doch die meis-
ten Rater die „Rochade“ als originellen aber einzigsten  Mattzug. 
Zur Freude von Walter Pungartnik, dachten auch so manche Ver-
einsspieler nicht an diese Rochademöglichkeit und bezeichneten 
die Aufgabe öfters als „nicht lösbar“.  Für die Profis standen dann 
auch schwierige „2- und 3-Züger“ zum Lösen bereit und manche 
Besucher verbrachten brütend den halben Nachmittag an unserem 
Schachstand. Mit etwas Losglück wurde diese Standhaftigkeit 
mit kleinen Sachpreisen die täglich gegen Ende Ausstellungszei-
ten ausgelost wurden, belohnt. An den 4 Messetagen haben sich 
ca. 150 mutige Teilnehmer an diesem Wettbewerb beteiligt. Die 
glückliche Gewinnerin des dafür ausgeschrieben Schachpokals 
war Frau Beate Stuka aus Kornwestheim. 
Am Freitag ging es beim Simultanspiel mit FM Dr. Hans Ellin-
ger, ehemaliger Präsident des  SVW, etwas ruhiger zu. Hier be-
teiligten sich ca. 12 schachinteressierte Besucher, wobei Herr Dr. 
Ellinger nur 1 Partie  abgeben musste, ausgerechnet wieder gegen 
den Vorjahressieger, Klaus Bornschein,vom Schachstand selbst, 
den Rest entschied Herr Dr. Ellinger für sich. Am Samstag trat 
dann der Vizepräsident des SVW, Armin Winkler, zum Simul-
tanvergleich an. Er hatte es bedeutend schwerer, denn er musste 
innerhalb 3,5 Std. gegen ca. 35 bis 38 Teilnehmer antreten und 
sein Können unter Beweis stellen. Doch dies löste der Bezirks-
blitzmeister 2011 vom Unterland (Heilbronn u. Ludwigsburg) 
sehr routiniert, er gab nur 1 Partie ab, spielte 2 bis 3 Partien remis 
und gewann die restlichen Partien sehr sicher.  Die meisten Teil-
nehmer bei seinem Simultaneinsatz hatte Alexander Schäfer, 
Oberligaspieler bei SF Deizisau, am Sonntagnachmittag. Er spiel-
te ununterbrochen von 14:00 bis 18:00 Uhr und kam so an ca. 55 
gespielte Partien. Er musste sich nur 2-mal geschlagen geben, 
gab noch 1 Partie remis und entschied alle restlichen Partien für 
sich – eine tolle Leistung.  
Abgerundet wurde diese Schachveranstaltung am Samstag und 
Sonntag mit einem Schachverkaufsstand vom „ SchachDepot – 
Stavridis Sotirios“ bei dem es auch Gelegenheit gab diverses 
Schachmaterial, einschließlich Schachlehrbücher, käuflich zu er-
weben, bzw. sich darüber ausreichend zu informieren.  
Der Schachpräsentationsstand und die durchgeführten 
Schachtreff-Aktionen standen unter der organisatorischen Lei-
tung von Walter Pungartnik, Breitenschachreferent und Vize-

präsident des SVW und Michael Meier von der WSJ. Besonders 
erwähnt und gedankt sei hier  dem Breitenschachreferent vom 
Bezirk Stuttgart, Thomas Awiszus, der die Helfer und Ar-
beitseinsätze im Vorfeld und während der Messetage organisierte 
und sie auch für eine weitere Teilnahme 2012 animieren konnte.  

 
Volles Haus mit Thomas Awiszus 

Aber auch den anderen Helfern dieses Schachstands herzlichen 
Dank an dieser Stelle, denn sie haben alle dazu beigetragen, dass 
diese Schachpräsentation wirklich ein voller Erfolg für den SVW 
/ WSJ wurde. An dieser Stelle sei auch der Messeleitung, stell-
vertretend bei Kerstin Heim, für die stets gute Betreuung beson-
ders gedankt.   
Siehe auch anliegende Bildimpressionen.  
Über den Regiocup der Sportregion Stuttgart und über das Pro-
minententurnier wird extra berichtet. 
 
Ihr Breitenschachreferent und Vize, Walter Pungartnik. 

 
Regiocup-Turnier und Promi-Schachturnier 

bei der Spielemesse 2011 in Stuttgart. 
 
Das Regiocup-Turnier 2011 für U16 und U18 Schachspielerin-
nen und Spieler wurde diesmal am Samstag, den 19.11.2011 bei 
der Stuttgarter Spielemesse im Atrium der Halle 1 ausgetragen. 
Dieses Turnier fand auf Initiative und Unterstützung der Sportre-
gion Stuttgart zum 2. Mal in der Sportregion Großraum Stuttgart 
statt und stand unter der Leitung und Organisation von Michael 
Meier,  die 1.Vorsitzenden der WSJ. Er bedauerte es sehr, dass 
diesmal nur 8 Jugendliche aus dem Großraum Stuttgart den Weg 
zur Spielemesse fanden, dem Austragungsort dieses Turniers,  – 
obwohl sich über 20 Spieler aus der Grand-Prix Serie dafür quali-
fizierten.  

 
rechts Pungartnik mit Daniela Schäfer 

Bedingt durch die geringe Teilnehmerzahl spielten die beiden Al-
tersklassen alle in einer Gruppe und wurden zum Schluss nur ge-
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trennt gewertet. Die Spielstärkenunterschiede reichten von 1050 
bis 2000 DWZ, eine zwar große Spannweite aber bei Jungendtur-
niere oft nicht ganz so ausschlaggebend als bei den Erwachsenen, 
da die DWZ-Zahlen gerade bei Jugendlichen nicht unbedingt der 
tatsächlichen Spielstärke entsprechen. Als einzigstes Mädchen, 
fand Daniela Schäfer vom SC Erdmannhausen den Mut gegen 
die restlichen Kerle anzutreten und sie setzte sich sehr erfolgreich 
durch, wie man später sieht. Es wurde ein 7 Runden Turnier ge-
spielt, so dass jeder gegen jeden zum Einsatz kam. 
Nach 2 Runden führten zwar die DWZ - Stärcksten, Simon 
Weißbeck 2007 und Daniela Schäfer 1884, aber das Brüderpaar 
Niklas 1700 und Fabian Wunder 1659, waren ihnen mit je 1,5 
Punkten dicht auf den Fersen.  Nachdem sich aber in der 3. Run-
de die beiden Brüder gegen Weißbeck und Schäfer durchsetzen 
konnten, zeichnete sich schon frühzeitig ein eventueller Sieg des 
Brüderpaares ab – aber wer von beiden wird, schließlich und end-
lich, die Nase vorne haben? Niklas lies aber nichts mehr anbren-
nen und gewann dann alle seine Partien. Sein Bruder Fabian 
musste sich jedoch mit einem Remis gegen Kean Christopher 
und Daniela zufrieden geben, so war der Weg frei für den Ge-
samtsieg von Niklas Wunder vom SC Weiler im Allgäu.  

 
Daniela Schäfer mit den Wunder-Brüdern 

Beim Gesamtsieg lag Niklas Wunder mit 6,5 P vor seinem Bru-
der Fabian mit 5,5 P und Daniela Schäfer mit 5 P.  Da diese 3 
Spieler alle in der U16 Gruppe spielten, stand auch rangmäßig 
diese Gruppe fest. Alle 3 erhielten einen schönen Glaspokal ne-
ben weiteren Sachpreisen als Siegerbelohnung. In der Gruppe 
U18 holte sich Simon Weißbeck, Heilbronner SV, mit 4.5 P vor 
Kean Christopher, sGm Vaihingen-Rohr und Kevin Bastian, 
VfL Sindelfingen die Siegestrophäe, ebenfalls einen Glaspokal.   
 
PROMINENTEN-SCHACHTURNIER. 
Ab 14:00 Uhr stellten sich die gleichen Jugendlichen als Spiel-
partner für die Prominenten für dieses spezielle Promi-
Schachturnier zur Verfügung.  

 
Bei diesem Partnerschaftsturnier erhielt jeder Promi einen Ju-
gendspieler zugelost, die dann zusammen ein Team bildeten. Von 
dieser außergewöhnlichen Turnieridee ließen sich nachfolgende 
Prominente aus Politik und Wirtschaft überzeugen und traten 

zum Schach-Wettkampf in 5 Runden, a) 15 min/Spiel und Spie-
ler, an: 
Steffen Bilger, MdB CDU, Dr. Reinhard Löffler, MdL CDU,  
Prof. Dr. Bernd Domres, Katastrophenarzt aus Tübingen, Prof. 
Eberhard Herter, Lonacm GmbH, Hartmut Schmid, Schach-
ecke Stuttg Nachr. und Bernhard Mehrer, Präsident des SVW.   

 
Steffen Bilger (li.vorne), Bernhard Mehrer (re.hinten) 

Nach einem kurzen Grußwort durch Steffen Bilger und der Mes-
se Projektleiterein, Frau Kerstin Heim, konnte das Turnier durch 
den Turnierleiter Michael Meier fast pünktlich um 14.00 Uhr ge-
startet  werden. 
Von Anfang an stellte sich die Frage, konnte der ausgezeichnet 
spielende Dr. Löffler seinen Erfolg von 2010 wiederholen und 
abermals dieses Turnier gewinnen?  Er war jedenfalls hoch moti-
viert und versprach „voll auf Sieg“ zu spielen. Das Team Steffen 
Bilger und Daniela Schäfer hatten einen sehr erfolgreichen Start 
mit 4P aus 2 Partien, dem nur das Paar Schmid / Kean mit 3P an-
nähernd folgen konnte. Ab der 2. Runde musste dann aus Ter-
mingründer Steffen Bilger leider aussteigen, die ehrenvolle Ver-
tretung übernahm dann Walter Pungartnik, Vizepräsident des 
SVW und Hauptorganisator dieses Schachturniers. Von Runde zu 
Runde schob sich das Paar Löffler / Wunder N. schier unaufhalt-
bar nach vorne, doch das Paar Bilger/Pungartnik und D. Schäfer 
hielten sich hervorragend und hatten auch nach der 4. Runde 
noch die Nase ganz knapp, mit 0,5P  vor dem Paar Löffler / 
Wunder K. und Schmid / Kean. Doch auch die Teams Herter / 
Wunder F. und Domres / Weißbeck hatten nach erfolgreichen 
Runden 3 und 4 noch sehr gute Chancen.  
Meier die Schachtrophäen wie folgt verteilen.  

 
Dr. Reinhard Löffler, Walter Pungartnik und Michael Meier begutachten 
die Preise (hinten kommt Prof. Dr.Dr. Bernd Domres hinzu) 
Also musste die letzte Runde die Entscheidung bringen und hier 
schlug das Paar Löffler / Wunder K. gnadenlos mit 2 volle Punk-
te gegen das Team Mehrer / Eric zu und sicherten sich damit mit 
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7,5 Punkten den Gesamtsieg, wobei Dr. Löffler alle seine Partien 
gewann! Man staune – auch Politiker können verdammt gut 
Schach spielen. Auch das Paar Schmid / Kean legte nochmals 
kräftig zu und überrundete noch ganz knapp das Team Bilger / 
Pungartnik / D. Schäfer.  Somit konnte der Turnierleiter, Michael  
Die Goldtrophäe ging an das Paar Dr. Reinhard Löffler / Niklas 
Wunder, die Silbertrophäe an Hartmut Schmid und Christopher 
Kean und die Bronzene an Steffen Bilger und Daniela Schäfer. 
Auch alle weiteren Teilnehmer erhielten für Ihren Einsatz Sach-
preise. Der Schiedsrichter, Yves Mutschelknaus, meldete „keine 
weiteren Vorkommnisse“ und er musste nie schlichtend eingrei-
fen, was für die „Abgeklärtheit“ der Spieler sprach, eben „Fast-
profis im Schach“, einschließlich der Prominenten.  
 
Nach Aussagen aller Teilnehmer hat Ihnen dieses Turnier viel 
Spaß gemacht und wenn es Ihre Zeit erlaubt wollen die Promis 
auch nächstes Jahr – dann vielleicht im Stuttgarter Landtag – 
wieder mit von der Partie sein.   
 
Eine Bemerkung am Rand, der teilnehmende Prominente, Prof. 
Dr. Bernd Domres, ist bei Naturkatastrophen als anerkannter 
Spezialist weltweit fast immer dabei. Sogar bei größter Zerstö-
rung findet er manchmal Zeit, zwischen den Trümmern, Jugend-
liche/Kinder durch ein Schachspiel etwas abzulenken – siehe 
Bildimpressionen.  
 
Walter Pungartnik, Vizepräsident des SVW.  
 

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee 

walter.pungartnik(ät)svw.info 

 
Der Schachverein im Blickpunkt 

 
Wenn ein Schachverein erfolgreich sein will, muss er sowohl 
im schachsportlichen als auch im breitenschachlichen Bereich 
aktiv sein und bleiben.  
 

Warum Breitenschach ? 
 

Begründung: 
Um sich im harten Wettbewerb zu anderen Sportarten zu behaup-
ten, müssen Schachvereine neben dem leistungsbezogenen 
Schachbetrieb auch breitenschachsportliche Aktivitäten, am 
besten für die ganze Familie, anbieten.  
Ein aktiver und moderner Verein muss sein Angebot auf die 
Wünsche seiner Hauptzielgruppe ausrichten und gegebenenfalls 
anpassen. Er soll sein Angebot einzigartig, gegenüber anderen 
Anbietern unverwechselbar, aufbauen und positionieren. Nur so 
kann sich ein Schachverein vor Ort, in Konkurrenz zu anderen 
Sportarten, behaupten.  
 
Breitenschach als attraktives Zusatzangebot präsentieren 
und praktizieren! 
Hier liegen die Zukunftschancen eines attraktiven Schach-
vereins 
 
1. Breitenschach - Aktivitäten 

Umfasst alle schachsportlichen und schachliche Aktivitä-
ten, - außerhalb des organisierten Schachbetriebs -  die 
Schach in seiner faszinierenden Vielfalt darstellen und 
für eine breite Öffentlichkeit attraktiv, interessant und 
bekannt macht.   
 
Ziel: 
- Mitglieder im Verein halten und neue Mitglieder gewin-

nen. ( Durch erweiterte  

und vielfältige Aktivitätsangebote im Verein.) 
- Familienangehörige in den Verein integrieren. 
- Erhöhte Bekanntheitsgrad des Vereins 

 
2. Sportübergreifende Vereinsaktivitäten: 
 

Umfasst alle nicht - schachspezifische und außersportliche 
Aktivitäten eines Schachvereins.  
Ziel: Wie bei Breitenschach-Aktivitäten , jedoch zusätzlich 
Wirkung durch: 
- Öffentlichkeitswirksame Selbstdarstellung des Vereins. 

Erzeugt erhöhte Aufmerksamkeit in der Bevölkerung, 
bei den Kommunen, Presse und bei Sponsoren! 

 
 
Welche Vorteile hat der Verein durch Breitenschach-
Aktionen?  Welche Aktionen und Aktivitäten kann man an-
bieten, wie geht man vor, was soll beachten, welche Möglich-
keiten gibt es?  
 

Das DSB Breitenschachreferat hilft Ihnen dabei, ver-
wenden Sie die DSB-Breitenschachbroschüre „ Verein 
im Blickpunkt“!  Download unter: 
DSB-Homepage => Referate => Breitenschach => 
Materialien => DSB Vereins-Service.  
 
Walter Pungartnik,  07042-125 08 
Breitenschachreferent,  Email: w.pungartnik@online.de  
 

 
Dokumentation der Berichte 2010/11 

 
Wichtige, bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 
 
- Zuschussantrag  2011 + Journ. Preis Antrag  Nov. 11 u.  

Dez.11 
-  Zuschuss Schach-AG und Schachkurs  Sep 11 
-  SVW-Zusch. Möglichkeit 1. Teil  Juli 11 
- Dank dem Ehrenamt    Juni 11 
- Ausschreibg. SVW  Jubiläumszuschuss   Mai 11 
- Allg. Mitgliederstatistik 2011 im SVW  April 11 
- SVW-Service auf der SVW-Homepage  Feb 11 
- Infos über Versicherung u. ÜL- Pauschale Jan 11 
- Schach-AG SJ 2010/11 Zusammenfassung Jan 11 
- geändertes Ehrenamtsgesetz   Aug 10 
- Veranstaltungs- u. Versich. Fragen  Juli.10 
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TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr 
 
 

Stand: 09.12.2011 
Der Terminkalender wird UausschließlichU vom SVW geführt, UnichtU 
von der Redaktion der Rochade Württemberg. 
Die Vereine tragen Ihre Turniere und Termine selbst online ein 
wie folgt:  www.svw.info --> Termine --> Eintragen"  
Falls Probleme: E-mail an florian.bauer(ät)svw.info 
 
02.01.2012 18. Senioren-Open der SG Schwäbisch Gmünd 

24. Staufer Open 2012 der SG Schwäbisch Gmünd 
03.01.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
04.01.2012 17. Kinderturner der SG Schwäbisch Gmünd 
07.01.2012 Stuttgarter Kreisjugend-Pokalturnier U10/U12 in 

Sindelfingen 
08.01.2012 Verbandsliga Nord/Süd 5. Runde 
10.01.2012 71. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 
13.01.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
14.01.2012 D1/2-Kader-Lehrgang 
15.01.2012 Oberliga 5. Runde 
20.01.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 
21.01.2012 D3/4-Kader-Lehrgang 
24.01.2012 71. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 
25.01.2012 VfL Sindelfingen Monatsblitz–Cup 2011/12 
27.01.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 

24. Nürtinger Stadtmeisterschaft 
Offene Deizisauer Monatsturnier-Serie 2011/12 
9. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 

29.01.2012 Verbandsliga Nord/Süd 6. Runde 
03.02.2012 Monatsschnellschachturnier der SG Schwäbisch 

Gmünd 2011/2012 
04.02.2012 D1/2-Kader-Lehrgang 
05.02.2012 Ketscher Jugend Grand Prix Schneeflocke 

Oberliga 6. Runde 
07.02.2012 71. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 

Monatsblitz SC Leinfelden 
10.02.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
17.02.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 

Verbandsspielfreies Wochenende 
21.02.2012 71. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 
24.02.2012 Leintal Jugend Cup 2012 

SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 
Offene Deizisauer Monatsturnier-Serie 2011/12 
Württ. Blitz-Manschaftsmeisterschaft 

25.02.2012 Leintal Jugend Cup 2012 
26.02.2012 Leintal Jugend Cup 2012 

Oberliga 7. Runde 
29.02.2012 VfL Sindelfingen Monatsblitz–Cup 2011/12 
02.03.2012 Monatsschnellschachturnier der SG Schwäbisch 

Gmünd 2011/2012 
9. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 

04.03.2012 Verbandsliga Nord/Süd 7. Runde 
06.03.2012 71. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 

Monatsblitz SC Leinfelden 
09.03.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
16.03.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 
18.03.2012 Oberliga 8. Runde 
24.03.2012 17. Römer Frühlingsturnier 
25.03.2012 Verbandsliga Nord/Süd 8. Runde 
28.03.2012 VfL Sindelfingen Monatsblitz–Cup 2011/12 
30.03.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 

Offene Deizisauer Monatsturnier-Serie 2011/12 
31.03.2012 2.Biber Jugend Cup 

Biberacher Jugend Pokal Turnier 
03.04.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
06.04.2012 Verbandsspielfreies Wochenende 
13.04.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
15.04.2012 Oberliga 9. Runde 
20.04.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 

9. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 
21.04.2012 D-Kader-Lehrgang 

D-Kader-Lehrgang 
25.04.2012 VfL Sindelfingen Monatsblitz–Cup 2011/12 
27.04.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 

Offene Deizisauer Monatsturnier-Serie 2011/12 
29.04.2012 Verbandsliga Nord/Süd 9. Runde 
01.05.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
04.05.2012 Monatsschnellschachturnier der SG Schwäbisch 

Gmünd 2011/2012 
Verbandsspielfreies Wochenende 

05.05.2012 DJEM-Vorbereitungslehrgang 
Bezirkstag Oberschwaben 2012 

06.05.2012 Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Vorrunde 
11.05.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 

Verbandsspielfreies Wochenende 
12.05.2012 Württ. Schnellschachmeisterschaft 
18.05.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 
25.05.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 

Offene Deizisauer Monatsturnier-Serie 2011/12 
9. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 
Verbandsspielfreies Wochenende 

01.06.2012 Monatsschnellschachturnier der SG Schwäbisch 
Gmünd 2011/2012 

03.06.2012 2.Rapid-Chess-Open 2011 
05.06.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
07.06.2012 Esslinger Schachopen 
08.06.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
10.06.2012 Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Viertelfina-

le 
15.06.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 

Württ. Blitz-Einzelmeisterschaft 
24.06.2012 Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft - Halbfina-

le 
29.06.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 
03.07.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
07.07.2012 GKL-Mädchenlehrgang 

GKL-Talentsichtung 
08.07.2012 Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft - Finale 
13.07.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsschnellturnier 
20.07.2012 Offene Mönchfelder Monatsturniere 

9. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 
27.07.2012 SSF 1879 - Offenes Monatsblitzturnier 
07.08.2012 Monatsblitz SC Leinfelden 
 

eben deswegen  
Als der damalige Weltmeister Aljechin bei einem Spaziergang 
in Paris ein kleines Café betrat, um dort eine Erfrischung einzu-
nehmen, bemerkte er, dass im selben Raum Schach gespielt 
wurde.  
Nach einer Weile wurde er von einem Herrn gebeten, mit ihm 
doch eine Partie Schach zu spielen.  
Der Weltmeister willigte ein, die Gegner setzten sich daraufhin 
an einen Tisch und stellten die Figuren auf.  
“Ich gebe Ihnen einen Turm vor”, sagte der Weltmeister.  
Leicht entrüstet erwiderte sein Kontrahent: “Aber wieso denn? 
Sie kennen mich doch überhaupt nicht.”  
“Eben deswegen!” antwortete Aljechin. 
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BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt 

 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, Tel. 
0711-512269 o. 01522-9205917, E-Mail*); Spielleiter u. stellv. Bezirksleiter: Klaus Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Turnierleiter: 
Thomas Böhmler, Im Brühl 69, 71229 Leonberg, Tel.: 07152-907356, E-Mail*); Referent 
für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 0711-
2737788, Email*); Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 
70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Referent für Breiten- und Freizeitsport: 
Thomas Awiszus, Christofstr. 1, 70736 Fellbach, Tel. 0711-5750835, E-Mail*); Wertungsre-
ferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus Bornschein, Adr. s.o.; Leiter Landesli-
ga: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-
78241865, E-Mail*); Leiter Bezirksligen: Klaus Bornschein, s.o.; Vorsitzender Schiedsge-
richt: Dr. Johannes Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Stuttgart, Tel. 0711-8873049, E-
Mail*); Kassier: Fritz Zöllmer, Albertus-Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-
72802, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 
Bezirksjugend: 
Jugendleiter: Marcel Keller, Prevorster Str. 27, 70437 Stuttgart, Tel. 0711-845832, E-
Mail*); Turnierleiter, komm.: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, Tel. 
0711-8620802, Fax 0711-8620803, E-Mail*); Ausbildungs-Referent, Stützpunktleiter: Dr. 
Konrad Müller, Röschweg 1, 71686 Remseck, Tel. 07146-283258, E-Mail*); Jugendspre-
cherin: Katrin Erben, katrin_erben@web.de; Kassier: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 
70437 Stuttgart, Tel. 0711-8494845, E-Mail*), Bank: BWB Stuttgart, Kto-Nr. 29 243 42, 
BLZ 600 501 01 
Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Heiko Schmidt, Unterer Kasparswald 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 
0711-796378, E-Mail*); stellv. Kreisleiter: Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stutt-
gart, Tel. 0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Kassier Fritz Zöllmer, Albertus-
Magnus-Str. 34, 71229 Leonberg, Tel. 07152-72802, E-Mail*); Wertungsreferent: Reinhard 
Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, Tel. 07056-2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- 
und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manos-
querstr. 22, 70771 Leinfelden, Tel. 0711-7543965; Staffelleiter C-Klasse: Rosemarie Born-
schein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, Tel.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Jugendleiter: 
Jens Uwe Renz, Böblingerstr. 22, 71088 Holzgerlingen, Tel.: 07031-266393, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Bruno Jerratsch, Nesenbachstr. 48, 70178 Stuttgart, Tel. 01520-5774310, E-
Mail*); Turnierleiter: Jens Nusser, Hasenbergsteige 18, 70178 Stuttgart, Tel.: 0711-
91247171, E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, Tel. 
0711-654986; Leiter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, Tel. 
07156-5220, E-Mail*); Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stutt-
gart, Tel. 0177-6369434, E-Mail*); Leiter B-Klasse: Hartmut Klett, Posener Str. 11, 71701 
Schwieberdingen, Tel. 07150-914161, E-Mail*); Wertungsreferent: Bernd Schmid, Bergh-
eimer Weg 37, 70839 Gerlingen, Tel. 07156-22286, E-Mail*); Jugendleiterin: Tamara Za-
cke, Im Wolfbusch 64, 70499 Stuttgart, Tel.: 0711 8891394, E-Mail*); Jugendspielleiterin: 
Sonja Baumann, Colmarer Str. 15, 70435 Stuttgart, E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
Tel.+Fax 0711-512269 oder 01522-9205917, E-Mail*); Turnierleiter u. stellv. Vorsitzen-
der: Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel.+Fax 07195-62110, E-Mail*); 
Kassier: Jörg Schembera, Karolingerstr. 34 70736 Fellbach, Tel. 0711-5181257, Fax 0711-
5181290, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungs-
referent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 Backnang, Tel. 07191-61552, Fax 07191-
342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse, komm.: Wolfgang Tölg, Adresse s.o.; Lei-
ter A-Klasse: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-531756, E-
Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, Adr. s.o.; Jugendleiter: Steffen Gampper, 
Kastellstraße 4, 71540 Murrhardt, Tel.: 07192-936991, E-Mail*); Stellv. Jugendleiter: Ro-
land Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, Tel. 0711 / 8494845, E-Mail*). 
 
 

Ausschreibung 
 

Bezirks-Pokal- 
Einzelmeistermeisterschaft  2012 

(Dähne-Pokal) 
 
Spiellokal erste Runde:          
Konferenzraum des Sportparkrestaurants  
Rankbachstr.49 
71272 Renningen 
 . 
Anfahrtsbeschreibung im Internet unter  
http://www.spvgg-renningen.de/anfahrt 
 
Modus: 
KO-System, 2Std./40 Züge, Rest 30 Minuten. 
Bei Remis zwei 5-Minuten-Blitzpartien, bei Gleichstand ent-
scheidet dann die nächste gewonnene Blitzpartie.  
Der Spieler mit Schwarz hat in den folgenden Runden Heim-
recht. Die nRundentermine sind die letztmöglichen Spieltermine. 
                                                         
Termine:              
1. Runde: 21.01.2012,  14:00 Uhr (Startrunde) 

2. Runde: bis 25.02.2012, 14:00 Uhr   
3. Runde: bis 31.03.2012, 14:00 Uhr 
4. Runde: bis 28.04.2012, 14:00 Uhr 
5. Runde: bis 02.06 2012, 14:00 Uhr 
6. Runde: bis 30.06.2012, 14:00 Uhr 
Ab Runde 2 sind die Termine im angesetzten Zeitraum frei zu 
vereinbaren. 
Auslosung für die Folgerunde erfolgt jeweils am Monatsletzten. 
Eine evtl. notwendige Vergabe von Freilosen erfolgt in der 
2.Runde. 
 
Meldeschluss:      
21.01.2012,  13:45 Uhr  (Einlaß ab 13:00 Uhr) 
 
Startberechtigt:      
Spieler mit einer Spielgenehmigung des Bezirks Stuttgart 
      
Start-/Reuegeld: keines 
      
Preise:       
Der  Sieger erhält den Titel Bezirks-Pokalsieger 2012 (Urkunde).        
      
Qualifikation:          
3 Startplätze für die Württembergischen Dähne-Pokal 2012. 
- Achtung, darum Stichkampf um Platz 3 notwendig! 
 
Turnierleitung:    
Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter)       
Tel. 07152/907356 
E-Mail: thomas.boehmler@svw.info 

 
Bezirks-Turnierausschreibungen 

 

Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2012: 
Modus: 4-er Mannschaften, max. 6 Ersatzspieler, star-

re Aufstellung 
5-min-Blitz, jede Mannschaft gegen jede 

Termin: 14.01.2012, 14:00 Uhr 
Ausrichter: SC Stetten a.d.F. 

Spielort: Vereinszimmer der Sport- und Festhalle  
Stetten 
Jahnstrasse 60 
70771 Leinfelden-Echterdingen (Stadtteil 
Stetten / Filder)  
Tel.: 0711-794 67 42  

 
(Stadtplanausschnitt auf 
http://www.scstetten.schachvereine.de/ ) 

Startberechtigt: Vereinsmannschaften des Bezirks Stuttgart, 
sowie Spielgemeinschaften von Spielern des 
Bezirks Stuttgart (keine Qualifizierung mög-
lich) 

Meldeschluss: 14.01.2012, 13:45 Uhr 
Startgeld: keines 

Preise: Urkunden 
Qualifizierungen: 5 Startplätze für Verbands-Blitz-MM 2012 

Turnierleiter: Klaus Bornschein 
 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711-283861 
 eMail: klaus.bornschein@gmx.de 
Bezirkseinzelmeisterschaft 2012: 

Modus: 7 Runden CH-System, 40 Züge 2Std./Rest 
30min; DWZ-Auswertung 

Termine: 1. Runde: 28.01.2012, 14:00 Uhr 
2. Runde: 04.02.2012, 14:00 Uhr 
3. Runde: 11.02.2012, 14:00 Uhr 
4. Runde: 03.03.2012, 14:00 Uhr 
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 5. Runde: 10.03.2012, 14:00 Uhr 
 6. Runde: 17.03.2012, 14:00 Uhr 
 7. Runde: 24.03.2012, 14:00 Uhr 

Ausrichter: SC Sillenbuch 
Spielort: Waldheim Sillenbuch (Clara-Zetkin-Haus) 

 Gorch-Fock-Str. 26 
 70619 Stuttgart 
 Tel.: 0711-471235 

Startberechtigt: Igor Neyman (Stuttgarter SF), Joachim Guil-
liard (SC Affalterbach), Florian Siegle 
(Stuttgarter SF), Philipp Bergner (Mönchfel-
der SV), Reiner Dittus (SV Nagold), Ingo 
Wenninger (SC Feuerbach), Gerhard Schus-
ter (SC Feuerbach), Martin Strauß (SC Sil-
lenbuch), Adrian Rausch (SV Backnang), 
Wolfgang Tölg (SF Oeffingen) (10) 

 - Qualifikanten der Kreise (12-13) und 1 
Freiplatz für Ausrichter Sillenbuch (1) 

 - Bis zum Erreichen von 24 Teilnehmern 
oder einer geraden Teilnehmerzahl können 
an Spieler mit aktiver Lizenz für den Bezirk 
Stuttgart Freiplätze vergeben werden. 

Meldeschluss: 23.12.2011 (Qualifikanten der Kreise) 
 (Freiplatzanträge: 14.01.2012) 

Start-/ Reuegeld: kein Startgeld/10,00 Euro Reuegeld, zu zah-
len am 1. Spieltag 

Preise: Urkunden 
Qualifizierungen: 3 Startplätze für Verbands-KT 2012 

 Platz 1- 8 vorberechtigt für BEM 2013 
Turnierleiter: Klaus Bornschein 

 Friedenaustr. 21 
 70188 Stuttgart 
 Tel.: 0711-283861 
 eMail: klaus.bornschein@gmx.de 

 
Ausschreibung 

 
Bezirks-Pokal-Einzelmeistermeisterschaft  2012 

(Dähne-Pokal) 
 
Spiellokal erste Runde:  Konferenzraum des Sportparkrestau-

rants  
                      Rankbachstr.49 
                                71272 Renningen 

Anfahrtsbeschreibung im Internet unter 
http://www.spvgg-renningen.de/anfahrt 

Modus: KO-System, 2Std./40 Züge, Rest 30 Minuten 
 bei Remis zwei 5-Minuten-Blitzpartien, bei 

Gleichstand entscheidet dann die nächste gewon-
nene Blitzpartie. 
Der Spieler mit Schwarz hat in den folgenden 
Runden Heimrecht. Die Rundentermine sind die 
letztmöglichen Spieltermine.                                                

Termine:          1. Runde: 21.01.2012,  14:00 Uhr (Startrunde) 
 2. Runde: bis 25.02.2012, 14:00 Uhr   
 3. Runde: bis 31.03.2012, 14:00 Uhr 
 4. Runde: bis 28.04.2012, 14:00 Uhr 
 5. Runde: bis 02.06 2012, 14:00 Uhr 
 6. Runde: bis 30.06.2012, 14:00 Uhr 
Ab Runde 2 sind die Termine im angesetzten Zeitraum frei zu 
vereinbaren. 
Auslosung für die Folgerunde erfolgt jeweils am Monatsletzten. 
Eine evtl. notwendige Vergabe von Freilosen erfolgt in der 
2.Runde. 
Meldeschluss:     21.01.2012,  13:45 Uhr  (Einlass ab 13:00 Uhr) 
Startberechtigt: Spieler mit einer Spielgenehmigung des Bezirks  

Stuttgart   
Start-/Reuegeld: keines  
Preise: Urkunde               
Qualifikation:    3 Startplätze für die Württembergischen Dähne- 

Pokal2012. 
 Achtung, darum Stichkampf um Platz 3 notwen-
dig! 

Turnierleitung:  Thomas Böhmler (Bezirksturnierleiter) ,     
Tel.+FAX:  07152/907356 

 EMail: t.boehmler@t-online,de 

 
Viererpokal Stuttgart 
Runde 2; Spieltag: 26.11.2011 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 1 - TSV Schönaich 1 : 3 : 1; SC Stetten 
a.d.F. 1 - SF Oeffingen e.V. 2 : 4 : 0; DJK Stuttgart-Süd 2 - TV 
Zazenhausen 1 : 2 : 2; DJK Stuttgart-Süd 1 - Spvgg Böblingen 1 : 
0 : 4; SC Affalterbach 1 - SF Oeffingen e.V. 1 : 1 : 3; SV 
Schwaikheim 1 - DJK Stuttgart-Süd 3 : 4 : 0; SV Leonberg 1978 
eV 1 - SGem Vaihingen-Rohr 2 : 2,5 : 1,5; Mönchfelder SV 1967 
1 - SC Magstadt 1 : 3 : 1;  
 

Stuttgart: Landesliga 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SpVgg Rommelshausen 1 - Stuttgarter SF 1879 4 : 3 : 5 
Muth, Roland - Kaplunov, Vadym:½:½; Janata, Andreas - Siegle, 
Florian:0:1; Schmidt, Martin - Schroeter, Harald:½:½; Capelja, 
Christian - Bareiss, Wolfgang:1:0; Büter, Norbert - Stolz, Ste-
phan:1:0; Zeyher, Marius - Kanter, Leonid:-:+; Klausner, Sieg-
fried - Mayer, Christian:0:1; Büchele, Markus - Feldmann, Chris-
toph:0:1;  
SV Backnang 1 - TSF Ditzingen 1 : 4,5 : 3,5 
Haag, Ulrich - Kerpe, Andreas:0:1; Keller, Wolfgang - Notter, 
Felix:1:0; Reichert, Bernhard - Stanescu, Christian:1:0; Holz-
schuh, Peter - Pfeifer, Wilfried:1:0; Häußermann, Ernst - No-
witzki, Andreas:½:½; Müller, Kai-Markus - Reinhold, Dirk:0:1; 
Schlierf, Siegfried - Schmid, Bernd:1:0; Rausch, Adrian - Voigt, 
Michael:0:1;  
VfL Sindelfingen 1 - SC Leinfelden 1 : 3,5 : 4,5 
Braun, Hans-Jochen - Schlachetzki, Horst:0:1; Wittmann, Uwe - 
Gehringer, Frank:½:½; Zeibig, Bernd - Brettschneider, Karl:0:1; 
Rehn, Günter - Bandke, Martin:1:0; Spurga, Josef - Abel, Hans-
Peter:1:0; Kistler, Siegfried - Köller, Bernd:½:½; Grosse, Man-
fred - Köller, Horst:0:1; Buzan, Raffael - Steck, Klaus:½:½;  
SK Schmiden/Cannstatt 2 - TSV Schönaich 1 : 4,5 : 3,5 
Löhr, Markus - Unruh, Sidonia:0:1; Bauer, Eckart - Kübler, Mar-
cus:1:0; Scheeff, Volker - Schnadt, Florian:1:0; Bauer, Manfred - 
Gheng, Simona:½:½; Martini, Paul - Glienke, York:½:½; 
Pflichthofer, Peter - Knecht, Michael:½:½; Hamm, Dieter - Strei-
ter, Manfred:½:½; Fritsch, Eberhard - Wagner, Philipp:½:½;  
SGem Vaihingen-Rohr 1 - Mönchfelder SV 1967 1 : 4,5 : 3,5 
Faerber, Eric - Sieker, Roland:1:0; Feller, Florian - Bergner, Phi-
lipp:1:0; Imhof, Thomas - Egger, Bernd:0:1; Fischer, Dietmar - 
Wolter, Thomas:1:0; Kean, Christopher - Huynh, Nhi Lang:½:½; 
Renz, Jens Uwe - Petzold, Tristan:1:0; Braeuning, Michael - 
Hamm, Julian:0:1; Wang, Julia - Herdtfelder, Dieter:0:1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Stuttgarter SF 1879 4 3 6 15.0 
2 TSV Schönaich 1 3 4 13.5 
3 SGem Vaihingen-Rohr 1 3 4 13.0 
4 SV Backnang 1 3 4 12.5 
4 SK Schmiden/Cannstatt 2 3 4 12.5 
6 SpVgg Rommelshausen 1 3 3 13.5 
7 Mönchfelder SV 1967 1 3 2 11.0 
8 SC Leinfelden 1 3 2 9.0 
9 TSF Ditzingen 1 3 1 10.0 
10 VfL Sindelfingen 1 3 0 10.0 
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Stuttgart: Bezirksliga, Staffel 1 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Sillenbuch 1 - TSF Ditzingen 2 : 4,5 : 3,5; SV Leonberg 1978 
eV 1 - SC Winnenden e.V. 1 : 3,5 : 4,5; SV Nagold 1 - SC Mag-
stadt 1 : 5,5 : 2,5; SV Untertürkheim e.V. 1 - SV Herrenberg e.V. 
1 : 5,5 : 2,5; SK "e4" Gerlingen 1 - SC Schachmatt Botnang 1 : 
5,5 : 2,5;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
TSF Ditzingen 2 - SC Schachmatt Botnang 1 : 5 : 3; SV Herren-
berg e.V. 1 - SK "e4" Gerlingen 1 : 3 : 5; SC Magstadt 1 - SV 
Untertürkheim e.V. 1 : 0,5 : 7,5; SC Winnenden e.V. 1 - SV Na-
gold 1 : 3 : 5; SC Sillenbuch 1 - SV Leonberg 1978 eV 1 : 2,5 : 
5,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSF Ditzingen 2 4 6 19.0 
2 SK "e4" Gerlingen 1 4 6 18.0 
3 SC Sillenbuch 1 4 6 17.5 
4 SV Untertürkheim e.V. 1 4 4 20.0 
5 SV Herrenberg e.V. 1 4 4 18.5 
6 SV Leonberg 1978 eV 1 4 4 17.0 
7 SV Nagold 1 4 4 15.0 
7 SC Schachmatt Botnang 1 4 4 15.0 
9 SC Winnenden e.V. 1 4 2 13.5 
10 SC Magstadt 1 4 0 6.5 

 

Stuttgart: Bezirksliga, Staffel 2 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Böblingen 1975 e.V. 3 - SC Waiblingen 1921 1 : 5 : 3; Spvgg 
Böblingen 1 - DJK Stuttgart-Süd 1 : 5 : 3; SG Fasanenhof 1 - 
SSV Zuffenhausen 1 : 3 : 5; Stuttgarter SF 1879 5 - SV Stuttgart-
Wolfbusch 1956 e.V. 2 : 2 : 6; SGem Vaihingen-Rohr 2 - SC 
Stetten a.d.F. 1 : 4,5 : 3,5;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Waiblingen 1921 1 - SC Stetten a.d.F. 1 : 6,5 : 1,5; SV Stutt-
gart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 - SGem Vaihingen-Rohr 2 : 5,5 : 2,5; 
SSV Zuffenhausen 1 - Stuttgarter SF 1879 5 : 7,5 : 0,5; DJK 
Stuttgart-Süd 1 - SG Fasanenhof 1 : 4 : 4; SC Böblingen 1975 
e.V. 3 - Spvgg Böblingen 1 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Spvgg Böblingen 1 4 8 19.0 
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 2 4 6 21.0 
3 SC Böblingen 1975 e.V. 3 4 6 17.5 
4 SGem Vaihingen-Rohr 2 4 6 16.0 
5 SSV Zuffenhausen 1 4 4 19.0 
6 SC Stetten a.d.F. 1 4 4 15.5 
7 DJK Stuttgart-Süd 1 4 3 15.0 
8 SC Waiblingen 1921 1 4 2 15.5 
9 SG Fasanenhof 1 4 1 12.0 
10 Stuttgarter SF 1879 5 4 0 8.5 

 

Kreis Stuttgart Mitte 
 

Stuttgart-Mitte Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
Stuttgarter SF 1879 7 - SC Feuerbach e. V. 2 : 2 : 6; SV Stuttgart-
Wolfbusch 1956 e.V. 4 - SSV Zuffenhausen 2 : 5,5 : 2,5; TSV 
Heumaden 1 - SC Schachmatt Botnang 2 : 3,5 : 4,5; Stuttgarter 
SF 1879 6 - SK "e4" Gerlingen 2 : 3 : 5; Stuttgarter SF 1879 8 - 
SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 3 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Feuerbach e. V. 2 4 8 24.0 
2 Stuttgarter SF 1879 8 4 7 19.0 
3 SK "e4" Gerlingen 2 4 6 18.0 
4 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 4 4 5 17.5 
5 SSV Zuffenhausen 2 4 4 15.0 

6 SC Schachmatt Botnang 2 4 3 11.5 
7 Stuttgarter SF 1879 6 4 2 14.5 
7 Stuttgarter SF 1879 7 4 2 14.5 
9 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 3 4 2 13.5 
10 TSV Heumaden 1 4 1 12.5 

 

Stuttgart-Mitte A Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
TSF Ditzingen 3 - DJK Stuttgart-Süd 2 : 3 : 5; DJK Sportbund 
Stuttgart e.V. 1 - SC Schachmatt Botnang 3 : 4 : 4; SK "e4" Ger-
lingen 3 - GSV Hemmingen 1 : 5 : 3; SV Stuttgart-Wolfbusch 
1956 e.V. 5 - SC Sillenbuch 2 : 4 : 4; SG Fasanenhof 2 - SK "e4" 
Gerlingen 4 : 3,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 DJK Stuttgart-Süd 2 3 6 16.5 
2 SK "e4" Gerlingen 4 3 6 13.5 
3 SC Sillenbuch 2 3 4 13.0 
4 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 5 3 3 13.0 
5 SK "e4" Gerlingen 3 3 3 12.5 
6 GSV Hemmingen 1 3 3 11.5 
7 TSF Ditzingen 3 3 2 11.5 
8 DJK Sportbund Stuttgart e.V. 1 3 2 11.0 
9 SC Schachmatt Botnang 3 3 1 9.0 
10 SG Fasanenhof 2 3 0 8.5 

 

Stuttgart-Mitte B Klasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
TV Zazenhausen 1 - SG Fasanenhof 3 : 2 : 2; SC Schachmatt 
Botnang 4 - SC Feuerbach e. V. 3 : 3,5 : 0,5; SSV Zuffenhausen 
3 - DJK Stuttgart-Süd 3 : 0,5 : 3,5; TSV Heumaden 2 - SV Stutt-
gart-Wolfbusch 1956 e.V. 6 : 1 : 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 DJK Stuttgart-Süd 3 3 6 9.5 
2 SV Stuttgart-Wolfbusch 1956 e.V. 6 3 5 8.5 
3 TSV Heumaden 2 3 4 7.0 
4 TV Zazenhausen 1 3 3 7.5 
5 SC Schachmatt Botnang 4 3 3 6.0 
6 SG Fasanenhof 3 3 3 5.5 
7 SC Feuerbach e. V. 3 3 0 2.0 
7 SSV Zuffenhausen 3 3 0 2.0 
 

Kreis Stuttgart Ost 
 

Kreisjugend-Pokalturnier U12 
in Murrhardt 

 

Am 03.Dezember 2011 wurde in Murrhardt die Pokalserie des 
Bezirks Stuttgart mit dem U12-Turnier des Kreises Ost fortge-
setzt. Im Grabenschulhaus des Schach-Clubs Murrhardt spielten 
25 Spieler um den Turniersieg und zwei Qualifikationsplätze für 
die BJEM.  

Blick auf den Turniersaal 
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Turniersieger Florian Heinrich 

Der Sieger war völlig unerwartet Florian Heinrich aus Murrhardt. 
Der Spieler des SC Murrhardt war nur auf Platz 21 gesetzt, gab 
aber nur in der ersten Runde ein Remis ab und gewann dann vier 
Mal in Folge. 
 

 
Die Platzierten bei der Siegerehrung. 

 
Ergebnisse in Runde 1: 
 Teilnehmer - Teilnehmer Erg. 
1 Gheng,Dominik - Giebler,Kai 1 - 0 
2 Hahn,Benjamin - Degenhard,Simon 0 - 1 
3 Stegmiller,Dennis - Kümpel,Kaan 1 - 0 
4 Gerold,Robin - Bergmann,Dennis 0 - 1 
5 Jüttner,Mark - Melzig,Leon 1 - 0 
6 Raichle,David - Harsch,Lars ½ - ½ 
7 Forster,Lukas - Manjunath,Siddharth 1 - 0 
8 Grohnberg,Niklas - Jüttner,Dennis 0 - 1 
9 Eurich,Alexander - Heinrich,Florian ½ - ½ 

10 Minsinger,Daniel - Triantafillidis,Simeon 0 - 1 
11 Fischer,Patrick - Raichle,Simon 1 - 0 
12 Endresz,Joshua - Schreiber,Alexander 0 - 1 
13 spielfrei - Günther,Arne - - + 

 
Ergebnisse in Runde 2: 
 Teilnehmer - Teilnehmer Erg. 
1 Jüttner,Dennis - Gheng,Dominik 0 - 1 
2 Degenhard,Simon - Forster,Lukas 1 - 0 
3 Triantafillidis,Simeon - Stegmiller,Dennis ½ - ½ 
4 Bergmann,Dennis - Fischer,Patrick 1 - 0 
5 Schreiber,Alexander - Jüttner,Mark 1 - 0 
6 Günther,Arne - Eurich,Alexander 1 - 0 
7 Heinrich,Florian - Raichle,David 1 - 0 

8 Harsch,Lars - Hahn,Benjamin 1 - 0 
9 Giebler,Kai - Grohnberg,Niklas 1 - 0 

10 Kümpel,Kaan - Endresz,Joshua 1 - 0 
11 Manjunath,Siddharth - Gerold,Robin 1 - 0 
12 Melzig,Leon - Minsinger,Daniel 1 - 0 
13 Raichle,Simon - spielfrei + - - 

 
Ergebnisse in Runde 3: 
 Teilnehmer - Teilnehmer Erg. 
1 Gheng,Dominik - Bergmann,Dennis 1 - 0 
2 Degenhard,Simon - Günther,Arne 1 - 0 
3 Stegmiller,Dennis - Schreiber,Alexander ½ - ½ 
4 Triantafillidis,Simeon - Harsch,Lars ½ - ½ 
5 Jüttner,Mark - Heinrich,Florian 0 - 1 
6 Forster,Lukas - Kümpel,Kaan 1 - 0 
7 Melzig,Leon - Jüttner,Dennis 0 - 1 
8 Fischer,Patrick - Manjunath,Siddharth 1 - 0 
9 Raichle,Simon - Giebler,Kai 0 - 1 

10 Eurich,Alexander - Raichle,David 1 - 0 
11 Hahn,Benjamin - Grohnberg,Niklas 1 - 0 
12 Gerold,Robin - Minsinger,Daniel 1 - 0 
13 Endresz,Joshua - spielfrei + - - 

 
Ergebnisse in Runde 4: 
 Teilnehmer - Teilnehmer Erg. 
1 Gheng,Dominik - Degenhard,Simon 1 - 0 
2 Schreiber,Alexander - Heinrich,Florian 0 - 1 
3 Jüttner,Dennis - Stegmiller,Dennis 0 - 1 
4 Bergmann,Dennis - Triantafillidis,Simeon 1 - 0 
5 Harsch,Lars - Fischer,Patrick 0 - 1 
6 Günther,Arne - Forster,Lukas 1 - 0 
7 Giebler,Kai - Eurich,Alexander ½ - ½ 
8 Manjunath,Siddharth - Jüttner,Mark 0 - 1 
9 Endresz,Joshua - Hahn,Benjamin 0 - 1 

10 Kümpel,Kaan - Raichle,Simon 1 - 0 
11 Raichle,David - Gerold,Robin 1 - 0 
12 Grohnberg,Niklas - Melzig,Leon 0 - 1 
13 Minsinger,Daniel - spielfrei + - - 

 
Ergebnisse in Runde 5: 
 Teilnehmer - Teilnehmer Erg. 
1 Heinrich,Florian - Gheng,Dominik 1 - 0 
2 Degenhard,Simon - Bergmann,Dennis 1 - 0 
3 Stegmiller,Dennis - Günther,Arne 0 - 1 
4 Fischer,Patrick - Schreiber,Alexander 1 - 0 
5 Forster,Lukas - Giebler,Kai 1 - 0 
6 Jüttner,Mark - Triantafillidis,Simeon 1 - 0 
7 Melzig,Leon - Harsch,Lars 0 - 1 
8 Hahn,Benjamin - Jüttner,Dennis 1 - 0 
9 Eurich,Alexander - Kümpel,Kaan 1 - 0 

10 Minsinger,Daniel - Raichle,David 0 - 1 
11 Gerold,Robin - Endresz,Joshua 1 - 0 
12 Raichle,Simon - Manjunath,Siddharth 0 - 1 
13 spielfrei - Grohnberg,Niklas - - + 

 
Rangliste nach Runde 5: 
PL Teilnehmer TWZ Verein/Ort Pkt BH BuS

1. Heinrich,Florian 736 SC Murrhardt 1948  4.5 15.0 73.5
2. Degenhard,Simon 1293 SF Biberach 4.0 17.0 70.5
3. Gheng,Dominik 1348 TSV Schönaich 4.0 16.0 73.0
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4. Günther,Arne 908 SC Leinfelden 4.0 13.0 67.5
5. Fischer,Patrick 950 SF Biberach 4.0 11.5 68.5
6. Bergmann,Dennis 1151 SC Widdern 3.0 16.0 67.0
7. Eurich,Alexander 1003 SF Biberach 3.0 15.5 64.5
8. Forster,Lukas 1050 Stuttgarter SF 1879 3.0 14.5 66.0
9. Harsch,Lars 1136 SV Bad Rappenau 3.0 13.5 59.0

10. Jüttner,Mark 1150 SpVgg Rommelshausen 3.0 13.0 66.5
11. Stegmiller,Dennis 1195 TSF Ditzingen 3.0 12.5 65.5
12. Hahn,Benjamin 894 SpVgg Rommelshausen 3.0 11.0 62.5
13. Schreiber,Alex. 946 SF Bad Herrenalb e.V. 2.5 15.5 61.5
14. Raichle,David 753 SpVgg Rommelshausen 2.5 13.5 62.0
15. Giebler,Kai 944 TSF Ditzingen 2.5 12.0 66.0
16. Triantafillidis,Sim. 982 SF Biberach 2.0 13.0 63.5
17. Jüttner,Dennis 1041 SpVgg Rommelshausen 2.0 13.0 59.0
17. Manjunath,Sidd, 746 SC Sillenbuch 2.0 13.0 59.0
19. Kümpel,Kaan 813 SpVgg Rommelshausen 2.0 11.0 62.5
20. Melzig,Leon 750 SF Biberach 2.0 10.0 57.5
21. Gerold,Robin 796 SF Biberach 2.0 9.5 60.5
22. Raichle,Simon  SpVgg Rommelshausen 1.0 10.5 55.5
23. Endresz,Joshua  SF Biberach 1.0 9.5 55.0
24. Grohnberg,Niklas  SF Biberach 1.0 9.5 54.0
25. Minsinger,Daniel 684 SpVgg Rommelshausen 1.0 8.5 54.0

 
Stuttgart-Ost: Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV Schwaikheim 2 - SC Affalterbach 1 : 2 : 6; SV Backnang 2 - 
Mönchfelder SV 1967 2 : 5,5 : 2,5; SF Oeffingen e.V. 2 - SC 
Murrhardt 1948 e.V. 1 : 2,5 : 5,5; SV Schwaikheim 1 - SC Waib-
lingen 1921 2 : 6 : 2; SF Oeffingen e.V. 1 - SK Korb 1948 1 : 3,5 
: 4,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Murrhardt 1948 e.V. 1 4 8 23.0 
2 SV Schwaikheim 1 4 6 21.5 
3 SK Korb 1948 1 4 6 18.5 
4 SC Waiblingen 1921 2 4 5 18.5 
5 SF Oeffingen e.V. 1 4 4 19.5 
6 Mönchfelder SV 1967 2 4 4 19.0 
7 SV Backnang 2 4 4 12.0 
8 SC Affalterbach 1 4 2 11.5 
9 SF Oeffingen e.V. 2 4 1 9.5 
10 SV Schwaikheim 2 4 0 7.0 

 

Stuttgart-Ost: A-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SK Korb 1948 2 - SV Backnang 3 : 2,5 : 5,5; SC Affalterbach 2 - 
SC Waiblingen 1921 3 : 5,5 : 2,5; SC Murrhardt 1948 e.V. 2 - SC 
Winnenden e.V. 2 : 3 : 5; Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 1 - SV 
Fellbach 1 : 3 : 5; SK Schmiden/Cannstatt 3 - SF Oeffingen e.V. 
3 : 4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Fellbach 1 3 6 17.0 
2 SK Schmiden/Cannstatt 3 3 6 15.5 
3 SF Oeffingen e.V. 3 3 4 15.0 
4 SV Backnang 3 3 4 14.5 
5 SC Winnenden e.V. 2 3 4 13.0 
6 SC Affalterbach 2 3 3 12.0 
7 SK Korb 1948 2 3 3 11.5 
8 Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 1 3 0 9.0 
9 SC Waiblingen 1921 3 3 0 6.5 
10 SC Murrhardt 1948 e.V. 2 3 0 6.0 

 

Stuttgart-Ost: B-Klasse 
Runde 2; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SF Oeffingen e.V. 5 - SF Oeffingen e.V. 4 : 2,5 : 5,5; SV Back-
nang 4 - SC Waiblingen 1921 4 : 2 : 6; SF Hohenacker e.V. 1 - 
SV Fellbach 2 : 3,5 : 4,5;  
 

Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Waiblingen 1921 4 - SF Hohenacker e.V. 1 : 6,5 : 1,5; SF 
Oeffingen e.V. 4 - SV Backnang 4 : 7,5 : 0,5; SV Schwaikheim 3 
- SF Oeffingen e.V. 5 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Waiblingen 1921 4 3 4 16.0 
2 SF Oeffingen e.V. 4 3 4 15.5 
3 SV Schwaikheim 3 2 4 11.5 
4 SV Fellbach 2 2 4 9.5 
5 SF Oeffingen e.V. 5 3 2 9.0 
6 SV Backnang 4 3 0 5.5 
7 SF Hohenacker e.V. 1 2 0 5.0 

 

Stuttgart-Ost: C-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SK Korb 1948 3 - Mönchfelder SV 1967 3 : 1 : 5; SV Fellbach 3 
- SC Waiblingen 1921 5 : 3 : 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Mönchfelder SV 1967 3 3 6 13.0 
2 SC Waiblingen 1921 5 3 3 9.0 
3 SV Fellbach 3 3 2 7.0 
4 SK Korb 1948 3 3 1 6.0 

 

Stuttgart-Ost: E-Klasse 
Runde 2; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SK Schmiden/Cannstatt 4 - SC Waiblingen 1921 6 : 2,5 : 1,5; 
Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 3 - SC Waiblingen 1921 7 : 4 : 
0; SC Murrhardt 1948 e.V. 3 - Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 2 
: 2 : 2; SC Winnenden e.V. 3 - SV Backnang 5 : 3,5 : 0,5;  
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 12:00 Uhr 
SV Backnang 5 - SK Schmiden/Cannstatt 4 : 0 : 4; Schach-
Pinguine Murrhardt e.V. 2 - SC Winnenden e.V. 3 : 3 : 1; SC 
Waiblingen 1921 7 - SC Murrhardt 1948 e.V. 3 : 0 : 4; SC Waib-
lingen 1921 6 - Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 3 : 2 : 1;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Schmiden/Cannstatt 4 3 6 10.5 
2 Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 2 3 5 8.0 
3 SC Murrhardt 1948 e.V. 3 3 4 8.0 
4 SC Waiblingen 1921 6 3 3 5.5 
5 Schach-Pinguine Murrhardt e.V. 3 3 2 6.0 
6 SC Winnenden e.V. 3 3 2 4.5 
7 SV Backnang 5 3 1 2.5 
8 SC Waiblingen 1921 7 3 1 2.0 
 

Kreis Stuttgart West 
 

Stuttgart-West: Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
TSV Heimsheim e.V. 1 - SC Böblingen 1975 e.V. 4 : 3 : 5; SV 
Weil der Stadt 1 - Spvgg Böblingen 2 : 3,5 : 4,5; VfL Sindelfin-
gen 2 - SC Leinfelden 2 : 5,5 : 2,5; SGem Vaihingen-Rohr 4 - SV 
Herrenberg e.V. 2 : 3 : 5; SGem Vaihingen-Rohr 3 - SV Leon-
berg 1978 eV 2 : 3,5 : 4,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Leonberg 1978 eV 2 3 6 14.5 
2 SV Herrenberg e.V. 2 3 5 14.0 
2 SC Böblingen 1975 e.V. 4 3 5 14.0 
4 TSV Heimsheim e.V. 1 3 4 13.0 
5 VfL Sindelfingen 2 3 3 13.0 
6 SGem Vaihingen-Rohr 4 3 2 10.5 
6 SC Leinfelden 2 3 2 10.5 
8 Spvgg Böblingen 2 3 2 10.0 
9 SGem Vaihingen-Rohr 3 3 1 10.5 
10 SV Weil der Stadt 1 3 0 10.0 
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Stuttgart-West: A-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SSV Turm Holzgerlingen 1 - SGem Vaihingen-Rohr 5 : 5 : 3; SV 
Herrenberg e.V. 3 - TSV Schönaich 2 : 3,5 : 3,5; SC Aidlingen 1 
- SC Magstadt 2 : 4,5 : 3,5; VfL Sindelfingen 3 - Spvgg Böblin-
gen 3 : 2,5 : 5,5; SC Böblingen 1975 e.V. 5 - Spvgg Renningen 1 
: 3,5 : 4,5;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SGem Vaihingen-Rohr 5 - Spvgg Renningen 1 : 4 : 4; Spvgg 
Böblingen 3 - SC Böblingen 1975 e.V. 5 : 4,5 : 3,5; SC Magstadt 
2 - VfL Sindelfingen 3 : 3 : 5; TSV Schönaich 2 - SC Aidlingen 1 
: 6 : 2; SSV Turm Holzgerlingen 1 - SV Herrenberg e.V. 3 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 TSV Schönaich 2 4 7 21.0 
2 SV Herrenberg e.V. 3 4 7 19.0 
3 VfL Sindelfingen 3 4 5 18.0 
4 Spvgg Renningen 1 4 5 17.0 
5 SSV Turm Holzgerlingen 1 4 4 17.5 
6 Spvgg Böblingen 3 4 4 15.5 
7 SC Aidlingen 1 4 4 12.5 
8 SC Böblingen 1975 e.V. 5 4 3 15.5 
9 SGem Vaihingen-Rohr 5 4 1 12.0 
10 SC Magstadt 2 4 0 11.0 

 

Stuttgart-West: B-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
TSV Simmozheim 1 - SV Leonberg 1978 eV 3 : 4,5 : 1,5; SC 
Magstadt 3 - SSV Turm Holzgerlingen 2 : 4 : 2; VfL Sindelfin-
gen 4 - Vardar Sindelfingen 1 : 5 : 1; SV Nagold 3 - SC Stetten 
a.d.F. 2 : 1,5 : 4,5; SV Nagold 2 - SGem Vaihingen-Rohr 6 : 3,5 : 
2,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Magstadt 3 3 6 14.5 
2 SC Stetten a.d.F. 2 3 4 10.5 
3 SV Nagold 2 3 4 10.0 
4 TSV Simmozheim 1 3 3 9.0 
4 SGem Vaihingen-Rohr 6 3 3 9.0 
6 SV Nagold 3 3 3 7.5 
7 SSV Turm Holzgerlingen 2 3 2 8.5 
7 VfL Sindelfingen 4 3 2 8.5 
9 SV Leonberg 1978 eV 3 3 2 7.0 
10 Vardar Sindelfingen 1 3 1 4.5 

 

Stuttgart-West: C-Klasse, Staffel 1 
Runde 2; Spieltag: 23.10.2011 9:00 Uhr 
SC Magstadt 4 - SV Herrenberg e.V. 5 : 1 : 3;  
 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
TSV Heimsheim e.V. 2 - SC Magstadt 4 : 4 : 0; SV Herrenberg 
e.V. 6 - TSV Schönaich 3 : 0 : 4; SV Herrenberg e.V. 5 - SV 
Weil der Stadt 2 : 1,5 : 2,5;  
 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Magstadt 4 - SV Weil der Stadt 2 : 0,5 : 3,5; TSV Schönaich 
3 - SV Herrenberg e.V. 5 : 2 : 2; TSV Heimsheim e.V. 2 - SV 
Herrenberg e.V. 6 : 4 : 0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Weil der Stadt 2 4 7 11.0 
2 TSV Heimsheim e.V. 2 4 6 12.0 
3 TSV Schönaich 3 4 6 11.0 
4 SV Herrenberg e.V. 5 4 5 9.5 
5 SC Magstadt 4 4 0 2.5 
6 SV Herrenberg e.V. 6 4 0 2.0 

 

Stuttgart-West: C-Klasse, Staffel 2 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Stetten a.d.F. 3 - SV Herrenberg e.V. 4 : 2,5 : 1,5; VfL Sin-
delfingen 5 - SGem Vaihingen-Rohr 7 : 4 : 0; TSV Schönaich 4 - 
SC Leinfelden 3 : 1 : 3;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV Herrenberg e.V. 4 - SC Leinfelden 3 : 2,5 : 1,5; SGem Vai-
hingen-Rohr 7 - TSV Schönaich 4 : 0 : 4; SC Stetten a.d.F. 3 - 
VfL Sindelfingen 5 : 1,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 VfL Sindelfingen 5 4 8 14.0 
2 SV Herrenberg e.V. 4 4 6 12.0 
3 SC Stetten a.d.F. 3 4 5 10.0 
4 SC Leinfelden 3 4 3 7.0 
5 TSV Schönaich 4 4 2 5.0 
6 SGem Vaihingen-Rohr 7 4 0 0.0 
 

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd 
 

Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, Im Lug 41, 74360 Ilsfeld-Schozach, 07133-1200016, E-
Mail*), Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-
Mail*), Stellv. Bezirksleiter: H-J. Petri, s.u., Ref. für Mitgliederverwaltung: Werner Dan-
gelmayer, Biberacher Str. 19/1, 88448 Attenweiler, Tel.: 07357-916172 , E-Mail*); Wer-
tungsreferent: Jürgen-Oliver van Klinger, Haberkornstrasse 1, 74081 Heilbronn-Sontheim, 
0160-6022656, E-Mail: dwz.ul@svw.info, Schiedsgerichtsvorsitzender: Wolfgang Rein-
hardt, Hindenburgstr. 88, 74321 Bietigheim-Biss., 07142-46182 g:07142-33099, E-Mail*), 
Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Markgröningen, 07145-7824, Bank: KSK 
Heilbronn, Kto 4666, BLZ 620 500 00 
UBezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 Heilbronn, 0162-
8414681, E-Mail*), Spielleiter: Harald Frank, Rielingshäuser Str. 42/2, 71711 Steinheim, 
07144-885905 + 0171-7760585, E-Mail*), Kassierer: Riedel, Wolfram, Birkenweg 3, 74366 
Kirchheim/N, E-Mail*), Bank: KB-BW, Kto 8100139, BLZ 600 501 01 
UKreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisvorsitzender: A. Geilfuß s.o., Kreisspielleiter (komm.): Dominik Trui, Am Schachtsee 
16, 74177 Bad Friedrichshall, E-Mail*), Spielausschuss: D. Trui s.o., Andreas Warsitz, Wil-
helm-Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn-Neckargartach, 07131-24947, 0177-4652422, Chris-
tian Wolbert, Ditzinger Str. 31, 70839 Gerlingen, 07156-309140, E-Mail :schach@christian-
wolbert.de, Kreisjugendleiter: S. Sezgin  s.o. 
UKreis Ludwigsburg 
Kreisvorsitzender: Hans-Joachim Petri, Auf Hart 41,  71706 Markgröningen, 07145-5721, 
E-Mail*), Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 07141-2997333, E-
Mail*), Spielausschuss: Steffen Kohl, Eugen Str. 14, 74354 Besigheim, 07143-34666, Rei-
ner Wahl, Dresdner Str. 4, 71679 Asperg, 07141-661255, Kreisjugendleiter: H. Frank s.o. 

 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2011 
 

Vom 04.11. – 06.11.11 fanden dies diesjährigen KJEM in Ne-
ckarsulm für den Schachkreis Heilbronn-Hohenlohe und in Sach-
senheim für den Schachkreis Ludwigsburg statt. Es wurde in ver-
schiedenen Altersklassen 7 bwz. 9 Runden im CH-System ge-
spielt wobei bei der U 14, U 16 und bei der U 18 spielten die 
Mädchen bei den Jungs mit wurden aber gesondert gewertet. Die 
Erstplazierten jeder Altersklassen qualifizierten sich für die 
BJEM Anfang komm. Jahres.  
 

Nachstehend sehen Sie die Abschlusstabellen wobei nicht alle 
Teilnehmer, sondern nur die ersten 3 aufgeführt sind.  
 
KJEM-U10 Heilbronn/Hohenlohe 2011 
 
Rangliste: Stand nach der 9. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Triantafillidis, Simeo 938 SF Biberach 9 9 0 0 9.0 43.0 381.5 
2. Reimer, Pascal 807 SV Leingarten 9 8 0 1 8.0 43.5 384.0 
3. Gerold, Robin  U8  SF Biberach 9 7 0 2 7.0 43.5 377.5 

 
U 12 
 
Rangliste: Stand nach der 9. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Hoffmann, Jens 1213 SC Widdern 9 7 2 0 8.0 52.0 433.0 
2. Degenhard, Simon 1188 SF Biberach 9 7 2 0 8.0 47.5 431.5 
3. Harsch, Lars 1088 SV Rappenau 9 7 0 2 7.0 48.5 418.5 
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KJEM-U14 Heilbronn/Hohenlohe 2011 
 
Rangliste: Stand nach der 7. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Samietz, Jannick 1477 SK Lauffen 7 5 1 1 5.5 28.5 189.0 
2. Arns, Alexander 1233 SF Biberach 7 5 1 1 5.5 26.0 191.5 
3. Hermann, Tobias 1550 SV Leingarten 7 3 3 1 4.5 30.0 189.5 

 
KJEM-U16 w Heilbronn/Hohenlohe 2011  
 
Rangliste: Stand nach der 7. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Triantafillidis, Zoe 1399 SF Biberach 7 4 3 0 5.5 27.0 189.5 
2. Triantafillidis, Kathe 1329 SF Biberach 7 3 2 2 4.0 24.0 180.5 

 
KJEM-U16 Heilbronn/Hohenlohe 2011 
 
Rangliste: Stand nach der 7. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Peng, Tobias 1646 Heilbronner SV 7 4 2 1 5.0 29.5 186.5 
2. Mikeler, Marcel 1498 Heilbronner SV 7 2 5 0 4.5 30.0 188.5 
3. Bergmann, Valentin 1439 SC Widdern 7 3 3 1 4.5 30.0 180.5 

 
KJEM-U18 2011 Heilbronn-Hohenlohe 
 
Rangliste: Stand nach der 7. Runde 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Pk BH BS 
1. Zuferi, Enis 2036 TSV Willsbach 6 1 0 6.5 20.25 6 6 
2. Thren, Christian 1558 Heilbronner SV 4 3 0 5.5 18.00 4 4 
3. Biefel, Christian 1370 Heilbronner SV 5 1 1 5.5 12.75 5 5 

 
KJEM-U18 w 2011 Heilbronn-Hohenlohe  
 
Pl Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pk BH BS 
1. Weber, Sandra 1617 SC Neckarsulm 4 2 1 5.0 13.25 4 
2. Peng, Stella 1304 TSG Öhringen 1 0 6 1.0 0.00 1 

 
Ausschreibung 

 

Bezirksjugendliga Unterland  
für die Saison 2011/2012 

 
Modus:  
- Mannschaftsmeisterschaften mit sechs Stamm- und zehn Er-
satzspielern. 
- Der Erste der Bezirksjugendliga qualifiziert sich für das Auf- 
stiegsspiel in die Verbandsjugendliga.   
- Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FIDE), 
die Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes  
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in  
der jeweils gültigen Fassung. 
 
Bedenkzeit:   
2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 
Partie. 
 
Aufstellung:  
- 6 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1992 und jünger) 
- An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren Bretter sollen 
leistungsgerecht aufgestellt werden.Es dürfen keine Strohmän-
ner aufgestellt werden! 
- Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach  
Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die Mannschafts-
aufstellung abzuändern. 
 
Anmeldung:    
Mannschaftsmeldung bis 31.Januar 2012 mit Angabe des 
Mannschaftsführers und erreichbarer Adresse.  

Bis zum 1. März  2012 müssen die Mannschaftsaufstellungen 
im Internet durch den jeweiligen Verein im Portal des  
Schachverbandes Württemberg eingegeben sein. 
Nach diesem Termin sind keine Anmeldungen mehr möglich. 
 
Startgeld:   
15 Euro pro Mannschaft bis zum 31. Januar 2012  
 
Reuegeld:   
50 Euro pro Mannschaft. Das Reugeld wird bei weniger als 
15% kampfloser Partien pro Mannschaft zurück erstattet. 
                      
Der Gesamtbetrag von 65 Euro ist auf das Konto der Schachju-
gend des Schachbezirks Unterland zu überweisen: 
LB-BW 
Konto-Nr. 8100139,  
BLZ 60050101 
 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga ange-
ben. 
            
Bitte beachten: Ohne die fristgerechte Überweisung des Start-
geldes ist eine Teilnahme nicht möglich. 
 
Termine:   
Gespielt wird samstags; Beginn der Runde ist jeweils um 14.00 
Uhr. 
Erster Spieltag ist der 17.03.2012. Die restlichen Termine wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung: 
Bezirksjugendspielleiter Philipp Wenninger,  
philipp.wenninger@googlemail.com 

Änderungen vorbehalten 

 
Bezirksjugend Unterland 

Einladung zum 
Talentstützpunkttraining 

 
Alle Kinder sind zu diesem Training herzlich eingeladen, die die 
Voraussetzungen (siehe unten) erfüllen. 
 
Altersgrenze: U12     Jahrgang 2001 
 
Vorkenntnisse:  
Matt setzen, einfache Mattbilder erkennen, mit taktischen The-
men vertraut sein (Doppelangriff, Gabel, Fesselung 
etc.),Tauschwert der Figuren kennen, allgemeine Eröffnungsprin-
zipien kennen, Turniererfahrung (z.B. KJEM )  
 
Termin:  
04.02.2012  Training und Eignungstest 
24.02.-26.02.2012 Betreute Teilnahme an den Leintalo-
pen Leingarten   und/oder 
31.03.2012   Betreutes offenes Württembergisches 
Pokalturnier in Biberach (5 Runden, DWZ Auswertung) 
Teilnahme am Training/Test und einem Turnier  zwingend erfor-
derlich! 
 
Uhrzeit: 
04.02.2012  10 – 17 Uhr    Selbstverpflegung 
24.02.-26.02.2012    unter www.leintalopen.de 
31.03.2012  unter www.schachfreunde- 
   biberach.schachvereine.de 
 
Ort: Sportheim Steinheim Höpfigheimer Str. 56 
 Beim Riedstadion/Wellarium 
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Trainer: IM Marina Manakov , FM Gunnar Schnepp 
 
Anmeldung und Info: Hans-Jörg Schiele 
   Fam.Schiele@gmx.de 
   

Voranmeldung erforderlich! 

 
Landesliga Unterland 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV Marbach 1 - Heilbronner SV 1 : 2 : 6 
Meschke, Andreas - Stürmer, Robin:0:1; Prestel, Oliver - Blum, 
Nicolas:0:1; Rabl, Joerg-Stefan - Forestier, Carole:0:1; Rapp, 
Uwe - Wolbert, Christian:1:0; Ramsauer, Martin - Bissbort, Juli-
an:0:1; Klemm, Jürgen - Weißbeck, Simon:½:½; Lorenz, Kurt - 
Heerd, Thomas:0:1; Friedl, Simon - Wickenheisser, Micha-
el:½:½;  
SG Ludwigsburg 1919 1 - SF 59 Kornwestheim 1 : 4,5 : 3,5 
Fröhling, Herbert - Faißt, Hans-Peter:½:½; Bresch, Martin - 
Maisch, Julian:½:½; Jahnke, Manfred - Bantel, Thomas:0:1; Ja-
cobi, Henry - Winkler, Armin:½:½; Schaffert, Walter - Riedel, 
Thomas:1:0; Vrabac, Branko - Gaus, Wolfgang:1:0; Kleinscheck, 
Oliver - Fillips, Johann:0:1; Riegert, Wolfgang - Fesser, Mar-
tin:1:0;  
SC Ingersheim e.V. 1 - SC Neckarsulm e.V. 1 : 5,5 : 2,5 
Jehle, Anja - Müller, Philipp:½:½; Schuch, Armin - Maedler, 
Thomas:1:0; Schuran, Werner - Oette, Hans:1:0; Cummings, Ni-
colai - Spanner, Matthias:½:½; Turski, Tomasz - Drofenik, Bran-
ko:1:0; Ziegler, Philipp - Wirth, Gotthard:½:½; Schömbs, Oliver 
- Stark, Sven:½:½; Nistler, Gustav - Stark, Timo:½:½;  
SC Blau.Turm Bad Wimpfen 1 - SC Erdmannhausen 1 : 0,5 : 
7,5 
Huber, Philipp - Volke, Karsten:0:1; Osmanovic, Faruk - Gheng, 
Josef:0:1; Probst, Alexander - Meier, Thomas:0:1; Adam, Wil-
fried - Ostojic, Goran:0:1; Jurkic, Zarko - Mödinger, Ro-
land:½:½; Huber, Gerd - Meyer, Martin:0:1; Diehm, Axel - 
Flachsbart, Alexander:0:1; Sokular, Ritzvo - Fox, Sascha:0:1;  
SK Lauffen 1 - Sabt TSG Öhringen 1 : 5 : 3 
Schnepp, Gunnar - Bauer, Armin:½:½; Heinl, Thomas - Teller, 
Dietmar:0:1; Scherer, Holger - Rook, Detlef:1:0; Amos, Frank - 
Pierro, Robert:1:0; Werner, Bernd-Michael - Scholz, Florian:0:1; 
Widmer, Axel - Dietrich, Christoph:½:½; Sattler, Wolfgang - 
Schmidt, Joachim:1:0; Geigle, Bruno - Ellerbrock, Manfred:1:0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 1 4 8 25.0 
2 SK Lauffen 1 4 8 24.0 
3 Sabt TSG Öhringen 1 4 6 17.5 
3 Heilbronner SV 1 4 6 17.5 
5 SV Marbach 1 4 4 14.0 
6 SF 59 Kornwestheim 1 4 2 17.0 
7 SG Ludwigsburg 1919 1 4 2 13.0 
7 SC Ingersheim e.V. 1 4 2 13.0 
9 SC Neckarsulm e.V. 1 4 2 12.5 
10 SC Blau.Turm Bad Wimpfen 1 4 0 6.5 
 

Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
 
Ausschreibung 
 

Kreisjugendliga Heilbronn 
für die Saison 2011/2012 

 
Modus:  
- Mannschaftsmeisterschaften mit vier Stamm- und zwölf Er-
satzspielern. 
- Ob das Turnier in Runden- oder CH-System ausgetragen wird, 
wird nach Anmeldeschluss bekanntgegeben. 

- Der erste der beiden Kreisjugendligen (Heilbronn-Hohenlohe 
und Ludwigsburg) steigt in die Bezirksjugendliga auf. 
- In der Kreisjugendliga können Spielgemeinschaften gebildet 
werden. Die Spielgemeinschaft kann in die Bezirksjugendliga 
aufsteigen, aber nicht in die Verbandsjugendliga.  
- Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FIDE), 
die Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes 
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in  
der jeweils gültigen Fassung. 
 
Bedenkzeit:   
2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 
Partie. 
 
Aufstellung:  
- 4 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1992 und jünger) 
- An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren Bretter sollen 
leistungsgerecht aufgestellt werden. Es dürfen keine Strohmän-
ner aufgestellt werden! 
- Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach 
Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die Mannschafts-
aufstellung abzuändern. 
 
Anmeldung:    
Mannschaftsmeldung bis 31.Januar 2012 mit Angabe des 
Mannschaftsführers und erreichbarer Adresse.  
Bis zum 1. März  2012 müssen die Mannschaftsaufstellungen 
im Internet durch den jeweiligen Verein im Portal des  
Schachverbandes Württemberg eingegeben sein. 
Nach diesem Termin sind keine Anmeldungen mehr möglich. 
 
Startgeld:   
15 Euro pro Mannschaft bis zum 31. Januar 2012  
 
Reuegeld:   
50 Euro pro Mannschaft. Das Reugeld wird bei weniger als 
15% kampfloser Partien pro Mannschaft zurück erstattet. 
                      
Der Gesamtbetrag von 65 Euro ist auf das Konto der Schachju-
gend des     Schachbezirks Unterland zu überweisen: 
LB-BW 
Konto-Nr. 8100139, BLZ 60050101 
 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga ange-
ben. 
Bitte beachten: Ohne die fristgerechte Überweisung des Start-
geldes ist eine Teilnahme nicht möglich. 
 
Termine:   
Gespielt wird samstags; Beginn der Runde ist jeweils um 14.00 
Uhr. 
Erster Spieltag ist der 17.03.2012. Die restlichen Termine wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Für Rückfragen steht zur Verfügung:  
Bezirksjugendspielleiter Philipp Wenninger,  
philipp.wenninger@googlemail.com 

Änderungen vorbehalten 

 
Heilbronn-Hohenlohe Bezirksliga 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SG Meimsheim-Gügl. 1 - TSG Heilbronn 1845 e.V. 1 : 4,5 : 3,5; 
SV Bad Rappenau 1 - SK Lauffen 2 : 2,5 : 5,5; SV 23 Böckingen 
1 - SK Schwäbisch Hall 2 : 4 : 4; Sabt TSG Öhringen 2 - SAbt 
TSV Gerabronn 1 : 6 : 2; SAbt TSV Willsbach 2 - SF Biberach 1 
: 3,5 : 4,5;  
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Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Biberach 1 3 6 14.5 
2 SK Lauffen 2 3 5 14.0 
3 SAbt TSV Willsbach 2 3 4 15.5 
4 SV 23 Böckingen 1 3 4 14.0 
5 SV Bad Rappenau 1 3 4 12.5 
6 SK Schwäbisch Hall 2 3 3 11.0 
7 Sabt TSG Öhringen 2 3 2 12.5 
8 SG Meimsheim-Gügl. 1 3 2 11.0 
9 TSG Heilbronn 1845 e.V. 1 3 0 8.0 
10 SAbt TSV Gerabronn 1 3 0 7.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 20.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt TSV Talheim 1 - SC Künzelsau 1 : 2,5 : 5,5; SC Neckar-
sulm e.V. 2 - Heilbronner SV 2 : 3,5 : 4,5; SF Biberach 2 - SK 
Schwäbisch Hall 3 : 1 : 7; SV Rochade Neuenstadt 1 - SC Wid-
dern 1 : 5,5 : 2,5; SV Bad Friedrichshall 1 - SV Bad Rappenau 2 : 
6 : 2;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Rochade Neuenstadt 1 3 6 17.0 
2 SC Künzelsau 1 3 5 15.5 
3 Heilbronner SV 2 3 5 15.0 
4 SK Schwäbisch Hall 3 3 4 13.5 
5 SC Widdern 1 3 4 13.0 
6 SC Neckarsulm e.V. 2 3 2 13.0 
7 SV Bad Friedrichshall 1 3 2 11.0 
8 SF Biberach 2 3 2 10.5 
9 SAbt TSV Talheim 1 3 0 6.5 
10 SV Bad Rappenau 2 3 0 4.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe A-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV 23 Böckingen 2 - SK Lauffen 3 : 5,5 : 2,5; Srb.KuS-Slavia 
Heilbronn 1 - Sabt TSG Öhringen 3 : 3,5 : 4,5; SAbt TG Forch-
tenberg 1 - SC Neckarsulm e.V. 3 : 5,5 : 2,5; SAbt TSV Wills-
bach 3 - SG Meimsheim-Gügl. 2 : 4,5 : 3,5; SV Gaildorf 1 - SAbt 
SV Leingarten 1 : 5,5 : 2,5;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SK Lauffen 3 - SAbt SV Leingarten 1 : 5,5 : 2,5; SG Meims-
heim-Gügl. 2 - SV Gaildorf 1 : 1 : 7; SC Neckarsulm e.V. 3 - 
SAbt TSV Willsbach 3 : 1,5 : 6,5; Sabt TSG Öhringen 3 - SAbt 
TG Forchtenberg 1 : 2 : 6; SV 23 Böckingen 2 - Srb.KuS-Slavia 
Heilbronn 1 : 7 : 1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV 23 Böckingen 2 4 8 24.0 
2 SAbt TG Forchtenberg 1 4 8 22.5 
3 SV Gaildorf 1 4 7 22.0 
4 SAbt TSV Willsbach 3 4 7 20.5 
5 Sabt TSG Öhringen 3 4 4 15.0 
6 SK Lauffen 3 4 2 13.5 
7 SC Neckarsulm e.V. 3 4 2 10.0 
8 Srb.KuS-Slavia Heilbronn 1 4 1 11.5 
9 SG Meimsheim-Gügl. 2 4 1 11.0 
10 SAbt SV Leingarten 1 4 0 10.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe B-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
Heilbronner SV 3 - SF Biberach 3 : 3,5 : 4,5; SC Blau.Turm Bad 
Wimpfen 2 - Lachender Turm Schwäbisch Hall 1 : 6,5 : 1,5; SV 
Gaildorf 2 - SC Widdern 2 : 2,5 : 5,5; TSG Heilbronn 1845 e.V. 2 
- Sabt TSV Schwaigern 1 : 5,5 : 2,5; SAbt TSV Schwabbach 1 - 
SAbt VfL Eberstadt 1 : 4 : 4;  
 
 

Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Biberach 3 3 6 14.5 
2 SC Blau.Turm Bad Wimpfen 2 3 5 17.5 
3 SAbt VfL Eberstadt 1 3 5 13.5 
4 TSG Heilbronn 1845 e.V. 2 3 4 14.0 
5 Heilbronner SV 3 3 4 13.0 
6 SC Widdern 2 3 3 12.5 
7 SV Gaildorf 2 3 2 10.5 
8 SAbt TSV Schwabbach 1 3 1 9.5 
9 Lachender Turm Schwäbisch Hall 1 3 0 8.0 
10 Sabt TSV Schwaigern 1 3 0 7.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe C-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
Sabt TSG Öhringen 4 - SF Schwaigern 1 : 2 : 6; SK Lauffen 4 - 
SAbt TSV Willsbach 5 : 5,5 : 2,5; udk SV Ivanchuk Hn Vu Ter 1 
- SC Neckarsulm e.V. 4 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Schwaigern 1 2 4 12.5 
1 SC Neckarsulm e.V. 4 3 4 12.5 
3 udk SV Ivanchuk Hn Vu Ter 1 2 4 10.0 
4 SK Lauffen 4 3 2 12.0 
5 SAbt TSV Willsbach 4 2 2 7.5 
6 Sabt TSG Öhringen 4 3 1 8.5 
7 SAbt TSV Willsbach 5 3 1 8.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe D-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SF Schwaigern 2 - Heilbronner SV 4 : 3 : 5; SK Schwäbisch Hall 
4 - SC Künzelsau 2 : 4,5 : 3,5; SV Bad Friedrichshall 2 - SF Bi-
berach 4 : 2,5 : 5,5; SAbt SV Leingarten 2 - SV 23 Böckingen 3 : 
1,5 : 6,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Biberach 4 3 6 16.5 
2 Heilbronner SV 4 3 6 15.0 
3 SV 23 Böckingen 3 3 4 15.5 
4 SAbt SV Leingarten 2 3 2 12.5 
4 SC Künzelsau 2 3 2 12.5 
6 SK Schwäbisch Hall 4 3 2 10.0 
7 SV Bad Friedrichshall 2 3 2 7.0 
8 SF Schwaigern 2 3 0 7.0 

 

Heilbronn-Hohenlohe E-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 20.11.2011 9:00 Uhr 
TSG Heilbronn 1845 e.V. 3 - Lachender Turm Schwäbisch Hall 2 
: 3,5 : 0,5; SV Bad Rappenau 3 - SAbt TSV Talheim 2 : 4 : 0; SF 
Biberach 5 - SV Rochade Neuenstadt 2 : 1 : 3;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SAbt TSV Talheim 2 - SF Biberach 5 : 3 : 1; Lachender Turm 
Schwäbisch Hall 2 - SV Bad Rappenau 3 : 1 : 2; SAbt TSV Un-
tergruppenb. 1 - TSG Heilbronn 1845 e.V. 3 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Bad Rappenau 3 4 6 9.5 
2 SAbt TSV Untergruppenb. 1 3 6 8.5 
3 SV Rochade Neuenstadt 2 3 5 8.0 
4 TSG Heilbronn 1845 e.V. 3 4 4 8.5 
5 SAbt TSV Talheim 2 4 3 6.0 
6 SF Biberach 5 3 0 3.5 
7 Lachender Turm Schwäbisch Hall 2 3 0 3.0 
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Kreis Ludwigsburg 
 
Ausschreibung 
 

Kreisjugendliga Ludwigsburg  
für die Saison 2011/2012 

 
Modus:  
- Mannschaftsmeisterschaften mit vier Stamm- und zwölf Er-
satzspielern. 
- Ob das Turnier in Runden- oder CH-System ausgetragen wird, 
wird nach Anmeldeschluss bekanntgegeben. 
- Der erste der beiden Kreisjugendligen (Heilbronn-Hohenlohe 
und Ludwigsburg) steigt in die Bezirksjugendliga auf. 
- In der Kreisjugendliga können Spielgemeinschaften gebildet 
werden. Die Spielgemeinschaft kann in die Bezirksjugendliga 
aufsteigen, aber nicht in die Verbandsjugendliga.  
- Es gelten die Spielregeln des Weltschachverbandes (FIDE), 
die Wettkampf- und Turnierordnung des Schachverbandes 
Württemberg e.V. (WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in  
der jeweils gültigen Fassung. 
 
Bedenkzeit:   
2 Stunden für die ersten 40 Züge plus ½ Stunde für den Rest der 
Partie. 
 
Aufstellung:  
- 4 Jugendliche (Stichtag: 01.01.1992 und jünger) 
- An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
besten Spieler gemeldet werden  Die weiteren Bretter sollen 
leistungsgerecht aufgestellt werden. Es dürfen keine Strohmän-
ner aufgestellt werden! 
- Der Bezirksjugendspielleiter behält sich das Recht vor, nach 
Rücksprache mit dem Jugendspielausschuss, die Mannschafts-
aufstellung abzuändern. 
 
Anmeldung:    
Mannschaftsmeldung bis 31.Januar 2012 mit Angabe des 
Mannschaftsführers und erreichbarer Adresse.  
Bis zum 1. März  2012 müssen die Mannschaftsaufstellungen 
im Internet durch den jeweiligen Verein im Portal des  
Schachverbandes Württemberg eingegeben sein. 
Nach diesem Termin sind keine Anmeldungen mehr möglich. 
 
Startgeld:   
15 Euro pro Mannschaft bis zum 31. Januar 2012  
 
Reuegeld:   
50 Euro pro Mannschaft. Das Reugeld wird bei weniger als 
15% kampfloser Partien pro Mannschaft zurück erstattet. 
                      
Der Gesamtbetrag von 65 Euro ist auf das Konto der Schachju-
gend des     Schachbezirks Unterland zu überweisen: 
LB-BW 
Konto-Nr. 8100139, BLZ 60050101 
 
Bitte unter Verwendungszweck immer Verein und Liga ange-
ben. 
Bitte beachten: Ohne die fristgerechte Überweisung des Start-
geldes ist eine Teilnahme nicht möglich. 
 
Termine:   
Gespielt wird samstags; Beginn der Runde ist jeweils um 14.00 
Uhr. 
Erster Spieltag ist der 17.03.2012. Die restlichen Termine wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Für Rückfragen steht zur Verfügung:  
Bezirksjugendspielleiter Philipp Wenninger,  
philipp.wenninger@googlemail.com 

 
Änderungen vorbehalten 

 
Bezirksliga Unterland Süd 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Tamm 74 2 - SV Besigheim 1 : 2,5 : 5,5; SK Bietigheim-
Bissingen 1 - SK Sachsenheim 1 : 4 : 4; SC Erdmannhausen 2 - 
SAbt TSV Münchingen 1 : 6 : 2; SV Marbach 2 - SF Möglingen 
1976 1 : 4 : 4; SF 59 Kornwestheim 2 - SVG Vaihingen/Enz 1 : 
4,5 : 3,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF 59 Kornwestheim 2 3 6 16.0 
2 SC Erdmannhausen 2 3 5 16.0 
3 SVG Vaihingen/Enz 1 3 4 14.0 
4 SK Sachsenheim 1 3 4 12.5 
5 SV Besigheim 1 3 4 12.0 
6 SK Bietigheim-Bissingen 1 3 3 14.5 
7 SV Marbach 2 3 3 12.0 
8 SF Möglingen 1976 1 3 1 8.5 
9 SAbt TSV Münchingen 1 3 0 7.5 
10 SC Tamm 74 2 3 0 7.0 

 

Ludwigsburg Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SV Markgröningen 1 - SAbt TSG Steinheim 1 : 4 : 4; SV Besig-
heim 3 - SV Gemmrigheim 1 : 2 : 6; SC Ingersheim e.V. 2 - SC 
Asperg 1 : 3 : 5; SV Marbach 3 - SV Besigheim 2 : 3,5 : 4,5; SG 
Ludwigsburg 1919 2 - SF Freiberg 1 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Gemmrigheim 1 3 6 16.5 
2 SG Ludwigsburg 1919 2 3 5 14.5 
3 SC Asperg 1 3 4 15.0 
4 SC Ingersheim e.V. 2 3 4 14.5 
5 SF Freiberg 1 3 3 12.0 
6 SV Markgröningen 1 3 3 11.0 
7 SV Besigheim 3 3 2 9.0 
7 SV Besigheim 2 3 2 9.0 
9 SAbt TSG Steinheim 1 3 1 9.0 
10 SV Marbach 3 3 0 9.5 

 

Ludwigsburg A-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 20.11.2011 9:00 Uhr 
SC Erdmannhausen 3 - SF Freiberg 2 : 4,5 : 3,5; SAbt TSV Mün-
chingen 2 - SC Ingersheim e.V. 3 : 3 : 5; SV Besigheim 4 - SK 
Sachsenheim 2 : 3 : 5; SF 59 Kornwestheim 3 - SG Ludwigsburg 
1919 3 : 5 : 3; SK Bietigheim-Bissingen 2 - SVG Vaihingen/Enz 
2 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Sachsenheim 2 3 4 14.5 
2 SF 59 Kornwestheim 3 3 4 14.0 
3 SC Ingersheim e.V. 3 3 4 13.0 
3 SK Bietigheim-Bissingen 2 3 4 13.0 
3 SG Ludwigsburg 1919 3 3 4 13.0 
6 SC Erdmannhausen 3 3 4 11.5 
7 SV Besigheim 4 3 2 11.0 
7 SVG Vaihingen/Enz 2 3 2 11.0 
9 SAbt TSV Münchingen 2 3 2 10.0 
10 SF Freiberg 2 3 0 9.0 
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Ludwigsburg B-Klasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV Besigheim 5 - SK Bietigheim-Bissingen 3 : 2,5 : 5,5; SC 
Erdmannhausen 4 - SV Mundelsheim 1 : 6 : 2; SF 59 Kornwest-
heim 4 - SV Marbach 4 : 3,5 : 4,5; SF Möglingen 1976 2 - SV 
Gemmrigheim 2 : 5 : 3; SK Sachsenheim 3 - SC Ingersheim e.V. 
4 : 3 : 5;  
 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SK Bietigheim-Bissingen 3 - SC Ingersheim e.V. 4 : 5 : 3; SV 
Gemmrigheim 2 - SK Sachsenheim 3 : 0,5 : 7,5; SV Marbach 4 - 
SF Möglingen 1976 2 : 5 : 3; SV Mundelsheim 1 - SF 59 Korn-
westheim 4 : 4,5 : 3,5; SV Besigheim 5 - SC Erdmannhausen 4 : 
2 : 6;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Erdmannhausen 4 4 6 22.5 
2 SF Möglingen 1976 2 4 6 20.0 
3 SV Mundelsheim 1 4 6 19.0 
4 SV Marbach 4 4 6 17.5 
5 SK Bietigheim-Bissingen 3 4 6 17.0 
6 SC Ingersheim e.V. 4 4 4 16.0 
7 SF 59 Kornwestheim 4 4 2 18.0 
8 SK Sachsenheim 3 4 2 15.0 
9 SV Besigheim 5 4 2 10.5 
10 SV Gemmrigheim 2 4 0 4.5 

 

Ludwigsburg C-Klasse Staffel 
Runde 3; Spieltag: 20.11.2011 9:00 Uhr 
SV Oberstenfeld 1 - SC Asperg 2 : 6 : 2; SAbt TSG Steinheim 2 - 
SV Marbach 5 : 8 : 0; SAbt TSV Münchingen 3 - SV Mundels-
heim 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Oberstenfeld 1 3 6 21.5 
2 SAbt TSG Steinheim 2 3 5 20.0 
3 SF 59 Kornwestheim 5 2 4 11.0 
4 SV Mundelsheim 2 3 2 8.5 
5 SAbt TSV Münchingen 3 2 1 4.0 
6 SC Asperg 2 2 0 5.5 
7 SV Marbach 5 3 0 1.5 
 
 
 
 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 
  

Bez.Leiter: Reinhard Krämer, Hohenheimerstr. 58, 73770 Denkendorf, 0711-344735, 0721-
1835925, E-Mail*); Stellv. Bez.Leiterin, Bez.Frauenwart: Elke Sautter, Heidenheimer Str. 
76, 72760 Reutlingen, E-Mail*);  Bez.Kassenwart: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 
Fronreute, 07502-921355, E-Mail*); Bez.Spielleiter: Udo Ruprich, Mannenberger Str. 14, 
73635 Rudersberg, 07183-9327862, ur@ib-bw.de; Stellv. Bez.Spielleiter: Frank Reutter, Am 
Heidelberg 5/1; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, frank.reuter@web.de; Wertungs-Ref.: 
Sigfried Krämer, Reutlinger Str.59/1, 73728 Esslingen, Tel.0711-3166408, E-Mail*); Ref. 
für Mitgliederverwaltung: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, Tel.: 0711 
2737788, E-Mail*); Bez.Pressewart, Webmaster: Minh Cuong Tran, Weinbergweg 17, 
73230 Kirchheim, E-Mail*); Bez.Jugendleiter: Bernd Grill, Springenstr. 32, 89551 Königs-
bronn, 07328 924697, b.grill@schach-ebersbach.de; Bez.Jugendspielleiter: Alexander Mai-
er, Bachstraße 3, 73776 Altbach, 07153 927383, am2702@aol.com; Ref. für Ausbildung, 
Breiten- und Freizeitsport: Stephan Ostertag, Friedhofweg 8/1, 72525 Münsingen-
Dottingen, 07381 1498, servia.001.de@t-online.de;  Jugendsprecher: Thu Thao Nguyen, 
Südmährerstr. 32/1, 73312 Geislingen/Steige, E-Mail*); 1.Vors. Schiedsgericht: Michael 
Ramin, Stuttgarter Str. 68, 73734 Esslingen, mr_dte@gmx.de;  2.Vors. Schiedsgericht: Ste-
fan Auch, Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen, 07024 51395, StefanAuch@aol.com ; Beisitzer 
Schiedsgericht: Jörg Jansen, Mirabeauweg 3, 72072 Tübingen, 07071 360709, 
joerg.jansen@gmx.net; Beisitzer Schiedsgericht, Kassenprüfer: Thomas Korn, Eschenweg 
6, 73110 Hattenhofen, 07164 4830, E-Mail*); Beis.Schiedsgericht: Peter Quass, Haydnstr. 
12, 72555 Metzingen, 07123 61887, gapequ@googlemail.com; Beis. Schiedsgericht: Uwe 
Wörner,  Seestr. 9, 73262 Reichenbach, 0170 7007839, u.woerner@gmx.de ; Kassenprüfer: 
Carlo Romiti, Schulstr.15, 73066 Uhingen, 07161 33768; Ersatzkassenprüfer: Christian 
Dörfler, Sulzgrieser Str. 90, 73733 Esslingen, 0160-1484259, doerfchristian@aol.com;  
 
0BU 
U 

 

Offene Bezirks-Jugend- 
Einzelmeisterschaften  

U08, U10 und U12 
 

Veranstalter: Bezirksjugend Neckar-Fils 
  
Ausrichter: SV Urach 
  
Termin: Sa, 28. Januar UND So, 29. Januar 2012 

Anmeldung am Sa von 9:50 bis 10:10 
Uhr 
Beginn jeweils 10:30 Uhr, Ende jeweils 
gegen 16:00 Uhr 

  
Modus: 7 Runden Schweizer System (U08 mit 

U10, die U12 spielt extra). 
60 Minuten Bedenkzeit je Spieler und 
Partie (mit DWZ-Auswertung). 
Die Wartezeit beträgt 30 Minuten. 
Die ersten 4 der U10/U08-Gruppe, darun-
ter mindestens 1 Mädchen und die ersten 
5 der U12-Gruppe, darunter mindestens 1 
Mädchen qualifizieren (alle Qualifikati-
onszahlen sind vorläufig!) sich für die 
Württembergischen Jugendeinzelmeister-
schaften in den Osterferien 2012! 

  
Teilnahme- 
berechtigt: 

sind alle Kinder deren Wohnort im Be-
zirk Neckar-Fils liegt und die ab dem 
01.01.2000 geboren wurden. Die Stichta-
ge sind für die U12 der 01.01.2000, für 
die U10 der 01.01.2002 und für die U08 
der 01.01.2004!  

  
Startgeld: wird nicht erhoben! 
  
Preise: Pokale für die jeweils ersten drei und das 

jeweils beste Mädchen. 
  
Verpflegung: Getränke und Verpflegung werden ange-

boten. 
  
Spielort: Graf-Eberhard-Gymnasium, Immanuel-

Kant-Str. 26, Bad Urach 
  
Anfahrt: aus Richtung Metzingen am Ortsschild 

Bad Urach nach links zum Kurzentrum, 
nach der Erms-Brücke rechts, dann links 
zum Lehrerparkplatz oder rechts auf dem 
Parkstreifen an der Seite parken 

  
Voranmeldung: Eine Voranmeldung ist per Post oder E-

Mail ist dringend erwünscht, aber nicht 
zwingend erforderlich. Bitte den Namen, 
das Geburtsdatum und evtl. den Verein 
angeben. 

  
Informationen: Alexander Hande, 

E-Mail: alex (at) svw.info, Telefon: 
0711-50452094 

 
BJMM NF 
Runde 3; Spieltag: 03.12.2011 14:00 Uhr 
SF Pfullingen 1 - SV Urach 1 : 5 : 1;  
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Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Pfullingen 1 2 4 11.0 
2 SV Urach 1 2 2 7.0 
3 SC Ostfildern 1952 e.V. 1 2 0 0.0 

 

Landesliga Neckar-Fils 
Runde 4; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt VFB Reichenbach 1 - SC Kirchheim/Teck 1 : 3 : 5 
Miricanac, Admir - Melcher, Wolfgang:½:½; Bitzenauer, Sebas-
tian - Ganter, Thomas:0:1; Miricanac, Alan - Fischer, Thors-
ten:½:½; Gustain, Eric - Flogaus, Wolfgang:½:½; Karacic, Niko-
la - Kälberer, Tom:1:0; Wörner, Uwe - Bigalke, Moritz:0:1; 
Schuff, Bernhard - Keuper, Volker:½:½; Lebeda, Lukas - Frid-
man, Anatoli:0:1;  
SV Reutlingen 1 - SV Dicker Turm Esslingen 1 : 5 : 3 
Maas, Oliver - Englmeier, Heinz:½:½; Frey, Thomas - Rau, Jür-
gen:½:½; Breitschaedel, Oliver - Kunert, Günter:½:½; Hablizel, 
Frank - Scharrer, Udo:½:½; Herzberg, Daniel - Kiefer, Andre-
as:1:0; Lemcke, Markus - Ramin, Michael:1:0; Jetter, Philipp - 
Schreiber, Hans:½:½; Dimitriadis, Pavlos - Hempel, Bernd:½:½;  
SF 47 Neckartenzlingen 1 - SF Pfullingen 2 : 6 : 2 
Tscharotschkin, Michael - Born, Bernd-Ludger:1:0; Hallmann, 
Norbert - Zymberi, Agron:0:1; Tscharotschkin, Alexander - Hert-
zog, Peter:1:0; Guski, Dietmar - Janasik, Gerhard:½:½; Häußler, 
Frank - Henn, Gerhard:1:0; Moersch, Mathias - Keck, Ingolf:1:0; 
Ruprich, Udo - Schubert, Martin:½:½; Herrmann, Michael - 
Aralbaev, Daurenbek:1:0;  
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 1 - SC Ostfildern 1952 
e.V. 1 : 8 : 0 
Hönsch, Matthias - Jaeschke, Armin:+:-; Neurohr, Karsten - 
Krämer, Sigfried:+:-; Schmidt, Martin - Häussler, Daniel:+:-; 
Reichel, Jonathan - Wepfer, Bernd:+:-; Schwerteck, Michael - 
Lörcher, Heinrich:+:-; Staufenberger, Bernd - Nguyen Van, 
Lam:+:-; Schumann, Kai - Eilers, Wolfgang:+:-; Uhlig, Heinrich 
- Seibold, Wolfgang:+:-;  
SC BW Kirchentellinsfurt 1 - SG Schönbuch 1 : 6,5 : 1,5 
Schoenwaelder, Bernd - Bachler, Reinhard:1:0; Bäuerle, Frank - 
Kramer, Wolfgang:½:½; Schlotterbeck, Peter - Abel, Wolf-
gang:1:0; Schäfer, Thomas - Lingenfelder, Christoph:½:½; Ber-
ner, Jürgen - Blahut, Klaus:1:0; Hornig, Clemens - Ljubicic, Ma-
rio:1:0; Staiger, Roland - Töpfer, Daniel:½:½; Langer, Timo - 
Wöll, Josef:1:0;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 1 
4 8 24.0 

2 SF 47 Neckartenzlingen 1 4 7 20.0 
3 SC Kirchheim/Teck 1 4 6 19.0 
4 SV Reutlingen 1 4 4 17.0 
5 SV Dicker Turm Esslingen 1 4 4 16.5 
6 SC Ostfildern 1952 e.V. 1 4 4 13.5 
7 SC BW Kirchentellinsfurt 1 4 3 17.0 
8 SAbt VFB Reichenbach 1 4 2 12.0 
9 SF Pfullingen 2 4 2 10.5 
10 SG Schönbuch 1 4 0 10.5 

 

Bezirksliga A - Neckar-Fils 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 2 - SV Reutlingen 2 : 6 : 2; 
SV Tübingen 1870 e.V. 2 - SC Steinlach 1 : 6 : 2; SF Springer 
Rottenburg 1 - SV Urach 1 : 2 : 6; SV Nürtingen 1920 2 - SF 47 
Neckartenzlingen 2 : 4,5 : 3,5; SV 1947 Wendlingen 1 - SK Be-
benhausen 1992 3 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Urach 1 3 6 18.0 
2 SV 1947 Wendlingen 1 3 5 13.0 

3 SG Königskinder Hohentübingen 
e.V. 2 

3 4 14.0 

4 SV Nürtingen 1920 2 3 4 13.5 
5 SV Tübingen 1870 e.V. 2 3 4 11.5 
6 SF Springer Rottenburg 1 3 3 10.5 
7 SV Reutlingen 2 3 2 10.5 
8 SF 47 Neckartenzlingen 2 3 1 10.5 
9 SK Bebenhausen 1992 3 3 1 9.5 
10 SC Steinlach 1 3 0 8.0 

 

Bezirksliga B - Neckar-Fils 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV Altbach e.V. 1 - Ssg Fils-Lauter e. V. 2 : 3,5 : 4,5; SC Geis-
lingen 1881 1 - SF 1876 Göppingen 1 : 2,5 : 5,5; SF Plochingen 1 
- SF Deizisau 2 : 2,5 : 5,5; SAbt TSG Salach 1 - SF Nabern 1 : 3 : 
5; SV Dicker Turm Esslingen 2 - SAbt TSV/RSK Esslingen 1 : 
5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Nabern 1 3 6 16.5 
2 Ssg Fils-Lauter e. V. 2 3 6 14.0 
3 SF Deizisau 2 3 5 15.0 
4 SF 1876 Göppingen 1 3 4 14.5 
4 SV Dicker Turm Esslingen 2 3 4 14.5 
6 SAbt TSV/RSK Esslingen 1 3 3 11.0 
7 SF Plochingen 1 3 1 9.5 
8 SV Altbach e.V. 1 3 1 9.0 
9 SAbt TSG Salach 1 3 0 9.0 
10 SC Geislingen 1881 1 3 0 6.0 
 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
 

 

Kreisklasse Es/Nt 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SK Wernau 1 - SV 1947 Wendlingen 2 : 5 : 3; SAbt TSV Gra-
fenberg 1 - SV Nürtingen 1920 3 : 5 : 3; Schachgemeinschaft Fil-
der 1 - SAbt TSV Denkendorf 1 : 4 : 4; SC Ostfildern 1952 e.V. 2 
- SAbt TSV/RSK Esslingen 2 : 5 : 3; SV Dicker Turm Esslingen 
3 - SF Deizisau 3 : 4 : 4;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV 1947 Wendlingen 2 - SF Deizisau 3 : 4,5 : 3,5; SAbt 
TSV/RSK Esslingen 2 - SV Dicker Turm Esslingen 3 : 2,5 : 5,5; 
SAbt TSV Denkendorf 1 - SC Ostfildern 1952 e.V. 2 : 4 : 4; SV 
Nürtingen 1920 3 - Schachgemeinschaft Filder 1 : 4,5 : 3,5; SK 
Wernau 1 - SAbt TSV Grafenberg 1 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SK Wernau 1 4 8 23.5 
2 SC Ostfildern 1952 e.V. 2 4 7 19.5 
3 Schachgemeinschaft Filder 1 4 5 18.0 
4 SV 1947 Wendlingen 2 4 5 16.0 
5 SAbt TSV Grafenberg 1 4 5 15.0 
6 SV Dicker Turm Esslingen 3 4 3 15.5 
7 SV Nürtingen 1920 3 4 3 14.5 
8 SAbt TSV Denkendorf 1 4 3 13.0 
9 SF Deizisau 3 4 1 13.5 
10 SAbt TSV/RSK Esslingen 2 4 0 11.5 

 

A-Klasse Es/Nt 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV Altbach e.V. 2 - SF Plochingen 2 : 2,5 : 5,5; SK Wernau 2 - 
SF Deizisau 4 : 5 : 3; SV 1947 Wendlingen 3 - SV Altbach e.V. 3 
: 4,5 : 3,5; SC Ostfildern 1952 e.V. 3 - Schachgemeinschaft Fil-
der 2 : 5,5 : 2,5;  
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Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Plochingen 2 3 6 15.0 
2 SC Ostfildern 1952 e.V. 3 3 4 14.5 
3 SV Altbach e.V. 2 3 4 14.0 
4 SK Wernau 2 3 4 12.5 
5 SV Altbach e.V. 3 3 2 11.0 
6 SV 1947 Wendlingen 3 3 2 10.5 
7 Schachgemeinschaft Filder 2 3 2 10.0 
8 SF Deizisau 4 3 0 8.5 

 

B-Klasse Es/Nt 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SV Nürtingen 1920 4 - SAbt TSG Esslingen 1 : 4 : 4; SC Ostfil-
dern 1952 e.V. 5 - SF Nabern 2 : 0,5 : 7,5; SC Ostfildern 1952 
e.V. 4 - SV Nürtingen 1920 5 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Nabern 2 3 5 17.5 
2 SV Nürtingen 1920 5 3 4 13.0 
3 SC Ostfildern 1952 e.V. 4 2 3 9.5 
4 SV Nürtingen 1920 4 3 2 9.5 
5 SAbt TSG Esslingen 1 2 2 8.0 
5 SV Dicker Turm Esslingen 4 2 2 8.0 
7 SC Ostfildern 1952 e.V. 5 3 0 5.5 
 

Kreis Filstal 
 
Kreisklasse 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
Ssg Fils-Lauter e. V. 3 - SV Faurndau 1 : 4,5 : 3,5; SV Uhingen 1 
- SF 1876 Göppingen 3 : 2,5 : 5,5; SV Ebersbach 2 - Ssg Fils-
Lauter e. V. 4 : 6 : 2; SAbt TSG Salach 2 - SC Kirchheim/Teck 2 
: 4,5 : 3,5;  
 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
Ssg Fils-Lauter e. V. 4 - SAbt TSG Salach 2 : 3 : 5; SF 1876 
Göppingen 3 - SV Ebersbach 2 : 2 : 6; SV Faurndau 1 - SV 
Uhingen 1 : 6,5 : 1,5; SF 1876 Göppingen 2 - Ssg Fils-Lauter e. 
V. 3 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Ebersbach 2 4 8 24.0 
2 Ssg Fils-Lauter e. V. 3 4 6 19.0 
3 SF 1876 Göppingen 3 4 5 16.5 
4 SV Faurndau 1 3 4 15.0 
5 SV Uhingen 1 4 4 14.5 
6 SAbt TSG Salach 2 3 4 10.0 
7 SF 1876 Göppingen 2 3 1 9.5 
8 SC Kirchheim/Teck 2 3 0 10.0 
9 Ssg Fils-Lauter e. V. 4 4 0 9.5 

 

A-Klasse 
Runde 1; Spieltag: 18.09.2011 9:00 Uhr 
SV Faurndau 2 - SV Ebersbach 3 : 7 : 1;  
 
Runde 4; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt TSG Zell u.a. 1 - SV Ebersbach 3 : 6,5 : 1,5; SF 1876 Göp-
pingen 4 - SV Faurndau 2 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt TSG Zell u.a. 1 3 6 18.5 
2 SF 1876 Göppingen 4 3 4 15.5 
3 SF 1876 Göppingen 5 3 4 11.5 
4 SV Faurndau 2 4 2 13.5 
5 SV Ebersbach 3 3 0 4.0 
 

Kreis Reutlingen-Tübingen 
 

Kreisklasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SV Dettingen Erms 1 - SV Reutlingen 3 : 6 : 2; Rochade Metzin-
gen e.V. 1 - SF Lichtenstein 1 : 6 : 2; SG Schönbuch 2 - SV 
Urach 2 : 2,5 : 5,5; SF Ammerbuch 1 - SG Königskinder Hohen-
tübingen e.V. 3 : 3 : 5; SC Steinlach 2 - SF Pfullingen 3 : 2,5 : 
5,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 3 
3 5 16.0 

2 SF Pfullingen 3 3 5 15.5 
3 Rochade Metzingen e.V. 1 3 5 15.0 
4 SV Dettingen Erms 1 3 4 13.5 
5 SF Lichtenstein 1 3 4 12.5 
6 SF Ammerbuch 1 3 3 12.5 
7 SV Urach 2 3 2 12.0 
8 SV Reutlingen 3 3 2 10.0 
9 SC Steinlach 2 3 0 7.5 
10 SG Schönbuch 2 3 0 5.5 

 

A-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SG Königskinder Hohentübingen e.V. 4 - SK Bebenhausen 1992 
4 : 5 : 3; SV Pliezhausen 1 - SV Tübingen 1870 e.V. 3 : 6 : 2; SF 
Pfullingen 4 - SV Dettingen Erms 2 : 4 : 4; SF Pfullingen 5 - SF 
Ammerbuch 2 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Pliezhausen 1 3 6 19.5 
2 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 4 
3 6 14.5 

3 SF Pfullingen 5 3 3 12.5 
4 SF Pfullingen 4 3 3 11.0 
5 SF Ammerbuch 2 3 3 10.5 
6 SV Tübingen 1870 e.V. 3 3 2 12.5 
7 SV Dettingen Erms 2 3 1 9.5 
8 SK Bebenhausen 1992 4 3 0 6.0 

 

B-Klasse Reutlingen/Tübingen 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV Reutlingen 4 - SV Dettingen Erms 3 : 6,5 : 1,5; SV Urach 3 - 
SF Pfullingen 6 : 4 : 4; SG Königskinder Hohentübingen e.V. 5 - 
SC Steinlach 3 : 5,5 : 2,5; Schwarz Weiß Münsingen 1 - Rochade 
Metzingen e.V. 2 : 2,5 : 5,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 Rochade Metzingen e.V. 2 3 6 16.0 
2 SV Reutlingen 4 3 4 15.0 
3 SG Königskinder Hohentübingen 

e.V. 5 
3 4 13.5 

3 SC Steinlach 3 3 4 13.5 
5 SF Springer Rottenburg 2 2 3 10.5 
6 SV Urach 3 3 1 8.0 
7 SF Pfullingen 6 3 1 7.5 
8 SV Dettingen Erms 3 2 1 5.5 
9 Schwarz Weiß Münsingen 1 2 0 5.5 
 
 

L 
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Kreismeisterschaft  Donau-Neckar im Blitzschach 
 

Armin Zimmermann ist Blitz-König 2011 
 
Spaichingen (hp) – In einem unglaublich spannenden Turnier 
im Vereinsheim des Schachring Spaichingen gewann Lokal-
matador Armin Zimmermann die Kreismeisterschaft im 
Blitzschach.  

 
Die besten Blitzschach-Spieler Siegfried Eckhardt (5. Platz, von links), Chris-
toph Kemmler (4.), der strahlende Sieger Armin Zimmermann, Alexander 
Günter (6.) und Axel Birkholz (2.) qualifizierten sich für den Bezirksent-
scheid. Es fehlt der drittplatzierte Edgar Eckwert. 
 
Nach einem dramatischen Finale der 16 Teilnehmer fing er durch 
einen Sieg über den bis zur letzten Runde führenden Rottweiler 
Edgar Eckwert noch ab. Dank besserer Feinwertung holte er sich 
mit 10,5 Punkten denkbar knapp den Titel vor dem punktgleichen 
Trossinger Axel Birkholz. Der hatte in Runde 10 die Wende 
durch einen souveränen Sieg über Abonnementsieger Alexander 
Günter (SG Donautal-Tuttlingen) eingeleitet. Günter war wie 
gewohnt mit einer Siegesserie gestartet und hatte zeitweise volle 
zwei Punkte Vorsprung. „Langweilig wie immer“, beklagten sich 
hier einige Konkurrenten. Doch es kam alles anders: gleich acht 
Spieler hatten am Ende Chancen auf den Titel, ein unglaublich 
dramatisches Finale forderte Nervenstärke und Kampfkraft. Da-
bei mischten neben Eckwert, Birkholz und Zimmermann auch 
Siegfried Eckhardt, Christoph Kemmler vom Ausrichter sowie 
der Rottweiler Waldemar Titz und die beiden Tuttlinger Jürgen 
Riewe und Ivan Filipovic völlig überraschend ganz vorne mit. 
Auch Alexander Günter war noch im Rennen, doch vier Nieder-
lagen am Stück in den Schlussrunden gegen Siegfried Eckhardt, 
Edgar Eckwert, Armin Zimmermann und schließlich auch noch 
gegen den Spaichinger Thomas Ringwald warfen ihn auf Platz 6 
zurück. Die Entscheidung um den Titel fiel in den Partien Zim-

mermann – Eckwert und Mayer – Birkholz. Zimmermann und 
Birkholz gewannen und gingen punktgleich durchs Ziel. Strah-
lender Sieger wurde Zimmermann, aber auch Birkholz, Eckwert, 
Kemmler, Eckhardt und Günter qualifizierten sich auf den nächs-
ten fünf Plätzen für die Bezirks-Blitzschachmeisterschaft. 
 
Die Abschlusstabelle: 
Armin Zimmermann (SR Spaichingen), 2. Axel Birkholz (SV 
Trossingen) beide 10,5 Punkte, 3. Edgar Eckwert (SV Rottweil), 
4. Christoph Kemmler (SR Spaichingen) beide 10,0, 5. Siegfried 
Eckhardt (SR Spaichingen), 6. Alexander Günter (SG Donautal-
Tuttlingen), 7. Waldemar Titz (SV Rottweil) alle 9,5, 8. Jürgen 
Riewe, 9. Ivan Filipovic beide 9,0, 10. Gunther Kaufmann 8,5, 
11. Marijan Nedic (alle SG Donautal-Tuttlingen) 8,0, 12. Thomas 
Ringwald 7,5, 13. Walter Blauditschek 3,0, 14. Günther Dieck-
mann (alle SR Spaichingen) 2,0, 15. Alexander Mayer 2,0, 16. 
Uwe Katholnig (beide SV Trossingen) 1,5 Punkte.   
 
Landesliga 
Runde 4; Spieltag: 26.11.2011 17:30 Uhr 
SC Bisingen-Steinhofen 1 - SV Rottweil 1 : 4,5 : 3,5 
Hollstein, Fabian - Keller, Harald:½:½; Hapke, Ralf - Fuss, Tho-
mas:½:½; Sauter, Paul - Eckwert, Edgar:½:½; Sauter, Stefan - 
Altimira, Jordi:½:½; Ott, Frank - Zeldin, Boris:½:½; Siegel, Josef 
- Goldinger, Josef:½:½; Hapke, Yvonne - Woelbl, Josef:1:0; Ott, 
Lothar - Titz, Waldemar:½:½;  
SR Spaichingen 1 - SF Pfalzgrafenweiler 1 : 2,5 : 5,5 
Teutsch, Michael - Arnold, Max:0:1; Zepf, Axel - Föll, Tho-
mas:1:0; Grimm, Richard - Klaiß, Thomas:0:1; Hengstler, Bern-
hard - Kirchner, Heinz:0:1; Eckhardt, Siegfried - Blum, Ferdi-
nand:0:1; Karg, Oliver - Jetter, Karlheinz:½:½; Hengstler, Georg 
- Bihorac, Edis:½:½; Kemmler, Christoph - Bihorac, Husno:½:½;  
SG Schramberg-Lauterbach 1 - SR Heuberg-Gosheim 1 : 5,5 
: 2,5 
Braun, Rainer - Speck, Andreas:½:½; Fichter, Fabian - Weber, 
Lothar:1:0; Maier, Armin - Stehle, Ottmar:½:½; Fichter, Michael 
- Narr, Franz:½:½; Eschle, Hubert - Fischer, Stefan:1:0; Schnei-
der, Stephan - Narr, Matthias:1:0; Gaus, Frank - Mayer, Edu-
ard:½:½; Wistuba, Martin - Hermle, Manfred:½:½;  
SV Balingen 1 - SK Horb 1 : 5 : 3 
Volz, Bernd - Britsch, Dennis:0:1; Bender, Klaus - Goldinger, 
Peter:0:1; Haller, Manfred - Melzer, Marcel:1:0; Dreyer, Andre - 
Seyrich, Jonathan:½:½; Holderied, Mario - Beuter, Christof:½:½; 
Müller, Karl-Heinz - Panetta, Rodolfo:1:0; Windrich, Ernst - 
Buhlmann, Werner:1:0; Jauch, Bernd - Melzer, Reinhold:1:0;  
SV Trossingen 1 - SG Donautal Tuttlingen 1 : 3 : 5 
Rothfuß, Oliver - Marquardt, Patrick:½:½; Birkholz, Axel - Gün-
ter, Alexander:½:½; Petroschka, Bernd - Stierle, Martin:½:½; 
Reutter, Joachim - Buschle, Lukas:0:1; Vogler, Armin - Kinkelin, 
Christian:½:½; Messner, Werner - Buschle, Benedikt:½:½; 
Schnell, Franz - Bader, Werner:0:1; Mayer, Alexander - Riewe, 
Jürgen:½:½;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Pfalzgrafenweiler 1 4 7 20.0 
2 SV Balingen 1 4 6 18.0 
3 SG Donautal Tuttlingen 1 4 6 17.0 
4 SR Spaichingen 1 4 4 17.0 
5 SV Trossingen 1 4 4 15.5 
5 SC Bisingen-Steinhofen 1 4 4 15.5 
7 SG Schramberg-Lauterbach 1 4 3 16.5 
8 SV Rottweil 1 4 3 16.0 
9 SK Horb 1 4 3 14.5 
10 SR Heuberg-Gosheim 1 4 0 10.0 
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Bezirksliga 
Runde 3; Spieltag: 12.11.2011 17:30 Uhr 
SV Stockenhausen-Frommern 1 - SK Horb 2 : 8 : 0; SC Bisin-
gen-Steinhofen 2 - SV Balingen 2 : 5,5 : 2,5; SV Winterlingen 1 - 
SF Geislingen 1990 e.V. 1 : 5,5 : 2,5; SG Turm Albstadt 1902 
e.V. 1 - SC Nusplingen 1 : 6 : 2; SC Oberndorf 1 - SG Donautal 
Tuttlingen 2 : 4,5 : 3,5;  
 
Runde 4; Spieltag: 26.11.2011 17:30 Uhr 
SK Horb 2 - SG Donautal Tuttlingen 2 : 0 : 8; SC Nusplingen 1 - 
SC Oberndorf 1 : 3 : 5; SF Geislingen 1990 e.V. 1 - SG Turm 
Albstadt 1902 e.V. 1 : 2 : 6; SV Balingen 2 - SV Winterlingen 1 : 
4,5 : 3,5; SV Stockenhausen-Frommern 1 - SC Bisingen-
Steinhofen 2 : 5,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 1 4 8 25.0 
2 SC Oberndorf 1 4 6 18.5 
3 SV Balingen 2 4 6 17.0 
4 SV Stockenhausen-Frommern 1 4 5 21.0 
5 SV Winterlingen 1 4 4 17.5 
6 SC Nusplingen 1 4 4 14.5 
7 SC Bisingen-Steinhofen 2 4 3 15.0 
8 SG Donautal Tuttlingen 2 4 2 14.5 
9 SF Geislingen 1990 e.V. 1 4 2 12.5 
10 SK Horb 2 4 0 4.5 

 

Kreisklasse 
Runde 4; Spieltag: 03.12.2011 17:30 Uhr 
SR Spaichingen 2 - SV Trossingen 2 : 3 : 5; SG Dotternhausen 1 
- SV Schömberg e.V. 1 : 3,5 : 4,5; SC Rangendingen 2 - SV 
Rottweil 2 : 4 : 4; SV Balingen 3 - SG Donautal Tuttlingen 3 : 3 : 
5; SC Hechingen 1 - SV Stockenhausen-Frommern 2 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Hechingen 1 4 6 19.5 
2 SV Trossingen 2 4 6 18.0 
3 SG Dotternhausen 1 4 5 18.5 
4 SV Schömberg e.V. 1 4 5 17.0 
5 SV Balingen 3 4 4 17.5 
6 SC Rangendingen 2 4 4 16.5 
7 SV Stockenhausen-Frommern 2 4 4 14.0 
8 SG Donautal Tuttlingen 3 4 2 13.0 
8 SV Rottweil 2 4 2 13.0 
8 SR Spaichingen 2 4 2 13.0 

 

A-Klasse Nord 
Runde 3; Spieltag: 12.11.2011 17:30 Uhr 
SC Bisingen-Steinhofen 3 - SF Burladingen 1 : 2 : 6; SC Ran-
gendingen 3 - SV Balingen 4 : 2 : 6; SG Turm Albstadt 1902 e.V. 
2 - SC Klosterreichenbach 1 : 4 : 4; SF Geislingen 1990 e.V. 2 - 
SV Winterlingen 2 : 2,5 : 5,5; SK Horb 3 - SF Pfalzgrafenweiler 
2 : 3 : 5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Burladingen 1 3 6 20.0 
2 SG Turm Albstadt 1902 e.V. 2 3 5 17.0 
3 SC Klosterreichenbach 1 3 4 15.0 
4 SV Winterlingen 2 3 4 14.0 
5 SV Balingen 4 3 4 11.0 
6 SF Pfalzgrafenweiler 2 3 4 10.0 
7 SK Horb 3 3 2 9.5 
8 SC Bisingen-Steinhofen 3 3 1 9.5 
9 SF Geislingen 1990 e.V. 2 3 0 8.5 
10 SC Rangendingen 3 3 0 5.5 

 

 

A-Klasse Süd 
Runde 3; Spieltag: 12.11.2011 17:30 Uhr 
SC Möhringen 1961 1 - SR Spaichingen 4 : 7 : 1; SR Heuberg-
Gosheim 2 - SR Spaichingen 3 : 4 : 4; SG Schramberg-
Lauterbach 2 - SV KJ Schwenningen 1 : 4 : 4; SV Balingen 5 - 
SG Donautal Tuttlingen 4 : 5,5 : 2,5; SC Heinstetten 1 - SC 
Nusplingen 2 : 6,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Möhringen 1961 1 3 6 18.5 
2 SC Heinstetten 1 3 4 17.0 
3 SC Nusplingen 2 3 4 14.0 
4 SV Balingen 5 3 4 12.5 
5 SR Spaichingen 3 3 3 12.5 
6 SV KJ Schwenningen 1 3 3 11.0 
7 SR Heuberg-Gosheim 2 3 2 11.0 
8 SG Donautal Tuttlingen 4 3 2 10.5 
9 SG Schramberg-Lauterbach 2 3 2 9.0 
10 SR Spaichingen 4 3 0 3.0 

 

B-Klasse Nord 
Runde 3; Spieltag: 26.11.2011 17:30 Uhr 
SC Hechingen 2 - SV Stockenhausen-Frommern 3 : 3,5 : 2,5; SF 
Geislingen 1990 e.V. 3 - SV Balingen 8 : 5 : 1; SF Geislingen 
1990 e.V. 4 - SG Dotternhausen 2 : 1 : 5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Hechingen 2 3 6 12.5 
2 SG Dotternhausen 2 3 4 11.0 
3 SF Geislingen 1990 e.V. 3 3 4 9.5 
4 SV Stockenhausen-Frommern 3 2 2 7.0 
5 SV Balingen 6 2 2 6.0 
6 SV Balingen 8 3 0 5.0 
7 SF Geislingen 1990 e.V. 4 2 0 3.0 

 

B-Klasse Süd 
Runde 3; Spieltag: 26.11.2011 17:30 Uhr 
SV Trossingen 3 - SV Rottweil 3 : 2,5 : 3,5; SC Nusplingen 3 - 
SG Schramberg-Lauterbach 3 : 0,5 : 4,5; SR Heuberg-Gosheim 3 
- SV Balingen 7 : 1,5 : 4,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Balingen 7 3 6 12.5 
2 SG Schramberg-Lauterbach 3 3 3 8.5 
3 SC Heinstetten 2 2 3 8.0 
4 SV Rottweil 3 2 3 6.5 
5 SC Nusplingen 3 3 2 6.0 
6 SV Trossingen 3 3 1 8.0 
7 SR Heuberg-Gosheim 3 2 0 3.5 

 
BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn 
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Erfolgreicher Start beim Mannschaftspokal 
 
Im Schachbezirk Oberschwaben wurde der Vierer-
Mannschaftspokal in dieser Saison erstmals in einem neuen 
zentralen Modus ausgeschrieben. 
16 Mannschaften sind am 26.11.2011 angetreten, um in einem 
K.O.-Turnier mit leicht reduzierter Bedenkzeit, den Sieger zu 
ermitteln. Die Nordvereine trafen sich in Obersulmetingen, die 
Vereine aus dem Kreis Süd in Lindau. 
 
Das Turnier Nord war von einem deutlichen Leistungsgefälle ge-
prägt. Die Teilnehmer waren von der Oberliga bis zur Bezirksliga 
gestreut. Die Auslosung hatte dafür gesorgt, dass bereits in der 
ersten Runde einige Favoriten aufeinandertrafen. Dabei gab es 
eine kleine Überraschung, als Rekord-Pokalsieger Biberach ge-
gen Jedesheim den Kürzeren zog. In den anderen Paarungen setz-
te sich die (nach Papierform) favorisierte Mannschaft durch. Bei 
Laupheim – Vöhringen gab es vier Schwarz-Siege. Nach WTO 
musste das Los entscheiden. 
 
Im Süden war das Feld wesentlich ausgeglichener, die Landesli-
gisten waren in der Überzahl. Umso überraschender musste 
Markdorf als einziger Verbandsligist auch schon in der Startrun-
de ausscheiden. Drei der vier Begegnungen endeten mit 2,5:1,5. 
 
In der 2.Runde gab es Norden klare Favoritensiege, im Süden 
wieder in beiden Paarungen ein knappes 2,5:1,5! 
 
Für das Halbfinale haben sich die Mannschaften von Post Ulm, 
Jedesheim, Wangen und Lindau qualifiziert. Halbfinale und Fina-
le werden im 1.Quartal 2012 ausgetragen. Ob traditionell an zwei 
Terminen gespielt wird, oder ob auch diese beiden Runden am 
gleichen Tag zentral stattfinden, wird noch entschieden. 
 
Die Spielleitung bedankt sich bei den beiden ausrichtenden Ver-
einen, insbesondere bei Xaver Fichtl und Martin Heinzelmann, 
die für beste Spielbedingungen sorgten. Weiterer Dank geht an 
Marc Kreuzahler und Holger Namyslo für Initiative und tatkräfti-
ge Unterstützung. 
 
Von vielen Teilnehmern wurde die zentrale Form mit vielen 
gleichzeitigen Partien mehrerer Mannschaften ausdrücklich posi-
tiv bewertet. Das ermutigt dazu, den Mannschaftspokal-
Wettbewerb im Bezirk auch längerfristig im neuen Spielmodus 
durchzuführen. 
 
Alle Ergebnisse und Einzelresultate sind im SVW-Ergebnisdienst 
unter „Bezirk Oberschwaben/Pokalturnier“  einzusehen. 
 
Reinhard Nuber 
Bezirksspielleiter 

 
Bezirksblitzmeisterschaft am 8.10.2011 

 
Endstand nach 18 Runden: 
1)    Biberach                  53,5    27 
2) Markdorf                 49,0    27 
3) Wetzisreute 1                     24 
4) Weingarten                        20 
5) Obersulmetingen               15 
6) Friedrichshafen                  14 
7) Wetzisreute 2                       8 
8) Ravensburg                          6 
9) Wetzisreute 3                       3  
 
Neun Mannschaften waren zum diesjährigen Wettbewerb in die 

„Alte Schule“ in Schlier gekommen, um in einem doppelrundi-
gen Turnier den Bezirksmeister zu ermitteln. 
 
Titelverteidiger Biberach begann überraschend mit zwei Nieder-
lagen, so dass bei Halbzeit die andere Favoritenmannschaft, der 
SK Markdorf, mit 4 Mannschaftspunkten Vorsprung an der Spit-
ze stand. Ab Runde 3 hatte sich die Biberacher dann „warmge-
spielt“ und gaben in den restlichen Kämpfen nur noch ein einzi-
ges 2:2 ab. Am Ende hatten sie Markdorf nach Punkten eingeholt 
und nach Brettpunkten überflügelt. 
 
Neben den beiden Spitzenmannschaften kam als Dritter noch 
Wetzisreute aufs Treppchen und qualifizierte sich für den Wett-
bewerb auf Verbandsebene. 
 
Als herausragendes Einzelresultat ist die Bilanz von Oberschwa-
benmeister Dieter Knödler zu vermerken: Seine 16 aus 16 an 
Brett 1 sind schlicht unübertrefflich!! 
 
Landesliganeuling Wetzisreute glänzte nicht nur auf dem Brett, 
sondern auch (zum zweiten Mal hintereinander) als Ausrichter. 
Besonders Marina Heil, die am Computer die 288 Partien verwal-
tete, trug dazu bei, dass die Mannschafts-Blitzmeisterschaft zu 
einem gelungenen Turnier wurde.   

 
Pokalturnier OS 
Runde 1; Spieltag: 26.11.2011 10:00 Uhr 
SAbt TG Biberach 1 - SAbt SV Jedesheim 1921 1 : 1,5 : 2,5; SC 
Laupheim 1962 e.V. 1 - SF Vöhringen 1 : 2 : 2; SC Obersulme-
tingen 1 - SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 : 1 : 3; SAbt Post-SV 
Ulm 1 - SAbt TSV Langenau 1 : 3,5 : 0,5; SC Tettnang 1 - SV 
Friedrichshafen 1 : 2,5 : 1,5; SF Wetzisreute 1 - SC Lindau 1 : 1 : 
3; SK Markdorf 1 - SC Wangen 1 : 1,5 : 2,5; SC Weiler im All-
gäu e. V. 1 - SF Mengen 1 : 2,5 : 1,5;  
Runde 2; Spieltag: 26.11.2011 15:00 Uhr 
SAbt SV Jedesheim 1921 1 - SC Laupheim 1962 e.V. 1 : 4 : 0; 
SC Weisse Dame Ulm e.V. 1 - SAbt Post-SV Ulm 1 : 1 : 3; SC 
Lindau 1 - SC Tettnang 1 : 2,5 : 1,5; SC Wangen 1 - SC Weiler 
im Allgäu e. V. 1 : 2,5 : 1,5;  
 

Landesliga OS 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Weiler im Allgäu e. V. 1 - SF Vöhringen 1 : 6 : 2 
Hasenohr, Benedict - Büchele, Johannes:½:½; Srba, Milan - Jus-
camayta, Tupac Amaru:1:0; Gregor, Jiri - Czada, Manfred:1:0; 
Hosticka, Frantisek - Renner, David:1:0; Wagner, Manfred - 
Schleiffer, Helmut:½:½; Pfanner, Tobias - Lell, Stephan:1:0; 
Dahm, Gerald - Meyer, Stefan:½:½; Sutter, Erhard - Prem, Ar-
min:½:½;  
SV Friedrichshafen 1 - SC Weisse Dame Ulm e.V. 2 : 4 : 4 
Heilinger, Dietmar - Hartmann, Thomas:0:1; Juen, Leopold - 
Sturm, Bernhard:½:½; Russ, Dietmar-Holger - Schmid, 
Franz:0:1; Fischerkeller, Johannes - Veit, Walter:1:0; Dangel-
mayer, Frank - Hoffart, Alexander:0:1; Nold, Markus - Bühler, 
Jürgen:+:-; Strehlau, Helmut - Locher, Klaus:½:½; Funk, Markus 
- Lepschi, Albert:1:0;  
SF Blaustein 1 - SC Wangen 1 : 6,5 : 1,5 
Tauber, Manfred - Gauß, Gustav:1:0; Lichtenstern, Christoph - 
Bacquele, Fabrice:1:0; Sokol, Andreas - Kohn, Thomas:½:½; 
Seitz, Dietmar - Baron, Sven:½:½; Hunold, Lothar - Schröder, 
Florian:1:0; Mannal, Rolf - Lehmann, Klaus:½:½; Kirchner, Ul-
rich - Betzen, Wolfgang:1:0; Seitz, Helmut - Köberle, Georg:1:0;  
SAbt TSV Langenau 2 - SF Ravensburg 1 : 4 : 4 
Schneider, Bruno - Reimche, Vadim:0:1; Erler, Thomas - Bar-
thelmann, Benno:½:½; Mose, Goswin - Ringelsiep, Jochen:½:½; 
Gerstberger, Walter - Schotten, Karl:1:0; Lachmayer, Manfred - 
Lippmann, Hans-Georg:½:½; Stork, Simon - Özdemir, Mu-
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rat:½:½; Hörsch, Florian - Vetter, Berthold:½:½; Wagner, Reiner 
- Kaupp, Stefan:½:½;  
SF Wetzisreute 1 - SC Lindau 1 : 6,5 : 1,5 
Rukwid, Marc - Steudel, Karl:½:½; Götz, Siegmar - Adler, Wil-
fried:1:0; Oberndörfer, Frank - Eiler, Gebhard:1:0; Steinfurth, 
Gilbert - Lassahn, Holger:½:½; Rabitsch, Helmut - Ciric, Mla-
den:1:0; Heil, Marina - Raiber, Alfons:1:0; Jäger, Georg - Scher-
baum, Günter:1:0; Kreh, Wilhelm - Roth, Heinz Georg:½:½;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt TSV Langenau 2 3 5 14.5 
2 SF Ravensburg 1 3 5 14.0 
3 SF Blaustein 1 3 4 15.5 
4 SC Weiler im Allgäu e. V. 1 3 4 15.0 
5 SF Wetzisreute 1 3 4 13.5 
6 SC Weisse Dame Ulm e.V. 2 3 3 11.5 
7 SC Lindau 1 3 2 9.5 
8 SF Vöhringen 1 3 2 9.0 
9 SV Friedrichshafen 1 3 1 10.0 
10 SC Wangen 1 3 0 7.5 
 

Kreis Nord 
 

Bezirksliga OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt TG Biberach 2 - SAbt TSV Laichingen 1 : 4,5 : 3,5; SC 
Obersulmetingen 1 - SAbt SV Jedesheim 1921 2 : 4,5 : 3,5; TSG 
Ehingen 1848 e.V. 1 - SC Laupheim 1962 e.V. 1 : 3 : 5; SC 
Weisse Dame Ulm e.V. 3 - SAbt Post-SV Ulm 3 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt SV Jedesheim 1921 2 3 4 16.0 
2 SAbt TSV Laichingen 1 3 4 14.5 
3 SC Obersulmetingen 1 3 4 11.0 
4 SAbt TG Biberach 2 3 3 12.0 
5 SAbt Post-SV Ulm 3 3 3 11.5 
5 SC Weisse Dame Ulm e.V. 3 3 3 11.5 
7 SC Laupheim 1962 e.V. 1 3 3 11.0 
8 TSG Ehingen 1848 e.V. 1 3 0 7.5 

 

A-Klasse OS Nord 
Runde 2; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Weisse Dame Ulm e.V. 5 - SC Laupheim 1962 e.V. 3 : 2 : 6; 
SAbt TV Wiblingen 1 - SAbt TSV Langenau 3 : 4,5 : 3,5; SV 
Thalfingen 1 - SAbt SV Jedesheim 1921 4 : 6,5 : 1,5; SF Riedlin-
gen 1 - SC Laupheim 1962 e.V. 2 : 3,5 : 4,5;  
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Laupheim 1962 e.V. 3 - SF Riedlingen 1 : 1,5 : 6,5; SC Laup-
heim 1962 e.V. 2 - SV Thalfingen 1 : 3,5 : 4,5; SAbt SV Jedes-
heim 1921 4 - SAbt TV Wiblingen 1 : 4,5 : 3,5; SAbt TSV Lan-
genau 3 - SC Weisse Dame Ulm e.V. 5 : 4 : 4;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Thalfingen 1 3 6 15.5 
2 SAbt TV Wiblingen 1 3 4 13.5 
3 SC Laupheim 1962 e.V. 2 3 4 12.5 
4 SAbt SV Jedesheim 1921 4 3 4 10.5 
5 SF Riedlingen 1 3 2 13.5 
6 SC Laupheim 1962 e.V. 3 3 2 11.0 
7 SAbt TSV Langenau 3 3 1 11.0 
8 SC Weisse Dame Ulm e.V. 5 3 1 8.5 

 

B-Klasse OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SC Weisse Dame Ulm e.V. 6 - SAbt TSV Seissen e.V. 1 : 6,5 : 
1,5; SAbt TSV Laichingen 2 - SAbt SV Jedesheim 1921 5 : 2 : 6; 

SC Obersulmetingen 3 - SAbt TSV Berghülen 3 : 5,5 : 2,5; SC 
Laupheim 1962 e.V. 4 - SAbt TSV Berghülen 2 : 1 : 7;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Obersulmetingen 3 3 6 15.5 
2 SC Weisse Dame Ulm e.V. 6 3 4 14.0 
3 SAbt SV Jedesheim 1921 5 3 4 13.0 
4 SAbt TSV Berghülen 3 3 3 14.5 
4 SAbt TSV Berghülen 2 3 3 14.5 
6 SAbt TSV Seissen e.V. 1 3 2 11.0 
7 SAbt TSV Laichingen 2 3 2 9.0 
8 SC Laupheim 1962 e.V. 4 3 0 4.5 

 

C-Klasse OS Nord 
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Obersulmetingen 4 - SF Vöhringen 3 : 1 : 5; SAbt TSV Reute 
e.V. 1 - Sabt TSV 1880 Neu-Ulm 2 : 3 : 3; SAbt TSV Berghülen 
4 - SF Riedlingen 2 : 4 : 2; TSG Ehingen 1848 e.V. 2 - SC Weis-
se Dame Ulm e.V. 7 : 5,5 : 0,5;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt TSV Reute e.V. 1 4 7 18.0 
2 SF Vöhringen 3 4 6 16.0 
3 Sabt TSV 1880 Neu-Ulm 2 4 5 12.5 
4 SAbt TSV Berghülen 4 4 4 9.5 
5 TSG Ehingen 1848 e.V. 2 4 3 13.5 
6 SC Obersulmetingen 4 4 3 8.5 
7 SC Weisse Dame Ulm e.V. 7 4 2 11.0 
8 SF Riedlingen 2 4 2 7.0 

 

D-Klasse OS Nord 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt SV Jedesheim 1921 6 - SV Thalfingen 2 : 1 : 5; SAbt TSV 
Westerstetten 1 - SAbt SV Steinhausen 2 : 4,5 : 1,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Thalfingen 2 3 4 12.0 
2 SAbt TSV Westerstetten 1 3 4 11.5 
3 SAbt SV Jedesheim 1921 6 3 3 8.0 
4 SAbt SV Steinhausen 2 3 1 4.5 

 

E-Klasse OS Nord 
Runde 2; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SAbt SV Jedesheim 1921 8 - SF Riedlingen 3 : 0,5 : 3,5; SC 
Weisse Dame Ulm e.V. 8 - SAbt SV Jedesheim 1921 7 : 3 : 1;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Riedlingen 3 2 3 5.5 
2 SAbt SV Jedesheim 1921 8 2 2 3.5 
3 SC Weisse Dame Ulm e.V. 8 1 2 3.0 
4 SAbt TV Wiblingen 2 1 1 2.0 
5 SAbt SV Jedesheim 1921 7 2 0 2.0 
 

Kreis Süd 
 

Bezirksliga OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SV Weingarten 1 - SC Lindau 2 : 5,5 : 2,5; SV Friedrichshafen 3 
- SC Bad Saulgau 1 : 4 : 4; SF Mengen 1 - SC Tettnang 1 : 5,5 : 
2,5; SF Mengen 2 - SV Friedrichshafen 2 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Mengen 1 3 6 17.0 
2 SV Weingarten 1 3 6 16.0 
3 SF Mengen 2 3 4 13.0 
4 SV Friedrichshafen 3 3 2 11.0 
4 SC Tettnang 1 3 2 11.0 
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6 SC Lindau 2 3 2 10.5 
7 SV Friedrichshafen 2 3 1 9.0 
8 SC Bad Saulgau 1 3 1 8.5 

 

Kreisliga OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SC Tettnang 2 - SK Leutkirch 1 : 4 : 4; SK Markdorf 2 - SV 
Weingarten 2 : 4 : 4; SC Bad Schussenried e.V. 1 - SF Wetzisreu-
te 2 : 3 : 5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SF Wetzisreute 2 3 5 13.5 
2 SK Markdorf 2 3 4 14.0 
3 SC Tettnang 2 3 3 13.0 
4 SV Weingarten 2 3 3 11.5 
5 SK Leutkirch 1 2 2 8.0 
6 SF Ravensburg 2 2 1 7.0 
7 SC Bad Schussenried e.V. 1 2 0 5.0 

 

A-Klasse OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 3 - SK Lindenberg 1 : 3 : 3; SC Weiler im Allgäu 
e. V. 2 - SF Ertingen 1 : 4,5 : 1,5; SC Wangen 2 - SK Markdorf 3 
: 4,5 : 1,5;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Weiler im Allgäu e. V. 2 3 6 14.5 
2 SF Wetzisreute 3 3 4 10.5 
3 SK Lindenberg 1 2 3 8.5 
4 SC Tettnang 3 2 2 6.5 
5 SC Wangen 2 2 2 6.0 
6 SK Markdorf 3 3 1 5.0 
7 SF Ertingen 1 3 0 3.0 

 

B-Klasse OS Süd 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SF Wetzisreute 4 - SV Friedrichshafen 4 : 2,5 : 3,5; SK Markdorf 
4 - SC Wangen 3 : 4 : 2; SF Ertingen 2 - SC Lindau 3 : 2 : 4; SF 
Mengen 3 - SV Weingarten 3 : 5 : 1;  
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Friedrichshafen 4 3 6 12.5 
2 SK Markdorf 4 3 6 11.5 
3 SF Mengen 3 3 4 12.5 
4 SC Lindau 3 3 3 9.0 
5 SF Wetzisreute 4 3 2 8.5 
6 SV Weingarten 3 3 1 6.5 
7 SC Wangen 3 3 1 6.0 
8 SF Ertingen 2 3 1 5.5 
 

BBeezziirrkk  OOssttaallbb 
 

Bezirksvorsitzender: Rainer Geißinger, Sperberweg 64, 73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 
07361-45213; E-Mail: rainer.geissinger(ät)t-online.de; Bezirksspielleiter: Martin Egle, Sau-
erbruchstrasse 19, 73432 Aalen, Tel.: 07361/89326  od. 0176/22130324, E-Mail: mar-
tin_egle@web.de; Bezirksturnierleiter, DWZ-Beauftragter: Dietmar Siegert, Schlehenweg 
11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691, E-Mail: dietmar.siegert(ät)t-online.de; Ref. für Mit-
gliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Biberacher Str. 19/1, 88448 Attenweiler, Tel.: 
07357-916172 , E-Mail*); Kassierer: Walter Lechler, Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 74564 Crails-
heim, 07951-43661, E-Mail: lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de; Schriftführer: Alexan-
der Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach, Tel.:  0171/7906524, E-Mail: info@evolutions-
events.net; Schiedsgerichtsvorsitzender: Harald Baiker, Maiblumenweg 9, 71404 Korb,  
07151-609115, E-Mail: RA.Baiker(ät)t-online.de; Ausbildungsreferent: unbesetzt; Referent 
für Breitenschach: Roland Mayer, Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315, 
E-Mail: r_mayer(ät)t-online; F-Kader Leiter: Ulrich Kinzler, An der Schießmauer 45, 89359 
Kötz, Tel.: 08221/2068236, Mob.: 0172/7564499, E-Mail: TUulikinzler@t-online.deUT; Jugendlei-
ter: Achim Frank, In den Strassenäckern 7, 73557 Mutlangen,  07171-76720, E-Mail: 
achim.frank(ät)t-online.de; Jugendsprecher: Kevin Walter;  
Kreisvorsitzende: 
Schachkreis Gmünd: Alexander Ziegler: info@evolution-events.net; Schachkreis Aalen: 
Rainer Geißinger, rainer.geissinger@t-online.de; Schachkreis HDH: Thomas Häussler,  tho-
mas-haeussler@web.de 
Kreisspielleiter: 
Schachkreis Gmünd: Dirk König, djking@t-online.de; Schachkreis Aalen: Walter Lechler    
lechler.walter.crailsheim@t-online.de; Schachkreis HDH: Dietmar Siegert, diet-
mar.siegert@t-online.de 
 

Pokal Ostalb 
Runde 2; Spieltag: 03.12.2011 14:30 Uhr 
SF 90 Spraitbach e.V. 1 - SV Unterkochen 1 : 1 : 3;  
 

Bezirksliga Ost Ostalb 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV Oberkochen 1 - SK Sontheim/Brenz e.V. 3 : 2 : 6; SK Hei-
denheim 1 - SV Crailsheim 1 : 1 : 7; SC Heidenh.-Schnaith. 1 - 
SV Aalen 2 : 4 : 4; SF Königsbronn 1 - SV Unterkochen 2 : 3,5 : 
4,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SV Unterkochen 2 3 6 14.5 
2 SV Crailsheim 1 3 5 15.5 
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 3 3 4 14.0 
4 SV Oberkochen 1 3 3 12.0 
5 SV Aalen 2 3 3 10.5 
6 SF Königsbronn 1 3 2 14.0 
7 SC Heidenh.-Schnaith. 1 3 1 7.5 
8 SK Heidenheim 1 3 0 8.0 

 

Bezirksliga West Ostalb 
Runde 3; Spieltag: 13.11.2011 9:00 Uhr 
SV Schorndorf 2 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 4 : 3,5 : 4,5; SF 
90 Spraitbach e.V. 2 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 3 : 2 : 6; SF 
Heubach 1 - SF Waldstetten 1982 1 : 2,5 : 5,5; SC Grunbach 4 - 
SAbt TSF Welzheim 1 : 3,5 : 4,5; SAbt SG Bettringen 1 - Sabt 
TSV Alfdorf e.V. 1 : 3 : 5;  
Runde 4; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 4 - Sabt TSV Alfdorf e.V. 1 : 2 : 6; 
SAbt TSF Welzheim 1 - SAbt SG Bettringen 1 : 5,5 : 2,5; SF 
Waldstetten 1982 1 - SC Grunbach 4 : 5 : 3; SG Schwäb.Gmünd 
1872 e.V 3 - SF Heubach 1 : 6 : 2; SV Schorndorf 2 - SF 90 
Spraitbach e.V. 2 : 6 : 2;  
Tabelle nach der 4.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 3 4 8 22.0 
2 Sabt TSV Alfdorf e.V. 1 4 8 21.5 
2 SF Waldstetten 1982 1 4 8 21.5 
4 SAbt TSF Welzheim 1 4 6 18.0 
5 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 4 4 4 13.5 
6 SV Schorndorf 2 4 2 15.5 
7 SC Grunbach 4 4 2 14.5 
8 SF 90 Spraitbach e.V. 2 4 2 11.0 
9 SF Heubach 1 4 0 11.5 
10 SAbt SG Bettringen 1 4 0 11.0 
 
 

Kreis Aalen 
 
Kreisklasse Aalen 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SC Tannhausen 1986 e.V. 1 - SV Unterkochen 3 : 6 : 2; SC 1875 
Ellwangen 1 - SC Rainau 1 : 4,5 : 3,5; SC Bopfingen e.V. 2 - SC 
Tannhausen 1986 e.V. 2 : 4,5 : 3,5; SV Königsspringer Stödtlen 1 
- SV Crailsheim 2 : 1,5 : 6,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Tannhausen 1986 e.V. 1 3 4 17.0 
2 SV Königsspringer Stödtlen 1 3 4 13.0 
3 SC 1875 Ellwangen 1 3 4 12.5 
4 SC Bopfingen e.V. 2 3 4 10.5 
5 SC Rainau 1 3 3 12.0 
6 SV Crailsheim 2 3 2 13.5 
7 SC Tannhausen 1986 e.V. 2 3 2 8.5 
8 SV Unterkochen 3 3 1 9.0 
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Kreis Heidenheim 
 
Kreisklasse Heidenheim 
Runde 2; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
SK Heidenheim 2 - SK Sontheim/Brenz e.V. 5 : 3,5 : 4,5; SF Kö-
nigsbronn 2 - SC Heidenh.-Schnaith. 2 : 5,5 : 2,5; SV Giengen 1 - 
SAbt RSV Heuchlingen 1 : 2 : 6;  
Tabelle nach der 2.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SAbt RSV Heuchlingen 1 2 4 13.0 
2 SC Heidenh.-Schnaith. 2 2 2 7.5 
3 SK Sontheim/Brenz e.V. 5 2 2 7.0 
4 SF Königsbronn 2 2 2 6.5 
5 SK Sontheim/Brenz e.V. 4 1 2 5.5 
6 SK Heidenheim 2 2 0 6.5 
7 SV Giengen 1 1 0 2.0 
 

Kreis Schwäbisch-Gmünd 
 
Kreisklasse Gmünd 
Runde 3; Spieltag: 27.11.2011 9:00 Uhr 
SC Grunbach 5 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 5 : 4 : 4; Sabt SV Hus-
senhofen 1 - Schachmatt Schorndorf eV 1 : 5 : 3; SF Waldstetten 1982 2 
- SAbt TSF Welzheim 2 : 5 : 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Grunbach 5 3 5 15.0 
2 Sabt SV Hussenhofen 1 3 4 15.0 
3 SF Waldstetten 1982 2 2 4 10.0 
4 Schachmatt Schorndorf eV 1 3 2 11.0 
5 Sabt TSV Alfdorf e.V. 2 2 2 7.0 
6 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 5 2 1 7.5 
7 SAbt TSF Welzheim 2 3 0 6.5 

 

A-Klasse Gmünd 
Runde 3; Spieltag: 20.11.2011 9:00 Uhr 
SC Leinzell 2 - SF 90 Spraitbach e.V. 3 : 3 : 3; SF Heubach 2 - 
SF 90 Spraitbach e.V. 4 : 5 : 1; SC Plüderhausen 2 - Sabt SV 
Hussenhofen 2 : 3 : 3; SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 6 - SAbt SG 
Bettringen 2 : 3 : 3;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SC Leinzell 2 3 5 14.5 
2 SAbt SG Bettringen 2 3 5 11.0 
2 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 6 3 5 11.0 
4 SF 90 Spraitbach e.V. 3 3 3 9.5 
5 Sabt SV Hussenhofen 2 3 3 7.5 
6 SF Heubach 2 3 2 9.0 
7 SC Plüderhausen 2 3 1 7.5 
8 SF 90 Spraitbach e.V. 4 3 0 2.0 

 

B-Klasse Gmünd 
Runde 3; Spieltag: 04.12.2011 9:00 Uhr 
Schachmatt Schorndorf eV 2 - SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 7 : 
0,5 : 5,5; SC Grunbach 7 - SV Schorndorf 3 : 1 : 5; SC Grunbach 
6 - SF Waldstetten 1982 3 : 2,5 : 2,5;  
Tabelle nach der 3.Runde 
Pl. Mannschaft Sp. MP BP 
1 SG Schwäb.Gmünd 1872 e.V 7 3 6 13.5 
2 SC Grunbach 6 3 5 10.0 
3 SV Schorndorf 3 3 4 12.5 
4 Schachmatt Schorndorf eV 2 3 4 10.5 
5 SF Waldstetten 1982 3 3 3 6.5 
6 SC Grunbach 7 3 0 5.5 
7 SC Leinzell 3 2 0 4.0 
8 Sabt TSV Alfdorf e.V. 3 2 0 2.5 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn 

 
2.-6. Januar  

 
24. Staufer - Open 2012 

 
Turnierorganisation und Organisationsleitung:    
Wernfried Tannhäuser, 
Staufenstr. 17, 73775 Leinzell 
Tel.:  07175/8340  
Email: werni-ta@kabelbw.de                                    
 
Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten  
Schwäbisch Gmünd, 
Peter-Parler-Saal 
 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - Computerauslosung mit FIDE-
Programm SWISS-CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Min. bis 
Partieende – Wartezeit (Karenzzeit) 1/2 Stunde! 
Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die 
schwächste Wertung gestrichen wird.  
Das Turnier wird nach DWZ und ELO ausgewertet. 
 
Termine: 
   Mo.,   2. Januar 2012:    1. Runde   10.00 Uhr 
       2. Runde 17.00 Uhr 
   Di.,    3. Januar 2012:  3. Runde   9.00 Uhr 
       4. Runde 16.00 Uhr 
   Mi., 4. Januar 2012: 5. Runde   9.00 Uhr 
       6. Runde 16.00 Uhr 
   Do., 5. Januar 2012: 7. Runde   9.00 Uhr 
       8. Runde 16.00 Uhr 
   Fr.,   6. Januar 2012:     9. Runde   9.00 Uhr 
   Siegerehrung 15.00 Uhr 
 
Preise (Barpreise insgesamt 8.500 Euro): 
1.-15. Platz: 1.500, 1.250, 750, 500, 375, 250, 225, 200, 175, 150, 
125, 100, 80, 70, 60 (in Euro);             
Der erste Preis ist garantiert - die übrigen ab 200 Teilnehmern.  
Verteilung der Preise bei Punktgleichheit nach Hort-System (kei-
ne Doppelpreise). 
Sechs Rating-Gruppen (nach DWZ):  
<1450; 1451-1600; 1601-1750; 1751-1900; 1901-2050; 2051-
2200 (je 100/75/ 50 Euro) 
 
Viele Sonderpreise!! 
 
Info: Wernfried Tannhäuser 
 
Startgebühr: 
60 Euro (Erw.), 40 Euro (Jugendliche bis 1993)  bei Überweisung 
–  
70 Euro/ 50 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 2012 bis 9 Uhr. 
GM und IM startgeldfrei. 
 
Anmeldung: 
Durch Überweisung des Startgeldes bis spätestens 23. Dezember 
2011  oder Barzahlung am 2. Januar 2012. 
Kto.-Nr.:   74 787 004        bei der Raiffeisenbank Rosenstein. 
BLZ:         613 617 22       Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 
e.V.  
IBAN: DE76 6136 1722 0074 7870 04    BIC: GENODES1HEU 
 



                                                                                                              SScchhaacchhzzeeiittuunngg  WWüürrtttteemmbbeerrgg    NNrr..  11  JJaannuuaarr  22001122                                                                                33 
 

Alle Teilnehmer (auch bei Voranmeldung) müssen am 2. Januar 
2012 bis 9 Uhr ihren vollständig ausgefüllten Meldebogen (Aus-
gabe ab 8 Uhr) bei der Turnierleitung abgegeben haben. 
 
Zimmerbestellung: 
Anmeldung für preiswerte Unterkunft im Gästehaus der Finanz-
schule (EZ mit Du/WC) bei Wernfried Tannhäuser. 
Auskunft über Fremdenzimmer für Schwäbisch Gmünd und Um-
gebung  
iPunkt Schwäbisch Gmünd, Tel. 07171/ 603 4250. 
tourist-info@schwaebisch-gmuend.de 
Empfohlene Unterkunft für Openteilnehmer:   
Hotel Fortuna  (07171/1090) - City Hotel Pelikan (07171/3590)  
- Gasthof Krone (07171/73004). 
Baldige Anmeldung ist empfehlenswert! 

 
2.-8. Januar  
 

18. Staufer - Senioren – Open 2012 
Damen  ab 1957 -  Herren  ab 1952     

 
Spielort: 
Congress-Centrum Stadtgarten Schwäbisch Gmünd, Hans-
Baldung-Grien-Saal, großzügige Räumlichkeiten mit viel Platz 
für jeden Spieler (vollklimatisiert). Kostenloses Parken in der 
Tiefgarage. 
 
Modus: 
9 Runden Schweizer System - Auslosung mit FIDE-Programm 
SWISS-CHESS, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partie-
ende – Wartezeit (Karenzzeit) 1/2 Stunde! Reihenfolge bei 
Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wertung 
gestrichen wird.  
Das Turnier wird nach DWZ und ELO ausgewertet. 
 
Termine: 
   Mo.,   2. Januar 2012     1. Runde   14.00 Uhr 
   Di.,     3. Januar 2012 2. Runde   9.00 Uhr 
   3. Runde 16.00 Uhr 
   Mi.,    4. Januar 2012: 4. Runde 14.00 Uhr 
   Do.,    5. Januar 2012: 5. Runde   9.00 Uhr 
   6. Runde 16.00 Uhr 
   Fr.,   6. Januar 2012: 7. Runde   9.00 Uhr  
   Sa.,    7. Januar 2012: 8. Runde   9.00 Uhr 
   So.,  8. Januar 2012: 9. Runde   9.00 Uhr 
  Siegerehrung 14.30 Uhr   
Preise: 
1.-3. Preis: 300/ 200/ 100 Euro) 
Mannschaftspreis: 120 Euro (vier Spieler eines Vereins). 
 
Sonderpreise: 
Für den besten Nestor (100/ 60 Euro), die beste Dame (100 Eu-
ro). 
 
Ratingpreise (nach DWZ): 
<1550; 1550-1700; 1701-1850; 1851-2000  (je 100/ 60 Euro)  
 
Startgebühr: 
60 Euro Überweisung mit Vermerk „Seniorenturnier“ bis  
23. Dezember 2011 oder 70 Euro bei Barzahlung am 2. Januar 
2012  
(bei der Anmeldung).                                     GM und IM start-
geldfrei. 
Kto.-Nr.:   74 787 004        bei der Raiffeisenbank Rosenstein. 
BLZ:         613 617 22       Kontoinhaber: SGEM Gmünd 1872 
e.V.  
IBAN: DE76 6136 1722 0074 7870 04    BIC: GENODES1HEU 
 

Anmeldung: 
Durch Ausfüllen der Meldebogen für alle Teilnehmer am 2. Ja-
nuar 2012 zwischen 12.00 und 13.30 Uhr im Foyer des Stadtgar-
tens. 
 
Info:  Dieter Greil 
 Konrad-Adenauer-Str. 52  
 73529 Schwäbisch Gmünd 
 Tel.: 07171/81681 
 
Zimmerbestellung: 
Auskunft über Fremdenzimmer   
siehe 24. Staufer-Open 

 
7. Januar  
 
                 VfL Sindelfingen 1862 e.V.Schachabteilung 

lädt ein zum 
 

48. Sindelfinger Jugendschachtag 
Turnier der Jugend Grand-Prix-Serie  

Baden-Württemberg 
 
Termin Samstag, 07. Januar 2012 
Spielort Bürgerzentrum Ernst-Schäfer-Haus, Corbeil-Essonnes-

Platz 10, Ende Ziegelstrasse, zwischen Martinskirche 
und Kaufhaus DOMO 

Anmel-
dung 

9:00 bis 10:00 Uhr, Voranmeldung unter Angabe von 
Verein und Geburtsdatum bei Herbert Schwarzwälder 

Beginn 10:30 Uhr, Mittagspause gegen 13:00, Ende etwa 17:00 
Uhr 

Startgeld Voranmeldung bis zum 05.01.2012 5EUR,  
später und am Turniertag 6 EUR 

Teil-
nehmer 

Alle, die nach dem 31.12.1993 geboren sind 

Modus Einteilung in 5 Altersgruppen: U8 (2004 und jünger), 
U10 (2002/03) , U12 (2000/01), U14 (1989/99) und 
U16/U18(1994-97).  
Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer System bei 2x20 
Minuten Bedenkzeit.  
Bei weniger als acht Teilnehmer werden Gruppen zu-
sammengelegt. 
Mädchenpreis bei mehr als zwei Teilnehmerinnen. 

Preise  Gruppe U16/U18 (Jahrgang 1994 bis 1997) 
1. Platz: Pokal + 40 EUR + Urkunde 
2. Platz: 30 EUR + Urkunde 
3. Platz: 20 EUR + Urkunde 
4. Platz: 10 EUR + Urkunde  
Mädchenpreis: 10 EUR + Urkunde 

Gruppe U14 (Jahrgang 1998 und 1999) 
1. Platz: Pokal + 30 EUR + Urkunde 
2. Platz: 20 EUR + Urkunde 
3. Platz: 10 EUR + Urkunde 
Mädchenpreis: 10 EUR + Urkunde 

Gruppe U12 (Jahrgang 2000 und 2001) 
1. Platz: Pokal + 20 EUR + Urkunde 
2. Platz: Pokal + 10 EUR + Urkunde 
3. Platz: Pokal + Urkunde 
Mädchenpreis: 10 EUR + Urkunde 
 

 
 Gruppe U10 (Jahrgang 2002 und 2003) 

1. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
2. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
3. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
Mädchenpreis: Pokal + Sachpreis  

Gruppe U8 (Jahrgang 2004 und jünger) 
1. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
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2. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
3. Platz: Pokal + Urkunde + Sachpreis 
Mädchenpreis: Pokal + Urkunde + Sachpreis 

 
Alle Geldpreise für Platzierungen ab 8 Teilnehmer ga-
rantiert. Bei Punktgleichheit zählt Buchholzwertung. 
Mädchenpreise ab zwei Teilnehmerinnen garantiert. 
Alle weiteren Teilnehmer erhalten jeweils einen Sach-
preis. 

Spiel-
material  

ist vorhanden 

Verpfle-
gung 

Essen (warme und kalte Speisen) und Getränke erhält-
lich 

Anfahrt A81 Stuttgart – Singen, Ausfahrt Sindelfingen Ost, 
stadteinwärts Mahdentalstraße, Vaihingerstraße bis 
Marktplatz, rechts ab in Ziegelstraße, führt zum Corbeil-
Essonnes-Platz. 

Parken Seestraße (am Klostersee) kostenlos, 3 Min Fußweg 
oder Innenhof Parkplatz der Klostergartenschule, Ein-
fahrt durch Torbogen bei Bushaltestelle gegenüber 
DOMO, kostenlos. Weitere Parkmöglichkeiten im di-
rekter Umgebung. 

Infor-
mation 

Herbert Schwarzwälder, Turnierleiter, Banaterstr.3, 
71067 Sindelfingen, Tel. 07031/385472, eMail: 
herbert.schwarzwaelder@web.de 

 
21. Januar  

Einladung zum 
Neujahrsblitzturnier 2012 

am 21. Januar 2012 - Beginn: 14 00 Uhr 
in Stuttgart, Bebelstr. 22 

Bürgerzentrum West (Bürgersaal) 
 
 

   Startgeld (inkl. Verzehrgutschein): 
• Mitglieder & Jugendliche: € 6,00 
• Andere:   € 9,00 

   Anmeldung und Einlass: ab 13 00  Uhr 

   Meldeschluss:  13 
30

  Uhr 
   Max. Teilnehmeranzahl: 70 
Bei dieser Veranstaltung gibt es wieder wie in den letzten Jahren 
viele attraktive Sachpreise zu gewinnen! 
 
SSF - Vereinsausschuss 

 
Ab 27. Januar 2012 
 
 

EINLADUNG ZUR 24. OFFENEN 
NÜRTINGER STADTMEISTERSCHAFT 2012 

(um den Bernd-Stephan-Gedächtnispokal) 
 
Spielmodus: 
7 Runden CH-System, DWZ Auswertung, 40 Züge in 2 Std. + 30 
Min. Rest 
 
Preise: 
1. Platz 200,-- Euro, 2. Platz 120,-- Euro, 3. Platz 70,-- Euro 
Sonderpreis für die/den beste/n Dame, Senior, Jugendspieler (ab 
Jahrg. 94), Mannschaft (3 Spieler eines Vereins) 
und Ratingpreise DWZ <1400 und <1700 (bei jeweils mind. 5 
Teilnehmern) 
sowie Sachpreise für alle Teilnehmer. 
 
Start- und Reuegeld: 
Erwachsene 20 Euro, Jugendliche ab Jahrgang 1994 10 Euro;  

für Mitglieder des Schachverein Nürtingen 5 Euro Ermäßigung; 
Reuegeld 10 Euro 
 
Termine 2012: (1.Runde nachspielen ggf. möglich) 
27.01.; 10.02.; 02.03.; 16.03.; 30.03.; 20.04.; 04.05.12, jeweils 
19.30 Uhr 
(Toleranzzeit für Verspätung 60 min) 
 
Rahmenprogramm (für alle Teilnehmer): 

• 11.05.2012; Siegerehrung mit Mannschaftsblitzturnier  
(5 Minuten) 

 
Spiellokal: 
Salemer Hof, 72622 Nürtingen, Alleenstr. 8, Eingang über 
Mönchstr (Eingang im Turm) 
 
Anmeldung: 
bei Stefan Auch, Tel. 07024 51395  
     E-Mail: auch.stefan@t-online.de 
bei Gerd Aring, Tel.: 07022 261434  
     E-Mail: arianearing@t-online.de 
bis 27.01.2012, 18.00 Uhr,  
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt 

 
4. Februar                                                                 Baden 
 
 
     90 Jahre - 
     Jubiläumsturnier 
 

 
8. Ketscher Jugendopen 

"Schneeflocke" 2012 
 
Ver- 
anstalter: 

Schachclub 1922 Ketsch e.V. 

  
Ort: Rheinhalle, 68775 Ketsch  

(Navigation: Rheinhalle oder Festplatz) 
  
Termin: 04. Februar 2012 (Samstag) 
  
Anmelde 
/ Rück-
melde-
schluss: 

04. Februar 2012, 9.30 Uhr; 
spätere Anmeldung / Rückmeldung führt zum Aus-
schluss in der ersten Runde, eine Anmeldung am 
Turniertag ist nur möglich, wenn die maximale 
Teilnehmerzahl noch nicht erreicht wurde.   
Turnierstart: 10.15 Uhr 

  
Startgeld: 5 € bei Voranmeldung und Zahlungseingang bis 1. 

Februar 2012, sonst 9 €;  
zahlbar an die unten stehende Bankverbindung 

  
Modus: Einzelturnier mit 7 Runden Schweizer System 

Bedenkzeit je Runde: 2 x 20 Min. nach FIDE-
Schnellschach-Regeln 

  
Gruppen: Gruppe A: U18 (1.1.94 und jünger)   

Gruppe D: U12 (1.1.2000 und jünger) 
Gruppe B: U16 (1.1.96 und jünger)   
Gruppe E: U10 (1.1.2002 und jünger) 
Gruppe C: U14 (1.1.98 und jünger)   
Gruppe F: U8 (1.1.2004 und jünger) 
Im Bedarfsfall werden Gruppen zusammengelegt. 

  
Teil-
nehmezahl:

Maximal 250  
(Zeitpunkt der Anmeldung entscheidet) 
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Preise: Sonderpreise für die ersten 90 Anmeldungen, 
Pokale, Sachpreise, Urkunden in allen Altersklas-
sen 

  
Attraktives 
Rahmen-
programm 

Anlässlich des 90-jährigen Bestehens des Schach-
club 1922 Ketsch e.V. findet das Turnier mit attrak-
tivem Rahmenprogramm (u.a. Schachausstellung, 
Schachtalk mit Überraschungsgast) dieses Mal in 
der großen Rheinhalle statt. Informieren Sie sich 
immer wieder auf unserer Homepage. 

  
Wertung: Diese Veranstaltung zählt zum Jugend Grand Prix 

der Schachjugend Baden und der Württembergi-
schen Schachjugend! 

  
Verpfle-
gung: 

Preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks an der 
Theke 

  
Bankver-
bindung: 

SC 1922 Ketsch e.V., Konto-Nr. 142 126 39,  
BLZ: 547 900 00, Volksbank Kur- und Rheinpfalz 
eG 

  
Anmel-
dung: 

E-Mail: jugend-grand-prix-2012@schachclub-
ketsch.de 
Folgende Angaben sind erforderlich: 
Name, Vorname, Geburtsdatum (mind. Jahr), Ver-
ein / DWZ (falls vorhanden) 
Voranmeldeschluss: 01. Februar 2012  
(danach erhöhtes Startgeld) 

Internet: www.schachclub-ketsch.de für weitere Informa-
tionen 

 
 
17. – 19. Februar                                                     Baden 
 
 

 

36.ANKERTURNIER SIMMERSFELD 
 
 
Wann und wo: 
17.-19.2.2012 (Faschingswochenende)  
im Gasthof Anker,  
72226 Simmersfeld (Nordschwarzw.),  
Altensteigerstr.2, tel. 07484/361, Fax 07484/1515, 
          Homepage: www.anker-simmersfeld.de 
          E-mail:   info@anker-simmersfeld.de 
 
Modus:   
! Gespielt werden 2-Stundenpartien ohne Zugbeschränkung. 
! Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
  (ab DWZ ca.600 oder ohne DWZ) bis zum Meisterkandidaten 
  (bis DWZ ca.2300) gut geeignet.  
! Erfahrungsgemäß findet sich stets für jede Spielstärke eine ge –  
  eignete Gruppe. 
! Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf ca.60 beschränkt! 
! Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet! 
 
Zeitplan:  
Eintreffen Fr. bis 18 Uhr, 1.Runde: 19 Uhr, 
          Siegerehrung So. 17 Uhr. 
 
Kosten:    
Pauschalbucher         Erw. 99.-/Ki. bis 12 J. 55.- Euro 
     (inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung) 
Selbstbucher und Heimfahrer Erw. 45.-/Ki. bis 12 J. 30.- Euro 
    (inkl. 2 Mittagessen mit Getränk). Einzelzimmer-Zuschlag 12.- 
          Turniergebühren werden keine erhoben. 

Infos:    Gasthof Anker, s.o. 
 
Anfahrt:   
Pforzheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils Richtung Freu-
denstadt. 

 
10. März 

Schachclub Magstadt   
            12. Offenes Jugendturnier 

              (Schnellschachturnier) 
 
Termin: Samstag 10. März 2012 
 
Meldeschluss: 9:30 Uhr 
 
Turnierstart: 10:00 Uhr 
 
Spielort: 71106 Magstadt, Sporthalle II,  
 Alte Stuttgarter Straße 
 
Modus: 7 Runden Schweizer System 
 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler 
 
Startgeld: € 5,-  bei Voranmeldung bis 10.03.  
 € 7,- am Turniertag 
 
Teilnehmerzahl: maximal 120 
 
Wertung und Preise: Das Turnier wird für den Jugend-

Grand-Prix 2012 der Schachjugend 
Baden und der Schachjugend Würt-
temberg gewertet. 

 Sonderwertungen: größte Gruppe  
 Die Gewinner erhalten Pokale, Sach-

preise und Urkunden 
Veranstalter und  
Turnierdurchführung: Schachclub Magstadt 
 
Internet: www.schachvereine.de/scmagstadt/ 
 (Internetanmeldung möglich und er-

wünscht) 
 
Kontaktadressen: Hans-Peter Lawatsch, 71120 Grafenau, 
 Schillerstraße 12, 
  Telefon 0176/38399080 
 Jürgen Lunardi, 71106 Magstadt,  
 Ahornweg 33, Telefon 07159/44822 
  

Mit freundlicher Unterstützung der 
Kreissparkasse Böblingen -Filiale Magstadt- 

 
26. – 29. Mai  
 
Die Schachfreunde Oeffingen e.V.  
laden ein zum  

 
3. Oeffinger Schachopen 

(Region Stuttgart) 
 
Termin: 26.-29. Mai 2012 (Pfingsten) 
 
Spielort: Turn- und Festhalle Oeffingen, 70736 Fellbach-
Oeffingen, Rilkestr. 1 (Zufahrt über Albert-Eise-Weg); 
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Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz der Sporthalle, Albert-Eise-
Weg 3 (Zufahrt über Geschwister-Scholl-Straße) 
Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft im Internet unter 
www.vvs.de oder www.bahn.de), S 2 oder S 3 bis Fellbach dann 
Bus Linie 60 bis Oeffingen Gemeindezentrum 
 
Zeitplan: 
1. Runde: Samstag, 26.05.2012 um 10:30 Uhr 
2. Runde: Samstag, 26.05.2012 um 16:30 Uhr 
3. Runde: Sonntag, 27.05.2012 um 09:30 Uhr 
4. Runde: Sonntag, 27.05.2012 um 15:30 Uhr 
5. Runde: Montag, 28.05.2012 um 09:30 Uhr 
6. Runde: Montag, 28.05.2012 um 15:30 Uhr 
7. Runde: Dienstag, 29.05.2012 um 09:30 Uhr 
Siegerehrung am Dienstag gegen 15:30 Uhr 
Wartezeit: 60 Minuten ab offiziellem Partiebeginn, dann Partie-
verlust. 
 
Meldeschluss: 
am 26.05.2012 von 8:00 Uhr bis spätestens 9:30 Uhr. 
 
Modus: 
7 Runden Schweizer System. 
Computerauslosung durch SwissChess nach Fide, auf Basis der 
am 23.05.2012 um 23:59 Uhr verfügbaren DWZ-Downloadliste 
des DSB. 
Bei Gleichstand Wertung nach Buchholzzahl danach verfeinerte 
Buchholzzahl. 
2 Stunden für 40 Züge und 30 Minuten bis Partieende. 
 
Auswertung: 
Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
 
Preisverteilung: 
Voraussetzung für Rating- und Sonderpreise sind mindestens 
acht Teilnehmer pro Gruppe. Falls eine Gruppe keine acht Teil-
nehmer hat, werden die Preise in der nächsthöheren Gruppe aus-
geschüttet. 
Doppelpreise sind nicht möglich. Reihenfolge: Rangliste vor Ra-
ting und vor Sonderpreis. 
Maßgebend für Ratingpreise ist die am 23.05.2012 verfügbare 
DWZ-Downloadliste des DSB. 
Keine Ratingpreise bei fehlender DWZ. 
Preisträger, die an der Siegerehrung nicht teilnehmen, haben kein 
Anrecht auf ihren Preis. 
Die Preise sind garantiert ab 80 zahlenden Teilnehmern.  
 
Voranmeldung: 
Startgeld bitte bis 21.05.2012 auf das Konto der Schachfreunde 
Oeffingen e.V., Konto 2100805 bei der Kreissparkasse Waiblin-
gen, BLZ 602 500 10 überweisen. Im Verwendungszweck bitte 
unbedingt Name, Vorname, Geburtsdatum und evtl. Verein und 
DWZ angeben! 
 
Unterkünfte: 
– Hotel Traube, Oeffingen, 0711/ 51 80 556, 0,7 km, 
http://www.traube-fellbach.de, (10 min.) (Stichwort: Schacho-
pen) 
– Hotel Hirsch, Schmiden, 0711/ 95 13-0, 1,1 km, 
http://www.hotel-hirsch-fellbach.de, (15 min.) 
– Hotel Schmidener Eintracht, Schmiden, 1,1 km, 0711/ 95 19 
52-0, (15 min.) 
http://l-tv.de/wp-fellbach-schmidener-eintracht-250.html 
– Hotel Bürkle, Schmiden, 0711/ 51 85 85-0, 1,9 km, 
http://www.hotelbuerkle.de, (25 min.) 
Eine Zimmervermittlung durch die Schachfreunde Oeffingen ist 
nicht möglich. 
 

Informationen: 
Jörg Schembera, Tel. 0171 / 56 72 552 
mail: mailto:open@schachfreunde-oeffingen.de 
internet: http://oeffingen.schachvereine.de 
 
Preise: 
1. Platz: 500,--€ 
2. Platz: 350,-- € 
3. Platz: 200,-- € 
4. Platz: 100,-- € 
5. Platz: 60,-- € 
 
Sonderpreise: 
Beste Schachspielerin : 50,-- € 
Beste Spielerin / Bester Spieler SF Oeffingen : 50,-- € 
Beste Seniorin / Bester Senior : 50,-- € (Jahrgang 1952 und älter) 
Beste(r) Jugendliche(r) : 50,-- € (Jahrgang 1994 und jünger) 
DWZ 1800 - 1999 : 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
 
DWZ 1600 - 1799 : 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
DWZ 1400 - 1599 : 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
DWZ       1 - 1399 : 60,-- / 40,-- / 25,-- € 
 
Startgeld: 
Bei Anmeldung bis zum 21.05.2012 
Erwachsene 35,-- € 
Jugendliche 25,-- € 
Bei späterer Anmeldung 
Erwachsene 40,-- €, 
Jugendliche 30,-- € 
GM/IM/WGM/WIM startgeldfrei. 
 
 
 

 
 

 

 

Ende redaktioneller Teil 
Schachzeitung Württemberg 


